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Vorwort Einzelplan 13 

A Überblick der für die Politik im Ressortbereich relevanten Entwicklungen 

Im Einzelplan 13 sind unter der Bezeichnung „Allgemeine Finanzverwaltung“ im wesentlichen Einnahmen und Ausgaben 
vereinigt, die entweder keine oder mehrere der übrigen Einzelpläne berühren oder für deren Nachweis an dieser Stelle ein 
besonderes finanzwirtschaftliches Interesse besteht. Im inneren Gefüge des Haushalts stellt der Einzelplan 13 mit seinem 
erheblichen Überschuss den Ausgleich des Gesamthaushalts her. 

B  Zentrale Zielsetzung in den Politischen Handlungsbereichen und Aufgabenbereichen des Ressorts 

Im Einzelplan 13 sind die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen folgender Aufgabenbereiche 
veranschlagt: 

Kap. 13 01 Steuern 
Kap. 13 02 Allgemeine Bewilligungen 
Kap. 13 03 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE III) 2000 – 2006 
Kap. 13 04 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF III) 2000 – 2006 
Kap. 13 05 Hochwasserhilfe 
Kap. 13 06 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 – 2013, 

Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord 
Kap. 13 07 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 – 2013, 

Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd 
Kap. 13 08 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF IV) 2007 – 2013, 

Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord 
Kap. 13 09 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF IV) 2007 – 32013, 

Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd
 
Kap. 13 10 Ausgleichsleistungen zwischen Land, Bund und Ländern
 
Kap. 13 12 Finanzzuweisungen an die Gemeinden
 
Kap. 13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE (IV) 2007 – 2013 

Kap. 13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF (IV) 2007 – 2013
 
Kap. 13 15 Zuschüsse an Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften 

Kap. 13 20 Vermögensverwaltung
 
Kap. 13 25 Schuldenverwaltung
 
Kap. 13 30 Zukunftsinvestitionsgesetz – ZuInvG
 
Kap. 13 50 Versorgung 

Kap. 13 99 Sonstige Einnahmen und Ausgaben
 

Kapitel 1312 - Finanzzuweisungen an die Gemeinden 

Hier erfolgt die Veranschlagung der Zuweisungen an die Kommunen auf der Grundlage des Finanzausgleichgesetztes 
(FAG) für 2012 in Höhe von 1.559.763.700 EUR und 2013 in Höhe von 1.539.477.800 EUR. 

. 
Weiterhin legt das Land zur Unterstützung der Kommunen bei ihren Konsolidierungsbemühungen ein 
Teilentschuldungsprogramm auf. Im Kapitel 1312 erfolgt die Veranschlagung für das Teilentschuldungsprogramm -  
STARK II -  über insgesamt 630 Mio. EUR. Davon wurden 2010 bereits 41,4 Mio. EUR und 2011 voraussichtlich 85,5 Mio. 
EUR gebunden. Ziel des Programms soll sein, bei finanzschwachen Kommunen zur Wiederherstellung der 
haushaltswirtschaftlichen Normalität beizutragen und durch eine nachhaltige Entlastung beim Schuldendienst dazu 
beizutragen, perspektivisch finanzielle Freiräume zu eröffnen. Weiterhin sollten die Kommunen in die Lage versetzt 
werden, die Attraktivität des Standortes für Wohnen und wirtschaftliche Aktivitäten durch ausreichende Leistungen der 
Daseinsvorsorge und der Infrastruktur aufrechtzuerhalten – einer Verstärkung der qualitativen Auseinandersetzung der 
Orte soll entgegen gewirkt werden -. Die Kommunale Schuldenlast soll um bis zu 1,3 Mrd. EUR verringert werden. 

Des Weiteren wurden hier die Erstattungen von Zinsen und Kosten an die Investitionsbank für das Innovations- und 

Investitionsprogramm zur energetischen Sanierung von Kindertagesstätten und Schulen – STARK III veranschlagt. 


Kapitel 1315 – Zuschüsse an Religionsgemeinschaften 

Hier erfolgen die Veranschlagungen für die Zuschüsse an die Religionsgemeinschaften. 2012 in Höhe von 
31.027.500 EUR und 2013 in Höhe von 31.648.000 EUR. 
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Kapitel 1325 – Schuldenverwaltung
 

Es  erfolgt hier die Veranschlagung für die Schuldenaufnahme am Kreditmarkt und für die Tilgung von Darlehen.
 

2011 2012 2013 

Schuldenaufnahme  3.782.549.300   3.242.000.000   3.242.000.000 

Tilgung -3.242.000.000 - 3.242.000.000 - 3.267.000.000 

NKA 540.549.300 

Schuldentilgung  -25.000.000 

C Organisatorische oder sonstige Veränderungen 

Das Kapitel 1321 „Liegenschaftsverwaltung“ wird ab HHJ 2012 im Epl. 20 Kapitel 2001 dargestellt. 

D EU-Strukturförderung 

In den Kapiteln 1303 und 1304 erfolgt die Nachveranschlagung der Schlussrate der alten Förderperiode 2000 bis 2006 in 
Höhe von 30 Mio. EUR. 

In den Kapiteln 1306 und 1307 TGr. 61 erfolgt die Veranschlagung des Innovations- und Investitionsprogramm zur 
energetischen Sanierung von Kindertagesstätten und Schulen – STARK III - . 

Für die laufende Förderperiode 2007 bis 2013 wurden nachfolgend dargestellte Mittel veranschlagt: 

Einnahmen 2012 2013 

1306 (EFRE IV-Nord) 230.926.700 216.192.300 

1307 (EFRE IV-Süd) 101.186.400 99.508.900 

1308 (ESF IV-Nord) 74.275.700 77.227.600 

1309 (ESF IV-Süd) 30.647.900 28.256.000 

Gesamt 437.036.700 421.184.800 

Ausgaben 

1306 (EFRE IV-Nord) 238.098.100 175.945.900 

1307 (EFRE IV-Süd) 101.272.100   89.806.100 

1308 (ESF IV-Nord) 76.458.500 72.412.200 

1309 ESF IV-Süd) 28.843.100 25.533.500 

1313 Technische Hilfe EFRE IV 15.060.700 15.408.100 

1314 Technische Hilfe ESF IV 4.625.400 4.504.900 

Gesamt 464.357.900 383.610.700 

E Ausgaben im Projekt  „Einführung der Kosten Leistungsrechnung“ 

Im Kapitel 1399 sind für die Einführung der Kosten- und Leistungsrechnung ab 2012 jeweils 1 Mio. EUR veranschlagt. 

F Sonstiges 

Beilage 1 
Beilage 2 
Beilage 3 

Verzeichnis der Beteiligungen des Landes Sachsen-Anhalt an Unternehmen 
Übersicht über die Schuldendiensthilfen 
Veranschlagung von Leistungen für die Zusatz- und Sonderversorgungssysteme 
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G Wesentliche Veränderungen gegenüber dem Vorjahr 

Im Kapitel 1330 erfolgte bis 2011 die zentrale Veranschlagung der Ausgaben (Investitionen gemäß 
Zukunftsinvestitionsgesetz ZuInvG) gemäß dem Gesetz zur Sicherung von Beschäftigung und Stabilität in Deutschland – 

Konjunkturpaket II – (K II) -. 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

13 01 Steuern 5.375.004.000 5.375.004.000 

13 02 Allgemeine Bewilligungen 27.850.000 0 73.200.000 101.050.000 63.510.600 

13 03 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
III) 2000 - 2006 

0 0 24.690.000 24.690.000 

13 04 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
III) 2000 - 2006 

0 5.310.000 5.310.000 

13 05 Hochwasserhilfe 0 0 0 

13 06 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

0 15.914.100 215.012.600 230.926.700 1.560.000 

13 07 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

0 8.245.400 92.941.000 101.186.400 1.430.000 

13 08 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

0 74.275.700 74.275.700 350.000 

13 09 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

0 30.647.900 30.647.900 150.000 

13 10 Ausgleichsleistungen zwischen 
Land, Bund und Ländern 

2.415.234.100 2.415.234.100 

13 12 Finanzzuweisungen an die 
Gemeinden 

27.448.500 27.448.500 

13 13 Technische Hilfe im Rahmen 
der Strukturfondsförderung des 
EFRE IV (2007 - 2013) 

0 1.519.600 

13 14 Technische Hilfe im Rahmen 
der Strukturfondsförderung des 
ESF IV (2007 - 2013) 

0 3.345.000 

13 15 Zuschüsse an 
Religionsgemeinschaften 

0 

13 20 Vermögensverwaltung 82.470.400 3.163.400 85.633.800 

13 21 Liegenschaftsverwaltung 0 

13 25 Schuldenverwaltung 12.500.000 0 12.500.000 

13 30 Zukunftsinvestitionsgesetz - 
ZuInvG 

0 0 0 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2012 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

0 0 +5.375.004.00 0 13 01 
0 

1.060.000 16.500.000 0 30.511.300 111.581.900 -10.531.900 0 13 02 
0 0 0 +24.690.000 0 13 03 

0 0 +5.310.000 0 13 04 

0 0 0 0 0 0 13 05 
460.500 5.966.100 13.652.700 216.458.800 0 238.098.100 -7.171.400 0 13 06 

468.700 2.751.400 28.792.900 67.829.100 0 101.272.100 -85.700 0 13 07 

1.205.000 74.903.500 76.458.500 -2.182.800 0 13 08 

517.400 28.175.700 28.843.100 +1.804.800 0 13 09 

500 500 +2.415.233.60 0 13 10 
0 

500.000 1.640.170.900 128.041.000 1.768.711.900 -1.741.263.400 520.547.000 13 12 

5.261.700 8.279.400 15.060.700 -15.060.700 0 13 13 

499.300 781.100 4.625.400 -4.625.400 0 13 14 

31.027.500 31.027.500 -31.027.500 0 13 15 

325.000 379.500 6.192.400 3.163.400 10.060.300 +75.573.500 0 13 20 
0 0 13 21 

712.161.600 20.000.000 732.161.600 -719.661.600 0 13 25 
0 0 0 0 0 13 30 
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben 201213 Allgemeine Finanzverwaltung 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

13 50 
13 99 

Versorgung 

Sonstige Einnahmen und 
Ausgaben 

200.000 

7.705.800 

10.000 

0 7.705.800 

210.000 

19.518.000 

Summe 2012 
Summe 2011 

5.375.204.000 
5.140.304.800 

150.268.900 
165.502.400 

2.557.343.000 
2.660.508.000 

409.007.000 
719.057.100 

8.491.822.900 
8.685.372.300 

91.383.200 
75.330.600 

2012 mehr(+) / weniger(-) +234.899.200 -15.233.500 -103.165.000 -310.050.100 -193.549.400 +16.052.600 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2012 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

80.000 392.260.000 7.088.800 418.946.800 -411.241.000 0 13 50 
3.850.000 133.000 0 500.000 4.483.000 -4.273.000 0 13 99 

726.389.200 2.201.328.600 42.445.600 438.521.300 41.263.500 3.541.331.400 +4.950.491.500 520.547.000 
823.186.700 2.357.026.800 47.755.900 406.012.300 65.475.600 3.774.787.900 +4.910.584.400 108.202.100 

-96.797.500 -155.698.200 -5.310.300 +32.509.000 -24.212.100 -233.456.500 +39.907.100 +412.344.900 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

13 01 Steuern 5.473.004.000 5.473.004.000 

13 02 Allgemeine Bewilligungen 28.050.000 0 7.000.000 35.050.000 105.899.300 

13 03 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
III) 2000 - 2006 

0 0 0 0 

13 04 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
III) 2000 - 2006 

0 0 0 

13 05 Hochwasserhilfe 0 0 0 

13 06 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

0 16.859.700 199.332.600 216.192.300 609.800 

13 07 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

0 8.773.700 90.735.200 99.508.900 1.380.000 

13 08 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

0 77.227.600 77.227.600 310.000 

13 09 Strukturfondsförderung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF 
IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

0 28.256.000 28.256.000 132.900 

13 10 Ausgleichsleistungen zwischen 
Land, Bund und Ländern 

2.325.614.100 2.325.614.100 

13 12 Finanzzuweisungen an die 
Gemeinden 

26.648.500 26.648.500 

13 13 Technische Hilfe im Rahmen 
der Strukturfondsförderung des 
EFRE IV (2007 - 2013) 

0 1.521.300 

13 14 Technische Hilfe im Rahmen 
der Strukturfondsförderung des 
ESF IV (2007 - 2013) 

0 3.352.100 

13 15 Zuschüsse an 
Religionsgemeinschaften 

0 

13 20 Vermögensverwaltung 76.910.300 29.163.500 106.073.800 

13 21 Liegenschaftsverwaltung 0 

13 25 Schuldenverwaltung 15.500.000 -25.000.000 -9.500.000 

13 30 Zukunftsinvestitionsgesetz - 
ZuInvG 

0 0 0 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2013 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

0 0 +5.473.004.00 0 13 01 
0 

900.000 16.700.000 0 75.511.300 199.010.600 -163.960.600 7.500.000 13 02 
0 0 0 0 0 13 03 

0 0 0 0 13 04 

0 0 0 0 0 0 13 05 
399.000 4.141.700 10.849.700 159.945.700 0 175.945.900 +40.246.400 0 13 06 

474.000 2.400.700 28.926.200 56.625.200 0 89.806.100 +9.702.800 0 13 07 

1.085.000 71.017.200 72.412.200 +4.815.400 0 13 08 

466.000 24.934.600 25.533.500 +2.722.500 0 13 09 

500 500 +2.325.613.60 0 13 10 
0 

500.000 1.612.645.100 125.000.000 1.738.145.100 -1.711.496.600 0 13 12 

5.450.100 8.436.700 15.408.100 -15.408.100 0 13 13 

511.400 641.400 4.504.900 -4.504.900 0 13 14 

31.648.000 31.648.000 -31.648.000 0 13 15 

325.000 391.000 2.771.200 3.163.500 6.650.700 +99.423.100 0 13 20 
0 0 13 21 

648.776.500 18.000.000 666.776.500 -676.276.500 0 13 25 
0 0 0 0 0 13 30 



- 12 ­
Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben 201313 Allgemeine Finanzverwaltung 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

13 50 
13 99 

Versorgung 

Sonstige Einnahmen und 
Ausgaben 

700.000 

7.535.300 

10.000 

0 7.535.300 

710.000 

31.174.100 

Summe 2013 
Summe 2012 

5.473.704.000 
5.375.204.000 

147.108.800 
150.268.900 

2.464.276.400 
2.557.343.000 

301.231.300 
409.007.000 

8.386.320.500 
8.491.822.900 

144.379.500 
91.383.200 

2013 mehr(+) / weniger(-) +98.500.000 -3.160.100 -93.066.600 -107.775.700 -105.502.400 +52.996.300 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2013 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

0 394.673.000 26.918.300 452.765.400 -445.230.100 0 13 50 
3.900.000 260.000 0 500.000 4.660.000 -3.950.000 0 13 99 

662.787.000 2.167.889.900 39.775.900 362.342.100 106.093.100 3.483.267.500 +4.903.053.000 7.500.000 
726.389.200 2.201.328.600 42.445.600 438.521.300 41.263.500 3.541.331.400 +4.950.491.500 520.547.000 

-63.602.200 -33.438.700 -2.669.700 -76.179.200 +64.829.600 -58.063.900 -47.438.500 -513.047.000 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 
13 01 Steuern 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 01Steuern

 

 

 

***	 Rückzahlungen und Erstattungen sind durch Absetzen von 

den Einnahmen zu verausgaben.
 

Erläuterungen: 

Die Ansätze der Steuern und steuerinduzierten Einnahmen basieren auf den Ergebnissen des Arbeitskreises 
“Steuerschätzung“ November 2011 eiinschl. interner Zuschätzung. 

Einnahmen 

011 01 911	 Lohnsteuer 2.152.470.600 2.228.235.300 2.348.235.300 
1.997.503.056 

Erläuterungen: 

Die Einnahmen aus der Einkommen- und Körperschaftsteuer werden zu 100 v. H. nachgewiesen und um die gesetzlichen 
Anteile des Bundes und der Gemeinden gemindert. 

011 02 911 Gemeindeanteil an der Lohnsteuer	 -322.870.600 -334.235.300 -352.235.300 
-299.625.458 

Erläuterungen: 

Für die Verteilung des Steueraufkommens auf die Gemeinden gelten die Bestimmungen des Artikels 106 Abs. 5 GG. 

011 03 911 Bundesanteil an der Lohnsteuer	 -914.800.000 -947.000.000 -998.000.000 
-848.938.799 

Erläuterungen: 

Gemäß Artikel 106 Abs. 3  GG steht das Aufkommen der Einkommensteuer, soweit es nicht nach Artikel 106 Abs. 5 GG den 
Gemeinden zugewiesen wird, und das Aufkommen der Körperschaftsteuer dem Bund und den Ländern gemeinsam 
(Gemeinschaftsteuer) je zur Hälfte (50 v. H.) zu. 

011** Lohnsteuer (Landesanteil) 914.800.000 
848.938.799 

947.000.000 998.000.000 

012 01 911 Veranlagte Einkommensteuer 269.411.800 329.411.800 388.235.300 
251.666.684 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 01. 

012 02 911 Gemeindeanteil an der veranlagten Einkommensteuer -40.411.800 -49.411.800 -58.235.300 
-37.750.003 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 02. 

012 03 911 Bundesanteil an der veranlagten Einkommensteuer -114.500.000 -140.000.000 -165.000.000 
-106.958.341 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 03. 

012**	 Veranlagte Einkommensteuer (Landesanteil) 114.500.000 140.000.000 165.000.000 
106.958.341 

013 01 911 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungsteuer) 107.400.000 112.000.000 114.000.000 
86.359.549 

Erläuterungen:
 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 01.
 

013 03 911	 Bundesanteil an den nicht veranlagten Steuern vom Ertrag -53.700.000 -56.000.000 -57.000.000 
(ohne Abgeltungsteuer) -43.179.775 
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Erläuterungen:
 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 03.
 

013** Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungssteuer) 
(Landesanteil) 

53.700.000 
43.179.775 

56.000.000 57.000.000 

014 01 911 Körperschaftsteuer 257.600.000 280.000.000 312.000.000 
114.125.123 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 01. 

014 03 911 Bundesanteil an der Körperschaftsteuer -128.800.000 -140.000.000 -156.000.000 
-57.062.561 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 011 03. 

014** Körperschaftsteuer (Landesanteil)	 128.800.000 140.000.000 156.000.000 
57.062.561 

015 01 911 Umsatzsteuer (Gesamtanteil)	 3.783.500.000 3.935.000.000 3.931.000.000 
3.548.668.572 

Erläuterungen: 

Gemäß Artikel 106 Abs. 3 Satz 1 und Abs. 5a GG steht das Aufkommen der Umsatzsteuer dem Bund, den Ländern und den 
Gemeinden zu. Die Steuerverteilung zwischen Bund und Ländern sowie unter den Ländern erfolgt auf der Grundlage des 
Gesetzes über den Finanzausgleich zwischen Bund und Ländern. 

015 02 911 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer	 -86.000.000 -86.000.000 -86.000.000 
-84.940.992 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 015 01. 

015** Umsatzsteuer (Landesanteil)	 3.697.500.000 3.849.000.000 3.845.000.000 
3.463.727.580 

017 01 911 Gewerbesteuerumlage (Landesanteil)	 37.400.000 39.000.000 40.000.000 
30.016.485 

Erläuterungen: 

Gemäß Artikel 106 Abs. 6 GG i. V. m. § 6 des Gemeindefinanzreformgesetzes haben die Gemeinden eine Umlage nach 
Maßgabe des  Gewerbesteueraufkommens abzuführen, die auf den Bund und das Land aufzuteilen ist. Für die 
Gewerbesteuerumlage ist der Landesanteil veranschlagt. 

018 01 911 Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungserträge 71.363.600 65.909.100 70.454.500 
81.342.559 

Erläuterungen: 

Zu 018 01, 018 02, 018 03 
Nach § 52 a Unternehmersteuerreformgesetz 2008 ersetzt die Abgeltungssteuer ab 01.01.2009 die bisherige 
Zinsabschlagssteuer nach § 8 des Zerlegungsgesetzes vom 06.08.1998 in der Fassung vom 20.12.2008. Die 
Zerlegungsanteile bemessen sich nach Prozentsätzen der nach Wohnsitz oder Sitz des Steuerschuldners auf den entfallenden 
Anteils des Kapitalertragssteueraufkommens des jeweiligen Landes. Die Gemeinden erhalten 12 v. H. des Aufkommens der 
Abgeltungssteuer. 

018 02 911 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge -8.563.600 -7.909.100 -8.454.500 
(Gemeindeanteil) -9.761.107 

018 03 911 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge -31.400.000 -29.000.000 -31.000.000 
(Bundesanteil) -35.790.726 
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018**	 Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräußerungsbeträge 31.400.000 29.000.000 31.000.000 
(Landesanteil) 35.790.726 

A Gemeinschaftsteuern und Gewerbesteuerumlage 4.978.100.000 5.200.000.000 5.292.000.000 

051 01 911 Vermögensteuer	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Zu 051 01 bis 069 01 
Gemäß Artikel 106 Abs. 2 GG i. V. m. den Regelungen des Einigungsvertrages steht das Aufkommen der in diesen Titeln 
ausgewiesenen Steuern dem Land zu. 

052 01 911	 Erbschaftsteuer 11.400.000 12.000.000 12.000.000 
9.751.532 

053 01 911	 Grunderwerbsteuer 84.600.000 100.000.000 106.000.000 
68.077.286 

054 01 911 Kraftfahrzeugsteuer	 0 0 0 
0 

055 01 911	 Totalisatorsteuer 4.800 4.000 4.000 
3.725 

***	 Ausnahme von der Bruttoveranschlagung gemäß § 15 Abs. 1 

Satz 3 LHO
 

Erläuterungen:
 

Nach § 16 des Rennwett- und Lotteriegesetzes erhalten die Rennvereine eine Rückvergütung bis zu 96 v. H. der 

Totalisatorsteuer. 

Veranschlagt ist hier der dem Land zustehende Mindestanteil von 4 v. H. des Steueraufkommens.
 
Voraussichtliches Bruttoaufkommen zur Totalisatorsteuer        120.000 EUR
 
davon:
 
Rückvergütungen an die Rennvereine            96 v. H.              115.200 EUR
 
Landesanteil            4 v. H.                  4.800 EUR.
 
Die zweckentsprechende Verwendung der den Rennvereinen verbleibenden Mittel wird von der zuständigen Fachbehörde 

geprüft.
 

056 01 911 Andere Rennwettsteuern	 0 0 0 
0 

057 01 911	 Lotteriesteuer 31.200.000 31.000.000 31.000.000 
30.470.396 

059 01 911	 Feuerschutzsteuer 10.800.000 10.000.000 10.000.000 
6.833.689 

Erläuterungen: 

Gemäß § 23 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt ist das Aufkommen aus der 
Feuerschutzsteuer ausschließlich für Zwecke des Brandschutzes zu verwenden. Vgl. Erläuterungen zu Kapitel 0331. 

061 01 911	 Biersteuer 23.600.000 22.000.000 22.000.000 
21.860.278 

069 01 911	 Sonstige Steuern und Abgaben 0 0 0 
2.253 

B Landessteuern	 161.604.800 175.004.000 181.004.000 
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Summe A und B 5.139.704.800 5.375.004.000 5.473.004.000 
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Ausgaben 

812 23 911 Annahme von Kunstgegenständen an Zahlungs Statt gem. § 0 0 0 
224 a der Abgabenordnung 0 0 0 

*** Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Höhe der an 
Zahlungs Statt angenommenen Kunstgegenstände. 
Ausgaben dürfen nur im Wege der Verrechnung mit der zu 
tilgenden Steuerschuld geleistet werden. 
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Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen 
Abgaben 

5.139.704.800 5.375.004.000 5.473.004.000 

Gesamteinnahme 5.139.704.800 5.375.004.000 5.473.004.000 

HGr. 8 

Ausgaben 

Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

0 0 
0 

0 
0 

Gesamtausgabe 0 0 0 
Gesamtsumme der VE 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 5.139.704.800 5.375.004.000 5.473.004.000 
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Einnahmen 

111 11 011 Verwaltungsgebühren 3.500.000 0 0 
659 

119 31 011 Einnahmen aus Veröffentlichungen	 0 0 0 
0 

**	 Abweichend von § 61 Abs. 1 und § 63 Abs. 3 LHO dürfen 

Haushaltspläne u.a. haushaltsrechtliche Vorschriften 

unentgeltlich abgegebenen werden.
 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus dem Verkauf von Haushaltsplänen, Haushaltsrechnungen und anderen haushaltsrechtlichen Vorschriften. Über 
unentgeltliche Abgaben wird von Fall zu Fall entschieden. Vorsorglich Leertitel. 

119 53 872 Einnahmen aus Erbschaften des Fiskus nach § 1936 BGB 200.000 300.000 500.000 
376.378 

* Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 13 02 Titel 681 59. 

122 01 856 Konzessionsabgaben des Zahlenlottos und des Fußballtotos 19.000.000 20.450.000 20.450.000 
19.496.672 

**	 Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Erläuterungen: 

Nach § 9 Glücksspielgesetz des Landes Sachsen-Anhalt haben die Wettunternehmer eine angemessene Konzessionsabgabe 
von mindestens 20 v. H. der Wetteinsätze abzuführen. 
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Für die gem. § 9 Abs. 2 des Glücksspielgesetzes zweckgebunden zu verwendende Konzessionsabgabe sind Ausgaben wie 
folgt veranschlagt: 
Nr.	 2012 (EUR) 2013  (EUR) 
1. 24 v. H. für wohlfahrtspflegerische Aufgaben der Verbände 

- Kapitel 0509 TGr. 67	 4.908.000 4.908.000 

2. 4 v. H. für die Förderung wohlfahrtspflegerischer Einzelmaßnahmen 
- Kapitel 0509 TGr. 68	 818.000 818.000 

3. 34 v. H. für Sportorganisationen und Sportvereine 
- Kapitel 0346 Titel 684 04	 2.840.500 2.819.100 
- Kapitel 0346 Titel 684 05	 2.165.600 2.150.000 
- Kapitel 0346 Titel 684 06	 2.616.900 2.653.900 
- Kapitel 0346 Titel 684 07	 30.000 30.000 

4. 19 v. H. für Zwecke der Jugendpflege und des Jugendsports 
- Kapitel 0517 TGr. 61	 2.233.300 2.233.300 
- Kapitel 0707 TGr. 66	 612.900 612.900 
- Kapitel 0707 TGr. 76	 806.200 806.200 
- Kapitel 0707 TGr. 77	 233.100 233.100 

5. 5 v. H. für die Förderung des Schul- und Hochschulsports 
- Kapitel 0602 TGr. 79  	 388.500 388.500 
- Kapitel 0707 TGr. 65	 634.000 634.000 

6. 12 v. H. für die Förderung kultureller Maßnahmen 
- Kapitel 0787 TGr. 86	 2.454.000 2.454.000 

7. 2 v. H. für die Förderung der Kunststiftung des Landes Sachsen-Anhalt 
- Kapitel 0776 Titel 685 57	 409.000 409.000 

Zusammen	 21.150.000 21.150.000 

122 02 856	 Konzessionsabgabe aus Sportwetten mit festen 800.000 700.000 700.000 
Gewinnquoten für Sportorganisationen und Sportvereine 778.865 

** Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus der Konzessionsabgabe für Wetten über sportliche Wettkämpfe mit festen Gewinnquoten sind nach § 9 Abs. 2 
GlüG LSA für Sportorganisationen und Sportvereine in Sachsen-Anhalt zu verwenden. Die Ausgaben sind bei Kapitel 0346 Titel 
684 04, 684 05 und 684 06 veranschlagt (siehe Erläuterung zu Titel 122 01). 

122 05 856	 Reinerträge aus Lotto-Toto-Mitteln 5.000.000 6.400.000 6.400.000 
6.633.043 

Erläuterungen: 

Nach § 9 Abs. 3 S. 2 Glücksspielgesetz des Landes Sachsen-Anhalt haben die Wettunternehmer 50 v. H. der Reinerträge an 
das Land abzuführen. 

123 01 856	 Einnahmen aus der Nordwestdeutschen Klassenlotterie 449.000 0 0 
288.040 

Erläuterungen: 

Einnahmen werden ab 2012 bei Kapitel 1320 Titel 121 12 dargestellt. 

231 01 233 Einnahmen vom Bund für die Gewährung eines einmaligen 0 0 0 
Heizkostenzuschusses 0 



13 
- 22 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
13 02 Allgemeine Bewilligungen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 231 01 
   
   
   
   

 

 

*** Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 1302 Titel 681 21. 

281 01 048 Rückerstattung Schutzimpfung neue Influenza A (H1N1)	 0 0 0 
113.555 

281 02 941 Rückerstattung von Rabatten für Arzneimittel	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Am 01. Januar 2011 ist das Gesetz zur Neuordnung des Arzneimittelmarktes in der gesetzlichen Krankenversicherung 
(AMNOG) in Kraft getreten. Bestandteil des AMNOG ist das “Gesetz über Rabatte für Arzneimittel“. Die Einrichtung dieses 
zentralen Einnahmetitels folgt den Vorgaben der Bund-/Länderumfrage und soll die Vereinnahmung der Rabatte von der 
Zentralen Stelle zur Abrechnung von Arzneimittelrabatten (ZESAR) ermöglichen. 

331 01 011 Zuweisungen für Investitionen vom Bund	 0 40.000.000 0 
2.332.034 

Erläuterungen: 

Mittel aus dem Vermögen der Parteien und Massenorganisationen der ehemaligen DDR. Entsprechend Art. 2 Abs. 1 der 
zwischen Bund und Ländern am 11. Februar 1994 abgeschlossenen Verwaltungsvereinbarung sind die Mittel gemeinnützig für 
investive und investitionsfördernde Maßnahmen zu verwenden. 

351 01 951 Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage	 0 0 0 
0 

351 02 951 Entnahme aus der Steuerschwankungsreserve	 0 0 0 
76.507.691 

356 01 951 Entnahme aus dem Grundstock	 13.840.000 33.200.000 7.000.000 
6.335.000 

Erläuterungen: 

Darin enthalten sind die eckwerterhöhenden Mehreinnahmen für das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt: 

- Titel 124 02  2012  iHv.   1.000.000 EUR und 2013  iHv.    800.000 EUR 
- Titel 131 02  2012  iHv. 15.800.000 EUR und 2013  iHv. 2.200.000 EUR 
- Titel 131 06  2012  iHv.   1.700.000 EUR und 2013  iHv. 2.000.000 EUR 
- Titel 361 01  2012  iHv  13.700.000 EUR 

Vgl. § 10 Haushaltsgesetz 2012/2013 (HG 2012/2013). 

361 01 971 Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 



13 
- 23 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
13 02 Allgemeine Bewilligungen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

  

Ausgaben 

422 02 961	 Nachversicherungen für aus dem Landesdienst 5.100.000 3.600.000 3.600.000 
ausscheidende Bedienstete 2.368.486 0 0 

Erläuterungen:
 

Zentral im Epl. 13 veranschlagt.
 
Im Ansatz ist u. a. auch die Nichtübernahme von Beamtenanwärtern in das Beamtenverhältnis berücksichtigt.
 

441 02 941 Beihilfen an Beamtinnen, Beamte, Richterinnen und Richter 6.778.700 5.712.400 6.510.100 
0 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 02 Titel 446 01. 

***	 Die Ausgaben sind gemäß § 20 Abs. 2 Sätze 1 und 2 Nr. 1 a) 

LHO im Gesamthaushalt für die Rechnungslegung 

deckungsfähig mit den in § 20 Abs. 1 Nr. 2 Buchstaben a)
 
Doppelbuchstaben bb) LHO genannten Ausgaben.
 

Erläuterungen: 

Verstärkungsmittel für die in den Einzelplänen ausgebrachten Ansätze. 

446 01 048	 Beihilfen für Versorgungsempfängerinnen, 0 3.026.600 4.775.000 
Versorgungungsempfänger und dgl. 0 0 0 

* Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 02 Titel 441 02. 

***	 Die Ausgaben sind gemäß § 20 Abs. 2 Sätze 1 und 2 Nr. 1 a) 

LHO im Gesamthaushalt für die Rechnungslegung 

deckungsfähig mit den in § 20 Abs. 1 Nr. 2 Buchstaben a)
 
Doppelbuchstaben bb) LHO genannten Ausgaben.
 

461 01 981	 Zur Deckung des Mehrbedarfs an Personalausgaben (ohne 97.963.500 90.696.700 140.524.700 
Versorgung) 0 0 0 

***	 Die Ausgaben sind gemäß § 20 Abs. 2 Sätze 1 und 2 Nr. 1 a)
 
LHO im Gesamthaushalt für die Rechnungslegung 

deckungsfähig mit den in § 20 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. a) 

Doppelbuchstaben aa) LHO genannten Ausgaben.
 

462 01 989	 Globale Minderausgabe für Einsparverpflichtungen im -26.300.000 -39.525.100 -49.510.500 
Rahmen des Stellen- und Personalabbaus 0 0 0 

Erläuterungen: 

Absenkung Antragsaltersgrenze Beamte, Altersteilzeit, freiwillige Teilzeit im Besoldungsbereich, freiwillige Teilzeit im 
Tarifbereich nach Auslaufen des TV-LSA, RL-Rente. 

462 02 989 Globale Minderausgabe für Personalausgaben -32.500.000 0 0 
0 0 0 

531 01 011	 Veröffentlichungen 150.000 100.000 100.000 
20.661 0 0 

Erläuterungen: 

Kosten für den Druck des Haushaltsplanentwurfes, des endgültigen Haushaltsplanes, etwaiger Ergänzungen und Nachträge, 
der Haushaltsrechnung, der mittelfristigen Finanzplanung sowie haushaltsrechtlicher Vorschriften. 

533 01 011	 Dienstleistungen Außenstehender - PPP - 100.000 400.000 400.000 
3.000 0 0 
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Erläuterungen: 

Unterstützung von Kommunen bei der Realisierung von Public-Private-Partnerships (PPP) - Projekten, die Modellcharakter 
haben. 

533 02 011	 Dienstleistungen Außenstehender 200.000 360.000 200.000 
66.155 0 0 

Erläuterungen: 

Wissenschaftliche Begleitung und Unterstützung von Projekten, u.a. Finanzwirtschaftliche Zielsysteme, Controlling sowie für 
finanz- und haushaltswirtschaftliche Analysen, Unterstützung kommunaler Konsolidierungskonzepte. 

632 50 988 Ausgabemittel zur Deckung der konsumtiven Ausgabereste	 0 0 0 
0 0 0 

*	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 02 Titel 812 50. 

681 03 291	 Leistungen zur Beseitigung außerordentlicher Notstände 0 0 0 
(Katastrophenfonds) 0 0 0 

***	 MF wird ermächtigt, Ausgaben bis zu 5 Mio. EUR im Einzelfall 

zu leisten, wenn für diesen Zweck an anderer Stelle Mittel 

eingespart werden.
 
Aus den Ausgaben dürfen auch Billigkeitsleistungen gemäß 

§ 53 LHO gewährt werden.
 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 

681 12 223	 Durchführung der gesetzlichen Unfallversicherung 15.500.000 15.600.000 15.800.000 
15.311.306 0 0 

Erläuterungen: 

Beitragszahlung im Rahmen der gesetzlichen Unfallversicherung gemäß SGB VII. 

681 21 233 Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses	 0 0 0 
0 0 0 

***	 Die Ausgaben bei Kapitel 1302 Titel 681 21 dürfen im Vorgriff
 
auf die vom Bund zu erstattenden Einnahmen bei Kapitel 

1302 Titel 231 01 geleistet werden.
 

681 59 872	 Ausgaben im Zusammenhang mit Erbschaften nach § 1936 200.000 300.000 300.000 
BGB 74.946 0 0 

Übertragbar 

*	 Die Ausgabe darf überschritten werden bis zur Höhe der 

Isteinnahmen bei Kapitel 13 02 Titel 119 53.
 

812 50 988 Ausgabemittel zur Deckung der investiven Ausgabereste	 0 0 0 
0 0 0 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 02 Titel 632 50. 

911 01 951 Zuführungen an die Steuerschwankungsreserve	 0 30.000.000 75.000.000 
0 0 0 

**	 Mehrausgaben sollen in Höhe der Mehreinnahmen bei Kapitel 

1325 Titel 111 13 geleistet werden.
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Erläuterungen: 

Zum Ausgleich von konjunkturbedingten Einnahmeschwankungen bildet das Land eine Steuerschwankungssreserve als 
allgemeine Rücklage gemäß  § 62 Abs. 3 LHO. 

961 01 971	 Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 40.000.000 0 0 
80.000.000 0 0 

971 01 988 Globale Mehrausgaben 511.300 511.300 511.300 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Zur Deckung der Mehrausgaben für Schadensersatzleistungen und Unfallentschädigungen. 

972 01 989 Globale Minderausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

972 02 989 Globale Minderausgaben in den Landesbetrieben -5.000.000 0 0 
0 0 0 

972 03 989	 Globale Minderausgabe für den Vollzug des 2. -3.000.000 0 0 
Funktionalreformgesetzes 0 0 0 

** Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Erläuterungen: 

Die Globale Minderausgabe ist im Vollzug zeitnah auf die betroffenen Ressorts aufzuteilen. 

972 04 989 Globale Minderausgaben zur Erwirtschaftung des 
Fehlbetrages 2009 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

972 05 011 Globale Minderausgaben Strukturreform 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Titelgruppe(n) 

62	 Strategische Steuerungsinstrumente 

Erläuterungen: 

Für die Einführung, Weiterentwicklung und integration bestehender Steuerungsinstrumente. Hierzu gehören der 
Strukturkompass, die zentrale Datensammelstelle und eine Auswerteeinheit, die Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit der 
Leitstelle für Informationen und Strategische Steuerung (LISSA) sowie die (finanzpolitischen) Dialoge. In diesem Rahmen ist 
eine technische Unterstützung für die Strategische Steuerung auf Basis des Rahmenkonzeptes zur Strategischen Steuerung zu 
schaffen. 

533 62 011	 Dienstleistungen 500.000 200.000 200.000 
100.588 0 0 

Erläuterungen: 

Externe Unterstützung und wissenschaftliche Begleitung im Rahmen übergreifender Steuerungsmethoden, insbesondere bei 
der Fortführung und Weiterentwicklung des strategischen Steuerungssystem. 

671 62 699	 Erstattungen an die Investitionsbank 600.000 600.000 600.000 
548.390 0 0 

Erläuterungen: 

Gemäß Geschäftsbesorgungsvertrag zur Übertragung von Aufgaben zur Unterstützung der strategischen 
Querschnittsaufgaben in Verbindung mit dem Aufbau von Steuerungsinstrumenten. Für den wirtschaftspolitischen Dialog des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft  sind 100.000 EUR vorgesehen. 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 02 Allgemeine Bewilligungen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 
 

812 62 699 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen 0 0 0 
0 0 7.500.000 

*** Die Verpflichtungsermächtigungen dürfen nur nach Vorliegen 
der entsprechenden Konzepte und mit Einwilligung des 
Ausschusses für Finanzen geleistet werden. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.700.000 

1.700.000 

4.100.000 

7.500.000 

1.700.000 
1.700.000 
4.100.000 
7.500.000 

Erläuterungen:
 

Landesweite Einführung des Stategischen Steuerungssystems LISSA.
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 1.100.000 800.000 800.000 
0 7.500.000 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 02 Allgemeine Bewilligungen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1	 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 28.949.000 27.850.000 28.050.000 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 0 0 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 13.840.000 73.200.000 7.000.000 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 42.789.000 101.050.000 35.050.000 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 51.042.200 63.510.600 105.899.300 
0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 950.000 1.060.000 900.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 16.300.000 16.500.000 16.700.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 0 0 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 7.500.000 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 32.511.300 30.511.300 75.511.300 
0 0 

Gesamtausgabe 100.803.500 111.581.900 199.010.600 
Gesamtsumme der VE 0 7.500.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -58.014.500 -10.531.900 -163.960.600 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 03 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 03Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE III) 2000 - 2006

 

Erläuterungen: 

Die Förderperiode 2000 - 2006 ist ausgabeseitig abgeschlossen. Im Jahr 2010 wurden die Abschlussunterlagen bei der 
Europäischen Kommission eingereicht. Die Zahlung der Schlussrate von der Europäischen Kommission ist noch nicht erfolgt. 

Einnahmen 

119 08 691	 Vermischte Einnahmen im Zuständigkeitsbereich des 0 0 0 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 752 

119 41 691	 Rückflüsse aus Rückforderungen 0 0 0 
4.678.434 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus Erstattungsansprüchen im Rahmen der EU-Strukturfondsförderung des EFRE I (1991 - 1993), des  EFRE II 
(1994 - 1999) und des EFRE III (2000 - 2006). Die Einnahmen müssen an die EU-Kommission zurückgeführt werden. 

119 51 691	 Vermischte Einnahmen 0 0 0 
809.637 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus der Verzinsung der Erstattungsansprüche im Rahmen der EU-Strukturfondsförderung des EFRE I (1991 - 
1993),  des EFRE II (1994 - 1999) und des EFRE III (2000 - 2006). Die Einnahmen müssen an die EU-Kommission 
zurückgeführt werden. 

271 01 691 Erstattungen von der EU - Abrechnung EFRE III	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Einnahmen für konsumtive Strukturfondsausgaben aus dem im Haushaltsjahr 2010 eingereichten Schlusszahlungsantrag 
EFRE III 2000 - 2006 bei der Europäischen Kommission. 

346 01 691 Zuschüsse von der EU - Abrechnung EFRE III 95.000.000 24.690.000 0 
0 

Erläuterungen: 

Einnahmen für investive Strukturfondsausgaben aus dem im Haushaltsjahr 2010 eingereichten Schlusszahlungsantrag EFRE 
III 2000 - 2006 bei der Europäischen Kommission. 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 03 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Ausgaben 

676 01 692 Rückzahlungen an die EU-Kommission	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Rückzahlungen an die EU-Kommission aus der Strukturfondsförderung der Programmzeiträume 1991 bis 1993, 1994 bis 1999 
und 2000 bis 2006. 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 03 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

0 0 0 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

0 0 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

95.000.000 24.690.000 0 

Gesamteinnahme 95.000.000 24.690.000 0 

Ausgaben 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

0 0 
0 

0 
0 

Gesamtausgabe 
Gesamtsumme der VE 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 

0 

95.000.000 

0 
0 

24.690.000 

0 
0 

0 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 04 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 04Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF III) 2000 - 2006

 

 

Erläuterungen: 

Die Förderperiode 2000 - 2006 ist ausgabeseitig abgeschlossen. Im Jahr 2010 wurden die Abschlussunterlagen bei der 
Europäischen Kommission eingereicht. Die Zahlung der Schlussrate von der Europäischen Kommission ist noch nicht erfolgt. 

Einnahmen 

119 41 252	 Rückflüsse aus Überzahlungen und Rückforderungen 0 0 0 
8.525 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus Erstattungsansprüchen im Rahmen der EU-Strukturfondsförderung des ESF I (1991 - 1993), des ESF II (1994 
- 1999) und ESF III (2000 - 2006). Die Einnahmen müssen an die EU-Kommission zurückgeführt werden. 

119 51 252	 Vermischte Einnahmen 0 0 0 
19.339 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus der Verzinsung der Erstattungsansprüche im Rahmen der EU-Strukturfondsförderung des ESF I (1991 - 1993), 
des ESF II (1994 - 1999) und ESF III (2000 - 2006). Die Einnahmen müssen an die EU-Kommission zurückgeführt werden. 

271 01 252	 Erstattungen aus dem EU-Sozialfonds 2000 - 2006 22.000.000 5.310.000 0 
(Abrechnung ESF III) 0 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus dem im Haushaltsjahr 2010 eingereichten Schlusszahlungsantrag ESF III 2000 - 2006 bei der Europäischen 
Kommission. 

Titelgruppe(n) 

79	 Förderung der beruflichen Qualifikation mit Mitteln des 
Operationellen Programms 2000 - 2006 des Bundes - ESF ­

231 79 252	 Erstattungen aus dem Operationellen Programm des Bundes 1.970.500 0 0 
2000 - 2006 0 

Erläuterungen: 

Schlusszahlung aus dem Operationellen Programm des Bundes sowie der Technischen Hilfe des Bundes-ESF, die über die 
Ausgabe-TGr. 79 verausgabt wurde. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 79	 1.970.500 0 0 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 04 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

676 01 691 

Ausgaben 

Rückzahlungen an die EU-Kommission 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Rückzahlungen an die EU-Kommission aus der Strukturfondsförderung der Programmzeiträume 1991 bis 1993, 1994 bis 1999 
und 2000 bis 2006. 

Titelgruppe(n) 

73 Förderung der beruflichen Qualifikation - Programmzeitraum 
2000 - 2006 - EU-Anteil ­

683 73 252 Zuschüsse an private Unternehmen 0 
-100.862 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 73 0 0 
0 

0 
0 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 04 Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF III) 2000 - 2006 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 

HGr. 2 

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

0 

23.970.500 

0 

5.310.000 

0 

0 

Gesamteinnahme 23.970.500 5.310.000 0 

HGr. 6 

Ausgaben 

Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

0 0 
0 

0 
0 

Gesamtausgabe 
Gesamtsumme der VE 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 

0 

23.970.500 

0 
0 

5.310.000 

0 
0 

0 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 
13 05 Hochwasserhilfe 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 05Hochwasserhilfe

 

 

*** Die Ausgaben der Titelgruppen dürfen bis zur Höhe der 
Einnahmen bei den Titeln 119 41, 119 42, 119 51 und in Höhe 
der Mehreinnahmen bei Titel 359 01 geleistet werden. Das 
Aufbauhilfefondsgesetz (BGBl. 2002 Teil I S. 3651, 3652), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 11.12.2006 (BGBl. I 
S. 2854) sowie die Verwaltungsvereinbarungen im 
Zusammenhang mit der Fluthilfe bleiben davon unberührt. 

Erläuterungen: 

Fortsetzung der Hochwasserhilfe gemäß dem Aufbauhilfefondsgesetz. 

Einnahmen 

119 41 699 Rückzahlungen von Überzahlungen aus Bundesmitteln 0 0 0 
1.251.928 

119 42 699 Rückzahlungen von Überzahlungen aus Landesmitteln 0 0 0 
1.252.469 

119 51 699 Vermischte Einnahmen 0 0 0 
141.634 

359 01 951 Entnahme aus der Rücklage zur Fortführung der Beseitigung 0 0 0 
von Hochwasserschäden in den Folgejahren 11.106.702 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 
13 05 Hochwasserhilfe 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
544 01 699 

Ausgaben 

Rückzahlungen vereinnahmter Beträge 0 
0 

0 
0 

0 
0 

919 01 951 Zuführungen an eine Rücklage zur Fortführung der 
Hochwasserschadensbeseitigung in den Folgejahren 

0 
1.204.406 

0 
0 

0 
0 

*** Die Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Differenz zwischen 
den Einnahmen und Ausgaben des Kapitels 1305 geleistet 
werden. 

Titelgruppe(n) 

62 Programm zur Behebung von Hochwasserschäden an 
Kulturdenkmalen 

892 62 699 Zuweisungen für Investitionen an private Unternehmen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 0 0 
0 

0 
0 

65 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ 

883 65 699 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden 0 
391.000 

0 
0 

0 
0 

892 65 699 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 0 0 
0 

0 
0 

66 Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ 

883 66 699 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden 0 
12.157.328 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 0 0 
0 

0 
0 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung 
13 05 Hochwasserhilfe 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

0 0 0 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

0 0 0 

Gesamteinnahme 0 0 0 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

0 0 
0 

0 
0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

0 0 
0 

0 
0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 
0 

0 
0 

Gesamtausgabe 
Gesamtsumme der VE 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 

0 

0 

0 
0 

0 

0 
0 

0 
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13 06	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kap. 13 06Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord

 

 

 

 
 

 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 1307 mit der
 
Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 

Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 

eingehalten wird.
 

Innerhalb des Kapitels 1306 sind die Titelgruppen 62 bis 71 
gegenseitig deckungsfähig. 

Erläuterungen: 

Vorbemerkungen zum Kapitel 1306 

Im Kapitel 1306 sind die im Rahmen des Operationellen Programms EFRE Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP EFRE IV) 
vorgesehenen EU-Mittel (ohne Technische Hilfe) für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord (NUTS-Ebene 2 Magdeburg und 
Dessau) veranschlagt. 

Der Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) zielt auf die Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur ab. 
Das Programm hat eine Laufzeit von 2007 bis 2013 (2015). 

Die Entwicklungsschwerpunkte liegen in der Förderung der wirtschaftsnahen Infrastruktur, der Unterstützung produktiver 
Investitionen für Forschung und Entwicklung, in Maßnahmen zur Erschließung des Humankapitals und in der Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen in ländlichen Gebieten. Daraus ergeben sich einschließlich der Technischen Hilfe sechs 
Prioritätsachsen: 

1. Innovation, Forschung und Entwicklung; 
2. Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft; 
3. Wirtschaftsnahe Infrastruktur; 
4. Nachhaltige Stadtentwicklung, einschließlich Bildungsinfrastrukturen; 
5. Umweltschutz und Risikovorsorge; 
6. Technische Hilfe (veranschlagt im Kapitel 1313). 

Für die Fachbereiche der bewirtschaftenden Ressorts sind im Kapitel 1306 je Einzelplan folgende Titelgruppen veranschlagt: 

TGr. 61  Ministerium der Finanzen STARK III
 
TGr. 62  Ministerium der Finanzen - Hochbau - (Epl. 20);
 
TGr. 63  Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 64  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr (Epl. 14);
 
TGr. 65  Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15);
 
TGr. 66  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft  (Epl. 06);
 
TGr. 67  Kultusministerium (Epl. 07);
 
TGr. 68  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08);
 
TGr. 70  Landesfonds für Infrastruktur und Umwelt (Epl. 05, 14, 15);
 
TGr. 71  Staatskanzlei (Epl. 02).
 

In den Erläuterungen zu den Titeln dieser Titelgruppen ist die Aufteilung der Haushaltsplanansätze auf die Ebenen des 
Operationellen Programms EFRE IV dargestellt. Die Nummerierung bezieht sich auf die den einzelnen Ebenen im Finanzplan 
zugeordneten laufenden Nummern. 

Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen. 

Einnahmen 

119 51 692 Vermischte Einnahmen	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Isolierte Zinszahlungen auf Zuwendungen gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 49a Abs. 4 VwVfG 

271 01 692 Erstattungen von der EU	 21.192.200 15.914.100 16.859.700 
15.699.825 
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Allgemeine Finanzverwaltung 
13 06	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 

Sachsen-Anhalt Nord 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 271 01 
  

  

Erläuterungen: 

Einnahmen für konsumtive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 

346 01 692 Zuschüsse für Investitionen von der EU 198.701.500 
137.918.815 

215.012.600 199.332.600 

Erläuterungen: 

Einnahmen für investive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 
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13 06	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

61 Innovatitions- und Investitionsprogramm zur energetischen 
Sanierung von Kindertagesstätten und Schulen - STARK III - 
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums der Finanzen 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

*** Ausgaben dürfen nur nach Vorliegen der entsprechenden 
Konzepte und mit Einwilligung des Ausschusses für Finanzen 
in Anspruch genommen werden. 

Erläuterungen: 

Die Förderung erfolgt aus dem OP EFRE 2007 - 2013 im Rahmen von STARK III. Gefördert werden insbesondere energetische 
Sanierungen von Kindertagesstätten und Schulen mit den dazugehörigen Sportstätten. 

Der EFRE beteiligt sich mit mind. 70 v. H. der zuschussfähigen Ausgaben. 

Die Kofinanzierung erfolgt über ein Darlehensprogramm der Investitionsbank. Die Zinsen hierfür werden zu 100 v. H. vom Land 
gefördert. 

883 61 112 

Die Erstattung der Zinsen und Kosten der Investitionsbank sind bei Kapitel 1320 Titel 671 10 veranschlagt. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 0 
0 0 

0 
0 

Erläuterungen: 

11.26.1. STARK III unter dem Aspekt “Klimaschutz/Regenerative 
Energien“- kommunale Träger 

14.16.1. STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Schulen - kommunale 
Träger 

14.16.3. STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Kitas - kommunale Träger 
Summe  

2011 
EUR 

0 

0 

0 

0 

2012 
EUR 

0 

0 

0 

0 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

0 

893 61 112 Zuschüsse für Investitionen an freie Träger 0 
0 

0 
0 

0 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 893 61 
 

 

2013 

Erläuterungen: 

2011 2012 
EUR EUR EUR 

11.26.2.	 STARK III unter dem Aspekt “Klimaschutz/Regenerative 0 0 0 
Energien“- freie Träger 

14.16.2.	 STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 0 0 0 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Schulen - freie Träger 

14.16.4.	 STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 0 0 0 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Kitas - freie Träger 
Summe	 0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 0 0 0 
0 0 

62	 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums der Finanzen - Hochbau - (Epl. 20) 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der
 
Ausgabe zu vereinnahmen.
 

713 62 131	 Erschließungs- und Baukosten 12.976.100 13.652.700 10.849.700 
14.779.436 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 11.04.1. “Große Baumaßnahmen im Hochschulbereich - Erschließungs- und Baukosten“ 

812 62 131	 Kosten für die erstmalige Einrichtung 846.500 0 838.900 
1.401.886 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 11.04.2. “Große Baumaßnahmen im Hochschulbereich - Erstmalige Einrichtung“ 

821 62 131 Grunderwerb	 0 0 0 
0 0 0 

891 62 131 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

981 62 131 Verrechnung mit dem Kapitel 2002 Titel 381 65	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Im Haushaltsjahr 2012 sollen hier die im Kapitel 2002 Titel 381 65 vereinnahmten Mittel für begleitende Leistungen im 
Hochschulbereich verrechnet werden. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62	 13.822.600 13.652.700 11.688.600 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

 

 

 

63 

883 63 

893 63 

274 

274 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

Erläuterungen: 

14.03.1. “Investitionen in die soziale Infrastruktur - Konversion 
von stat. in amb. Angebote der Alten- u. 
Behindertenhilfe“ 

14.14.1. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Kinderbetreuungsinfrastruktur“ 

14.15.1. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Energieeffizienz, Kraft-Wärme-Kopplung, 
Energiemanagement“ 
Summe 

Zuschüsse für Investitionen an freie Träger 

Erläuterungen: 

14.14.2. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Kinderbetreuungsinfrastruktur“ 

14.15.2. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Energieeffizienz, Kraft-Wärme-Kopplung, 
Energiemanagement“ 
Summe 

3.940.000 
818.216 

2011 
EUR 

0 

2.758.000 

1.182.000 

3.940.000 

0 
705.218 

2011 
EUR 

0 

0 

0 

2.069.000 
0 

2012 
EUR 

800.000 

759.000 

510.000 

2.069.000 

4.858.000 
0 

2012 
EUR 

3.398.000 

1.460.000 

4.858.000 

385.000 
0 

2013 
EUR 

258.000 

87.000 

40.000 

385.000 

179.000 
0 

2013 
EUR 

100.000 

79.000 

179.000 

64 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landesentwicklung und Verkehr (Epl. 14) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

3.940.000 6.927.000 
0 

564.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

533 64 176 Dienstleistungen Außenstehender 0 
0 

179.000 
0 

179.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 15.12.0. “Förderung der Verkehrsforschung“ 

731 64 723 Instandsetzung, Erneuerung, Um- und Ausbau, Neubau von 
Landesstraßen und begleitenden Radwegen 

Erläuterungen: 

Ebene 13.03.0. “Landesstraßenbau“ 

7.267.700 
10.722.953 

0 
0 

0 
0 

883 64 441 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

9.401.700 
13.349.574 

9.103.100 
0 

10.813.200 
0 

Erläuterungen: 

13.04.0. “Förderung des kommunalen Straßenbaus“ 
14.06.2. “Städtebauförderung/Stadtumbau - Sanierung im 

ländlichen Bereich“ 
14.09.0. “Stadtumbau/Aufwertung“ 
15.09.0. “Förderung des Radwegesystems“ 

Summe 

2011 
EUR 

2.484.800 
1.426.800 

4.776.800 
713.300 

9.401.700 

2012 
EUR 

7.410.700 
0 

0 
1.692.400 
9.103.100 

2013 
EUR 

7.410.700 
0 

2.461.800 
940.700 

10.813.200 

892 64 741 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 700.000 
0 

3.783.400 
0 

3.783.400 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 15.08.0. “Förderung in die Straßenbahninfrastrukturen“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 17.369.400 13.065.500 
0 

14.775.600 
0 

65 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

883 65 629 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

10.656.000 
4.344.185 

15.892.600 
0 

8.489.100 
0 



 
13 

- 43 ­
Allgemeine Finanzverwaltung 

13 06	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 883 65 
 

 

 

 

 

 

Erläuterungen: 

11.18.1. 
-
11.21.1. 
15.02.0. 

15.03.1. 

15.05.1. 

“Klimaschutz/Regenerative Energien“ 

“Bau von öffentlichen Trinkwasserversorgungs- und 
Abwasserbeseitigungsanlagen“ 
“Abfallvermeidung/-verwertung/-beseitigung ­
Gemeinden“ 
“Wiederherrichtung von Brach- und Konversionsflächen 
(kommunal)“ 
Summe 

2011 
EUR 

600.000 

8.466.100 

900.000 

689.900 

10.656.000 

2012 
EUR 

858.300 

11.842.600 

1.500.000 

1.691.700 

15.892.600 

2013 
EUR 

750.000 

4.547.400 

1.500.000 

1.691.700 

8.489.100 

892 65 629 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 1.551.900 
143.296 

2.358.300 
0 

2.250.000 
0 

Erläuterungen: 

11.18.2. 
-
11.21.2. 
15.03.2. 

15.05.2. 

“Klimaschutz/Regenerative Energien“ 

“Abfallvermeidung/-verwertung/-beseitigung - Private 
Unternehmen“ 
“Wiederherrichtung von Brach- und Konversionsflächen 
(privat)“ 
Summe 

2011 
EUR 

600.000 

900.000 

51.900 

1.551.900 

2012 
EUR 

858.300 

1.500.000 

0 

2.358.300 

2013 
EUR 

750.000 

1.500.000 

0 

2.250.000 

893 65 623 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige - Hochwasserschutz 10.000.000 
6.896.476 

6.250.000 
0 

9.293.600 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 15.01.0. “Hochwasserschutz“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 22.207.900 24.500.900 
0 

20.032.700 
0 

66 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 06) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

429 66 139 Nicht aufteilbare Personalausgaben 4.740.000 
4.911.254 

1.560.000 
0 

609.800 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 429 66 
 

 

Erläuterungen: 

11.01.1. 

11.03.1. 

11.12.1. 

“Förderung von Auftragsforschung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - Personal“ 
“Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen ­
Personal“ 
“Förderung von Forschungsschwerpunkten und 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich, insbesondere in Hochschulen - 
Personal“ 
Summe 

2011 
EUR 

180.000 

210.000 

4.350.000 

4.740.000 

2012 
EUR 

1.400.000 

10.000 

150.000 

1.560.000 

2013 
EUR 

609.800 

0 

0 

609.800 

547 66 139 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 892.200 
905.345 

281.500 
0 

220.000 
0 

Erläuterungen: 

11.01.2. 

11.03.2. 

11.12.2. 

“Förderung von Auftragsforschung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - sächl. Verwaltungsausgaben“ 
“Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen ­
sächl. Verwaltungsausgaben“ 
“Förderung von Forschungsschwerpunkten und 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich, insbesondere in Hochschulen - 
sächl. Verwaltungsausgaben“ 
Summe 

2011 
EUR 

20.000 

2.200 

870.000 

892.200 

2012 
EUR 

180.000 

1.500 

100.000 

281.500 

2013 
EUR 

180.000 

0 

40.000 

220.000 

685 66 139 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 290.000 
547.269 

15.000 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

11.01.3. 

11.12.3. 

“Förderung von Auftragsforschung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 
Einrichtungen“ 
“Förderung von Forschungsschwerpunkten und 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich, insbesondere in Hochschulen - 
Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentlichen 
Einrichtungen“ 
Summe 

2011 
EUR 

0 

290.000 

290.000 

2012 
EUR 

0 

15.000 

15.000 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

812 66 139 Erwerb von Geräten und sonstige bewegliche Sachen 291.000 
304.043 

180.000 
0 

155.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 812 66 
 

 

 

 

 

Erläuterungen: 

11.01.4. 

11.03.3. 

11.12.4. 

“Förderung von Auftragsforschung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - Investitionen“ 
“Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen - 
Investitionen“ 
“Förderung von Forschungsschwerpunkten und 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich, insbesondere in Hochschulen ­
Investitionen“ 
Summe 

2011 
EUR 

0 

1.000 

290.000 

291.000 

2012 
EUR 

155.000 

0 

25.000 

180.000 

2013 
EUR 

155.000 

0 

0 

155.000 

893 66 164 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 5.750.000 
7.371.963 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 11.02.0. “Förderung von Investitionen in außeruniversitären Forschungseinrichtungen“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 11.963.200 2.036.500 
0 

984.800 
0 

67 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Kultusministeriums (Epl. 07) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

633 67 187 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

957.500 
381.624 

453.700 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

14.07.1. 

14.08.0. 

“IT-Ausstattung in der Bildung - öffentlicher 
Schulbereich“ 
“Regionale Unterstützungsstrukturen für Lebenslanges 
Lernen“ 
Summe 

2011 
EUR 

797.500 

160.000 

957.500 

2012 
EUR 

453.700 

0 

453.700 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

685 67 187 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 482.800 
152.285 

292.000 
0 

0 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 685 67 
 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

13.06.2. “Kulturtourismus - Zuschüsse für laufende Zwecke an 200.000 0 0 
öffentliche Einrichtungen“ 

14.05.2. “ProKultur - Zuschüsse für laufende Zwecke an sonstige 17.100 13.000 0 
Bereiche“ 

14.07.2. “IT-Einzelmaßnahmen Freier Träger“ 265.700 279.000 0 
Summe 482.800 292.000 0 

713 67 129 Zuschüsse für Landesschulen 0 0 0 
0 0 0 

812 67 129 Kommunikationscomputer Schule/Schulbehörde 0 0 0 
594.697 0 0 

883 67 129 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 23.300.000 61.970.700 21.103.100 
Gemeindeverbände 3.635.380 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

13.06.3.	 “Kulturtourismus - Zuschüsse für Investitionen an 300.000 4.500.000 3.500.000 
Gemeinden“ 

14.10.1.	 “Bau- und Ausstattungsförderung allgemein- und 4.148.682 35.599.300 17.603.100 
berufsbildender Schulen; Bildungsinfrastruktur“ 

14.11.1.	 “Bau- und Ausstattungsförderung allgemein- und 18.851.318 21.871.400 
berufsbildender Schulen (EFRE) - Energieeffizienz, 
Kraft-Wärme-Kopplung, Energiemanagement“ 

893 67 187 

Summe 

Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 

Erläuterungen: 

13.06.4. “Kulturtourismus - Zuschüsse für Investitionen an 
Sonstige“ 

14.05.4. “ProKultur - Zuschüsse für Investitionen an Sonstige“ 
14.10.2. “Bau- und Ausstattungsförderung allgemein- und 

berufsbildender Schulen (EFRE) - Bildungsinfrastruktur“ 
Summe 

23.300.000 

2.045.100 
2.577.111 

2011 
EUR 

1.900.000 

145.100 
0 

2.045.100 

61.970.700 

3.806.900 
0 

2012 
EUR 

2.327.500 

9.400 
1.470.000 

3.806.900 

21.103.100 

1.796.000 
0 

2013 
EUR 

1.500.000 

0 
296.000 

1.796.000 

68 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 

Übertragbar 

26.785.400 66.523.300 
0 

22.899.100 
0 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 
 

 

 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

683 68 699 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 2.031.000 2.699.400 1.638.000 
2.473.085 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

12.01.0.	 “Messeprogramm“ 560.000 900.000 880.500 
12.03.0.	 “Förderung des Aufbaus der Informationsgesellschaft“ 511.000 539.400 0 
12.06.0.	 “Beratungsprogramm des Landes Sachsen-Anhalt 960.000 1.260.000 757.500 

(ergänzende Mittelstandsförderung)“ 
Summe	 2.031.000 2.699.400 1.638.000 

Ebene 12.01.0. “Messeprogramm“ 

Die Förderung verfolgt das Ziel, kleinen und mittleren Unternehmen den Zugang zu nationalen und internationalen 
Fachmessen oder Ausstellungen im In- und Ausland zu erleichtern, um somit die wirtschaftliche Bestandskraft der 
Unternehmen zu stärken. Gefördert wird die erstmalige bzw. mehrmalige Teilnahme an nationalen und internationalen Messen 
und Ausstellungen. 

Ebene 12.03.0. “Förderung des Aufbaus der Informationsgesellschaft“ 

Mit den Mitteln werden innovative Projekte zur Einführung und Verbreitung von digitalen Informations-, Kommunikations- und 
Medientechnologien in KMU gefördert. 

Ebene 12.06.0. “Beratungsprogramm des Landes Sachsen-Anhalt (ergänzende Mittelstandsförderung)“ 

Mit den Mitteln wird die Durchführung spezieller Beratungen zu betriebswirtschaftlichen, finanziellen, personellen und 
organisatorischen Problemen der Unternehmensführung gefördert. 

685 68 699 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 953.200 1.026.000 1.023.700 
1.277.132 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

12.07.0.	 “Verstärkung der internationalen Akquisition“ 684.400 702.300 700.000 
13.02.0.	 “Förderung der Regional- und Fachverbände zur 268.800 323.700 323.700 

Entwicklung und Vermarktung von touristischen 
Projekten (Projektförderung)“ 
Summe	 953.200 1.026.000 1.023.700 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 685 68 
  
 

 
 

 

 

 

Ebene  12.07.0 “Verstärkung der internationalen Akquisition“ 

Mit dieser Maßnahme soll ein internationales Akquisitionsnetzwerk aufgebaut werden. Ziel ist es, durch Ansiedlung 
ausländischer Unternehmen die Unternehmenslandschaft und die Beschäftigungslage zu verbessern. 

Ebene 13.02.0. “Förderung der Regional- und Fachverbände zur Entwicklung und Vermarktung von touristischen Projekten 
(Projektförderung)“ 

Mit den Mitteln sollen Zuschüsse für Maßnahmen der Tourismuswerbung an Organisationen und Verbände des Tourismus in 
Sachsen-Anhalt gezahlt werden, die regionale oder fachliche Interessen der Leistungsanbieter bündeln und eine überregionale 
Ausrichtung haben. Darunter fallen die Tourismus-Marketing Sachsen-Anhalt GmbH, die regionalen Tourismusverbände und 
Fachverbände sowie die Initiative Stadtsprung/Städte zwischen Harz und Elbe. 

686 68 681 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 2.200.000 
1.400.000 

1.200.000 
0 

1.200.000 
0 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

11.09.0.	 “Förderung von Kooperationen, Netzwerken und 450.000 0 0 
Clustern“ 

11.10.0.	 “Förderung des Wissens- und Technologietransfers“ 1.750.000 1.200.000 1.200.000 
Summe	 2.200.000 1.200.000 1.200.000 

Ebene 11.09.0. “Förderung von Kooperationen, Netzwerken und Clustern“ 

Die Mittel werden für den Aufbau, die Erweiterung und Belebung von Netzwerkstrukturen als innovative Clusterkerne mit dem 
Ziel der Stärkung kleiner und mittlerer Unternehmen des Landes und der Herausbildung bzw. Entwicklung neuer innovativer 
und wirtschaftlicher Kompetenzfelder des Landes benötigt. 

Ebene 11.10.0. “Förderung des Wissens- und Technologietransfers“ 

Die Mittel dienen der Verbesserung des Technologietransfers durch Einsatz von Innovationsmittlern für die Technologienutzer. 

831 68 691 Erwerb von Beteiligungen	 0 0 0 
0 0 0 

862 68 691 Darlehen an private Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

883 68 692	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 26.814.200 24.236.700 21.559.500 
Gemeindeverbände 15.908.600 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

13.01.1. “GRW (Infrastruktur) - wirtschaftsnahe Infrastruktur ohne 25.000.000 23.100.000 20.400.000 
- Schulen“ 
13.01.9. 
15.06.0. “Bergbausanierung - Gemeinden“ 1.814.200 1.136.700 1.159.500 

Summe 26.814.200 24.236.700 21.559.500 

Ebene 15.06.0 “Bergbausanierung - Gemeinden“ 

Im Rahmen der Bergbausanierung/Gefahrenabwehr gewährt das Land Sachsen-Anhalt für Altbergbau ohne Rechtsnachfolge 
an die Gemeinden und Gemeindeverbände Zuschüsse zur Verbesserung der Voraussetzungen für wirtschaftliche Aktivitäten 
und zur Verbesserung der Umweltsituation. 



 
13 

- 49 ­
Allgemeine Finanzverwaltung 

13 06	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Nord 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

887 68 691 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 0 
0 

0 
0 

0 
0 

892 68 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 72.900.000 
83.550.000 

73.920.000 
0 

70.776.000 
0 

Erläuterungen: 

11.07.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung - 
mit GA“ 

11.08.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung“ 
12.04.1. “GRW (gewerblich) Sonstige 

Unternehmensinvestitionen“ 
12.04.2 “GRW (gewerblich) Unterstützung von KMU zur 

Förderung umweltfreundlicher Produkte und 
Produktverfahren“ 
Summe 

2011 
EUR 

2.900.000 

7.000.000 
57.000.000 

6.000.000 

72.900.000 

2012 
EUR 

3.500.000 

12.200.000 
58.000.000 

220.000 

73.920.000 

2013 
EUR 

4.200.000 

8.356.000 
58.000.000 

220.000 

70.776.000 

FuE, Innovationsförderung: 

Ebene 11.07.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung mit GA“ 

Ebene 11.08.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung“ 

Die Förderung von Forschung und Entwicklung in kleinen und mittleren Unternehmen ist eine aktive Mittelstands- und 
Wirtschaftsförderung und damit wichtiges Instrument der ressortbezogenen Politik des MW. FuE-Förderung als Investition in 
die Zukunft hilft besonders den KMU, durch Innovationen mit neuen Produkten ihre Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. Es liegt 
im besonderen Interesse des Landes Sachsen-Anhalt, die KMU der gewerblichen Wirtschaft als Träger innovativer Prozesse 
hierbei zu unterstützen. Ziel ist die nachhaltige Stärkung der Wirtschaftskraft des Landes sowie die Schaffung neuer und die 
Sicherung bestehender Arbeitsplätze. 

894 68 691 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtungen 700.000 
0 

1.400.000 
0 

398.100 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 12.02.0. “Initiativen im Rahmen der Existenzgründungsoffensive ego. - Inkubator“ 

Mit den Mitteln sollen durch die Förderung von Infrastrukturen für Existenzgründer (Labore, Inkubatoren, Pilotanlagen) Impulse 
zur Verbesserung des Gründerklimas im Hochschul- und Wissenschaftsbereich gesetzt werden. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68 105.598.400 104.482.100 
0 

96.595.300 
0 

70 Zuschüsse und Zuweisungen aus dem Landesfonds für 
Infrastruktur und Umwelt 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

861 70 291 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Darlehen an öffentliche Unternehmen und Einrichtungen 1.000.000 0 0 
0 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 861 70 
 

 

Erläuterungen: 

Ebene 14.04.0. “Investitionen in die soziale Infrastruktur (Landesfonds)“ 

862 70 749 Darlehen an private Unternehmen 840.000 3.978.700 2.678.800 
0 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

13.05.0. 
14.02.0. 

“Schienengüterinfrastruktur (Landesfonds)“ 
“Investitionen in die soziale Infrastruktur - Art. 44 
Darlehen“ 
Summe 

840.000 
0 

840.000 

1.478.700 
2.500.000 

3.978.700 

1.478.800 
1.200.000 

2.678.800 

863 70 692 Darlehen an Sonstige im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

883 70 629 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

1.700.000 
0 

0 
0 

3.566.300 
0 

Erläuterungen: 

11.22.1. 
-
11.25.1. 
15.10.1. 
und 
15.10.2. 
15.11.1. 

“Klimaschutz/Regenerative Energien (Landesfonds)“ 

“Wasser/Abwasserinfrastruktur (Landesfonds) ­
Wasserbewirtschaftung und -verteilung (Trinkwasser) 
sowie Abwasserbehandlung“ 
“Abfallinfrastruktur (Landesfonds) - Gemeinden“ 
Summe 

2011 
EUR 

1.200.000 

0 

500.000 
1.700.000 

2012 
EUR 

0 

0 

0 
0 

2013 
EUR 

0 

3.566.300 

0 
3.566.300 

891 70 692 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 
0 

2.651.400 
0 

1.880.700 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 15.11.1. “Abfallinfrastruktur (Darlehensfonds)“ 

892 70 629 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 1.500.000 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

11.22.2. 
-
11.25.2. 
15.11.2. 

“Klimaschutz/Regenerative Energien (Landesfonds)“ 

“Abfallinfrastruktur (Landesfonds) - Private 
Unternehmen“ 
Summe 

2011 
EUR 

1.000.000 

500.000 

1.500.000 

2012 
EUR 

0 

0 

0 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

893 70 692 Zuschüsse für Investitionen an freie Träger 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 70 5.040.000 6.630.100 
0 

8.125.800 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

71 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich der 
Staatskanzlei (Epl. 02) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

533 71 029 Dienstleistungen Außenstehender 0 
0 

0 
0 

0 
0 

546 71 029 Veranstaltungen im Rahmen der interregionalen 
Zusammenarbeit 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

633 71 699 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

682 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 
0 

70.000 
0 

70.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 12.08.1. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

683 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 
183.600 

80.000 
0 

80.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 12.08.2. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

684 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

315.000 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 12.08.3. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

685 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 
142.575 

130.000 
0 

130.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 12.08.4. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

686 71 029 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 315.000 280.000 
0 

280.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
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Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 21.192.200 15.914.100 16.859.700 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 198.701.500 215.012.600 199.332.600 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 219.893.700 230.926.700 216.192.300 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 4.740.000 1.560.000 609.800 
0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 892.200 460.500 399.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 7.229.500 5.966.100 4.141.700 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

HGr. 7 Baumaßnahmen 20.243.800 13.652.700 10.849.700 
0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 173.936.400 216.458.800 159.945.700 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 
0 0 

Gesamtausgabe 207.041.900 238.098.100 175.945.900 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 12.851.800 -7.171.400 40.246.400 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kap. 13 07Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd

 

 

 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 1306. 

Innerhalb des Kapitels 1307 sind die Titelgruppen 62 bis 71 
gegenseitig deckungsfähig. 

Erläuterungen: 

Vorbemerkungen zum Kapitel 1307 

Im Kapitel 1307 sind die im Rahmen des Operationellen Programms EFRE Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP EFRE IV) 
vorgesehenen EU-Mittel (ohne Technische Hilfe) für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd (NUTS-Ebene 2 Halle) 
veranschlagt. 

Der Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) zielt auf die Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur ab. 
Das Programm hat eine Laufzeit von 2007 bis 2013 (2015). 

Die Entwicklungsschwerpunkte liegen in der Förderung der wirtschaftsnahen Infrastruktur, der Unterstützung produktiver 
Investitionen für Forschung und Entwicklung, in Maßnahmen zur Erschließung des Humankapitals und in der Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen in ländlichen Gebieten. Daraus ergeben sich einschließlich der Technischen Hilfe sechs 
Prioritätsachsen: 

1. Innovation, Forschung und Entwicklung; 
2. Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft; 
3. Wirtschaftsnahe Infrastruktur; 
4. Nachhaltige Stadtentwicklung, einschließlich Bildungsinfrastrukturen; 
5. Umweltschutz und Risikovorsorge; 
6. Technische Hilfe (veranschlagt im Kapitel 1313). 

Für die Fachbereiche der jeweils EFRE-Mittel bewirtschaftenden Ressorts sind im Kapitel 1307 je Einzelplan folgende 
Titelgruppen veranschlagt: 

TGr. 61  Ministerium der Finanzen STARK III
 
TGr. 62  Ministerium der Finanzen - Hochbau - (Epl. 20);
 
TGr. 63  Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 64  Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr (Epl. 14);
 
TGr. 65  Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15);
 
TGr. 66  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft  (Epl. 06);
 
TGr. 67  Kultusministerium (Epl. 07);
 
TGr. 68  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08);
 
TGr. 70  Landesfonds für Infrastruktur und Umwelt (Epl. 05, 14, 15);
 
TGr. 71  Staatskanzlei (Epl. 02).
 

In den Erläuterungen zu den Titeln dieser Titelgruppen ist die Aufteilung der Haushaltsplanansätze auf die Ebenen des 
Operationellen Programms EFRE IV dargestellt. Die Nummerierung bezieht sich auf die den einzelnen Ebenen im Finanzplan 
zugeordneten laufenden Nummern. 

Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen. 

Einnahmen 

119 51 692 Vermischte Einnahmen	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Isolierte Zinszahlungen auf Zuwendungen gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 49a Abs. 4 VwVfG 

271 01 692 Erstattungen von der EU	 7.029.800 8.245.400 8.773.700 
4.157.832 

Erläuterungen: 

Einnahmen für konsumtive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
  

346 01 692 Zuschüsse für Investitionen von der EU	 89.890.300 92.941.000 90.735.200 
48.340.045 

Erläuterungen: 

Einnahmen für investive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

61 Innovations- und Investitionsprogramm zur energetischen 
Sanierung von Kindertagesstätten und Schulen - STARK III - 
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums der Finanzen 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

*** Ausgaben dürfen nur nach Vorliegen der entsprechenden 
Konzepte und mit Einwilligung des Ausschusses für Finanzen 
in Anspruch genommen werden. 

Erläuterungen: 

Die Förderung erfolgt aus dem OP EFRE 2007 - 2013 im Rahmen von STARK III. Gefördert werden insbesondere energetische 
Sanierungen von Kindertagesstätten und Schulen mit den dazugehörigen Sportstätten. 

Der EFRE beteiligt sich mit mind. 70 v. H. der zuschussfähigen Ausgaben. 

Die Kofinanzierung erfolgt über ein Darlehensprogramm der Investitionsbank. Die Zinsen hierfür werden zu 100 v. H. vom Land 
gefördert. 

883 61 112 

Die Erstattung der Zinsen und Kosten der Investitionsbank sind bei Kapitel 1320 Titel 671 10 veranschlagt. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 0 
0 0 

0 
0 

Erläuterungen: 

41.26.1. STARK III unter dem Aspekt “Klimaschutz/Regenerative 
Energien“- kommunale Träger 

44.16.1. STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Schulen- kommunale 
Träger 

44.16.3. STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 
und Kitas - Energieeffizienz“ - Kitas - kommunale Träger 
Summe  

2011 
EUR 

0 

0 

0 

0 

2012 
EUR 

0 

0 

0 

0 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

0 

893 61 112 Zuschüsse für Investitonen an freie Träger 0 
0 

0 
0 

0 
0 
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2013 

Erläuterungen: 

2011 2012 
EUR EUR EUR 

41.26.2.	 STARK III unter dem Aspekt “Klimaschutz/Regenerative 0 0 0 
Energien“- freie Träger 

44.16.2.	 STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 0 0 0 
und Kitas - Energieeffizienz“ - in Schulen - freie Träger 

44.16.4.	 STARK III unter dem Aspekt “Investitionen in Schulen 0 0 0 
und Kitas - Energieeffizienz“ - in Kitas - freie Träger 
Summe	 0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 0 0 0 
0 0 

62	 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums der Finanzen - Hochbau - (Epl. 20) 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der
 
Ausgabe zu vereinnahmen.
 

713 62 131	 Erschließungs- und Baukosten 21.425.000 25.192.900 28.926.200 
4.994.041 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 41.04.1. “Große Baumaßnahmen im Hochschulbereich - Erschließungs- und Baukosten“ 

812 62 131	 Kosten für die erstmalige Einrichtung 0 0 1.822.500 
493.418 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 41.04.2. “Große Baumaßnahmen im Hochschulbereich - Erstmalige Einrichtung“ 

821 62 131 Grunderwerb	 0 0 0 
0 0 0 

891 62 131 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

981 62 131 Verrechnung mit dem Kapitel 2002 Titel 381 65	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Im Haushaltsjahr 2012 sollen hier die im Kapitel 2002 Titel 381 65 vereinnahmten Mittel für begleitende Leistungen im 
Hochschulbereich verrechnet werden. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62	 21.425.000 25.192.900 30.748.700 
0 0 



 
13 

- 57 ­
Allgemeine Finanzverwaltung 

13 07	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 
     

 

 

 

 

63 

883 63 

893 63 

274 

274 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

Erläuterungen: 

44.03.1. “Investitionen in die soziale Infrastruktur - Konversion 
von stat. in amb. Angebote der Alten- u. 
Behindertenhilfe“ 

44.14.1 “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Kinderbetreuungsinfrastruktur“ 

44.15.1 “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Energieeffizienz, Kraft-Wärme-Kopplung, 
Energiemanagement“ 
Summe 

Zuschüsse für Investitionen an freie Träger 

Erläuterungen: 

44.14.2. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Kinderbetreuungsinfrastruktur“ 

44.15.2. “Investitionen im Bereich Kindertagesstätten ­
Energieeffizienz, Kraft-Wärme-Kopplung, 
Energiemanagement“ 
Summe 

1.507.400 
0 

2011 
EUR 

0 

1.055.200 

452.200 

1.507.400 

0 
405.880 

2011 
EUR 

0 

0 

0 

382.000 
0 

2012 
EUR 

382.000 

0 

0 

382.000 

1.910.000 
0 

2012 
EUR 

1.700.000 

210.000 

1.910.000 

0 
0 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

0 

486.100 
0 

2013 
EUR 

404.100 

82.000 

486.100 

64 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landesentwicklung und Verkehr (Epl. 14) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

1.507.400 2.292.000 
0 

486.100 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
          

 

 

533 64 176 Dienstleistungen Außenstehender 0 
0 

179.000 
0 

179.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 45.12.0. “Förderung der Verkehrsforschung“ 

731 64 723 Instandsetzung, Erneuerung, Um- und Ausbau, Neubau von 
Landesstraßen und begleitenden Radwegen 

Erläuterungen: 

Ebene 43.03.0. “Landesstraßenbau“ 

2.187.100 
3.281.722 

0 
0 

0 
0 

883 64 441 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

4.573.500 
6.942.404 

3.122.300 
0 

1.752.900 
0 

Erläuterungen: 

43.04.0. “Förderung des kommunalen Straßenbaus“ 
44.06.2. “Städtebauförderung/Stadtumbau - Sanierung im 

ländlichen Bereich “ 
44.09.0. “Stadtumbau/Aufwertung“ 
45.09.0. “Förderung des Radwegesystems“ 

Summe 

2011 
EUR 

1.064.900 
611.500 

2.591.400 
305.700 

4.573.500 

2012 
EUR 

2.327.200 
0 

0 
795.100 

3.122.300 

2013 
EUR 

1.392.100 
0 

0 
360.800 

1.752.900 

892 64 741 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 1.000.000 
498.141 

2.000.000 
0 

245.200 
0 

Erläuterungen:

 Ebene 45.08.0. “Förderung in die Straßenbahninfrastrukturen“      

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 7.760.600 5.301.300 
0 

2.177.100 
0 

65 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

883 65 629 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

4.488.300 
2.593.480 

7.467.200 
0 

1.830.900 
0 



 
13 

- 59 ­
Allgemeine Finanzverwaltung 

13 07	 Strukturfondsförderung des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE IV) 2007 - 2013, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 883 65 
 

 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

41.18.1. “Klimaschutz/Regenerative Energien“ 250.000 360.000 300.000 
-
41.21.1. 
45.02.0. “Bau von öffentlichen Trinkwasserversorgungs- und 3.535.300 6.207.200 805.600 

Abwasserbeseitigungsanlagen“ 
45.03.1. “Abfallvermeidung/-verwertung/-beseitigung ­ 400.000 600.000 600.000 

Gemeinden“ 
45.05.1. “Wiederherrichtung von Brach- und Konversionsflächen 303.000 300.000 125.300 

(kommunal)“ 
Summe 4.488.300 7.467.200 1.830.900 

892 65 629 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 670.000 1.060.000 911.900 
0 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

41.18.2. “Klimaschutz/Regenerative Energien“ 250.000 360.000 300.000 
-
41.21.2. 
45.03.2. “Abfallvermeidung/-verwertung/-beseitigung - Private 400.000 600.000 600.000 

Unternehmen“ 
45.05.2. “Wiederherrichtung von Brach- und Konversionsflächen 20.000 100.000 11.900 

(privat)“ 
Summe 670.000 1.060.000 911.900 

893 65 623 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige - Hochwasserschutz 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 5.158.300 8.527.200 2.742.800 
0 0 

66 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 06) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

429 66 139 Nicht aufteilbare Personalausgaben 1.078.000 1.430.000 1.380.000 
743.795 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 429 66 
 

 

  

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

41.01.1. “Förderung von Auftragsforschung kleiner und 160.000 510.000 510.000 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - Personal“ 

41.03.1. “Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 230.000 90.000 0 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen ­
Personal“ 

41.12.1. “Förderung von Forschungsschwerpunkten und 688.000 830.000 870.000 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich insb. in Hochschulen - Personal“ 
Summe 1.078.000 1.430.000 1.380.000 

547 66 139 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 126.000 289.700 295.000 
97.490 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

41.01.2.	 “Förderung von Auftragsforschung kleiner und 30.000 135.000 135.000 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - sächl. Verwaltungsausgaben“ 

41.03.2.	 “Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 10.000 4.700 0 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen ­
sächl. Verwaltungsausgaben“ 

41.12.2.	 “Förderung von Forschungsschwerpunkten und 86.000 150.000 160.000 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich insb. in Hochschulen - sächl. 
Verwaltungsausgaben“ 
Summe	 126.000 289.700 295.000 

685 66 139 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 43.000 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 41.12.3. “Förderung von Forschungsschwerpunkten und innovativen Forschungsprojekten im Wissenschaftsbereich 
insb. in Hochschulen - Zuschüsse f. lfd. Zwecke an öffentliche Einrichtungen“ 

812 66 139 Erwerb von Geräten und sonstige bewegliche Sachen	 63.000 110.000 90.000 
184.697 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 812 66 
 

 

 

 

Erläuterungen: 

41.01.4. 

41.03.3. 

41.12.4. 

“Förderung von Auftragsforschung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen an Hochschulen des 
Landes - Investitionen“ 
“Förderung des Einsatzes neuer Technologien im 
Wissenschaftsbereich und zur Schaffung von 
Informations- und Wissensmanagementsystemen - 
Investitionen“ 
“Förderung von Forschungsschwerpunkten und 
innovativen Forschungsprojekten im 
Wissenschaftsbereich insb. in Hochschulen - 
Investitionen“ 
Summe 

2011 
EUR 

10.000 

10.000 

43.000 

63.000 

2012 
EUR 

35.000 

0 

75.000 

110.000 

2013 
EUR 

35.000 

0 

55.000 

90.000 

893 66 164 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 0 
946.500 

860.700 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 41.02.0. “Förderungen von Investitionen in außeruniversitären Forschungseinrichtungen“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 1.310.000 2.690.400 
0 

1.765.000 
0 

67 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Kultusministeriums (Epl. 07) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

633 67 187 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

411.000 
137.776 

121.300 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

44.07.1. 

44.08.0. 

“IT-Ausstattung in der Bildung - öffentlicher 
Schulbereich“ 
“Regionale Unterstützungsstrukturen für Lebenslanges 
Lernen“ 
Summe 

2011 
EUR 

343.000 

68.000 

411.000 

2012 
EUR 

121.300 

0 

121.300 

2013 
EUR 

0 

0 

0 

685 67 187 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 125.500 
67.861 

149.400 
0 

0 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 685 67 
 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

44.05.2. “ProKultur - Zuschüsse für lfd. Zwecke an sonstige 11.700 10.900 0 
Bereiche“ 

44.07.2. “IT-Einzelmaßnahmen Freier Träger“ 113.800 138.500 0 
Summe 125.500 149.400 0 

713 67 129 Zuschüsse für Landesschulen 3.900.000 3.600.000 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 44.13.0. “Bau- und Ausstattungsförderung für Schulen mit besonderem Profil“ 

812 67 129 Kommunikationscomputer Schule/Schulbehörde 0 0 0 
184.475 0 0 

883 67 129 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 4.400.000 8.974.400 13.886.600 
Gemeindeverbände 628.073 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

43.06.3. “Kulturtourismus - Zuschüsse für Investitionen an 250.000 0 0 
Gemeinden“ 

44.10.1. “Bau- und Ausstattungsförderung allgemein- und 4.150.000 8.974.400 13.886.600 
- berufsbildender Schulen - Bildungsinfrastruktur“ 
44.12.1. 

Summe 4.400.000 8.974.400 13.886.600 

893 67 187 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 1.000.000 1.524.600 1.163.100 
579.709 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

43.06.4. “Kulturtourismus - Zuschüsse für Investitionen an 1.000.000 1.100.000 1.100.000 
Sonstige“ 

44.10.2 “Bau- und Ausstattungsförderung allgemein- und 0 424.600 63.100 
berufsbildender Schulen (EFRE) - Bildungsinfrastruktur“ 
Summe 1.000.000 1.524.600 1.163.100 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 9.836.500 14.369.700 15.049.700 
0 0 

68 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft  (Epl. 08) 

Übertragbar 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 
 

 

 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

683 68 699 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 909.700 976.000 947.000 
1.035.633 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

42.01.0.	 “Messeprogramm“ 240.000 336.000 319.500 
42.03.0.	 “Förderung des Aufbaus der Informationsgesellschaft“ 259.700 100.000 300.000 
42.06.0.	 “Beratungsprogramm des Landes Sachsen-Anhalt 410.000 540.000 327.500 

(ergänzende Mittelstandsförderung)“ 
Summe	 909.700 976.000 947.000 

Ebene 42.01.0. “Messeprogramm“ 

Die Förderung verfolgt das Ziel, kleinen und mittleren Unternehmen den Zugang zu nationalen und internationalen 
Fachmessen oder Ausstellungen im In- und Ausland zu erleichtern, um somit die wirtschaftliche Bestandskraft der 
Unternehmen zu stärken. Gefördert wird die erstmalige bzw. mehrmalige Teilnahme an nationalen und internationalen Messen 
und Ausstellungen. 

Ebene 42.03.0. “Förderung des Aufbaus der Informationsgesellschaft“ 

Mit den Mitteln werden innovative Projekte zur Einführung und Verbreitung von digitalen Informations-, Kommunikations- und 
Medientechnologien in KMU gefördert. 

Ebene 42.06.0. “Beratungsprogramm des Landes Sachsen-Anhalt (ergänzende Mittelstandsförderung)“ 

Mit den Mitteln wird die Durchführung spezieller Beratungen zu betriebswirtschaftlichen, finanziellen, personellen und 
organisatorischen Problemen der Unternehmensführung gefördert. 

685 68 699 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 408.500 449.700 448.700 
513.551 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

42.07.0.	 “Verstärkung der internationalen Akquisition“ 293.300 301.000 300.000 
43.02.0.	 “Förderung der Regional- und Fachverbände zur 115.200 148.700 148.700 

Entwicklung und Vermarktung von touristischen 
Projekten (Projektförderung)“ 
Summe	 408.500 449.700 448.700 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 685 68 
  
 

 
 

 

 

 

Ebene  42.07.0 “Verstärkung der internationalen Akquisition“ 

Mit dieser Maßnahme soll ein internationales Akquisitionsnetzwerk aufgebaut werden. Ziel ist es, durch Ansiedlung 
ausländischer Unternehmen die Unternehmenslandschaft und die Beschäftigungslage zu verbessern. 

Ebene 43.02.0. “Förderung der Regional- und Fachverbände zur Entwicklung und Vermarktung von touristischen Projekten 
(Projektförderung)“ 

Mit den Mitteln sollen Zuschüsse für Maßnahmen der Tourismuswerbung an Organisationen und Verbände des Tourismus in 
Sachsen-Anhalt gezahlt werden, die regionale oder fachliche Interessen der Leistungsanbieter bündeln und eine überregionale 
Ausrichtung haben. Darunter fallen die Tourismus-Marketing Sachsen-Anhalt GmbH, die regionalen Tourismusverbände und 
Fachverbände sowie die Initiative Stadtsprung/Städte zwischen Harz und Elbe. 

686 68 681 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 940.000 
420.000 

850.000 
0 

800.000 
0 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

41.09.0.	 “Förderung von Kooperationen, Netzwerken und 190.000 0 0 
Clustern“ 

41.10.0.	 “Förderung des Wissens- und Technologietransfers“ 750.000 850.000 800.000 
Summe	 940.000 850.000 800.000 

Ebene 41.09.0. “Förderung von Kooperationen, Netzwerken und Clustern“ 

Die Mittel werden für den Aufbau, die Erweiterung und Belebung von Netzwerkstrukturen als innovative Clusterkerne mit dem 
Ziel der Stärkung kleiner und mittlerer Unternehmen des Landes und der Herausbildung bzw. Entwicklung neuer innovativer 
und wirtschaftlicher Kompetenzfelder des Landes benötigt. 

Ebene 41.10.0. “Förderung des Wissens- und Technologietransfers“ 

Die Mittel dienen der Verbesserung des Technologietransfers durch Einsatz von Innovationsmittlern für die Technologienutzer. 

831 68 691 Erwerb von Beteiligungen	 0 0 0 
0 0 0 

862 68 691 Darlehen an private Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

883 68 692	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 11.788.800 12.641.700 13.087.700 
Gemeindeverbände 5.004.026 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

43.01.1. “GRW (Infrastruktur) - wirtschaftsnahe Infrastruktur ohne 9.000.000 10.000.000 10.600.000 
- Schulen“ 
43.01.9. 
45.06.0. “Bergbausanierung - Gemeinden“ 2.788.800 2.641.700 2.487.700 

Summe 11.788.800 12.641.700 13.087.700 

Ebene 45.06.0 “Bergbausanierung - Gemeinden“ 

Im Rahmen der Bergbausanierung/Gefahrenabwehr gewährt das Land Sachsen-Anhalt für Altbergbau ohne Rechtsnachfolge 
an die Gemeinden und Gemeindeverbände Zuschüsse zur Verbesserung der Voraussetzungen für wirtschaftliche Aktivitäten 
und zur Verbesserung der Umweltsituation. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

  

 

887 68 691 Zuweisungen für Investitionen an Zweckverbände 0 
0 

0 
0 

0 
0 

892 68 691 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 17.800.000 
22.450.000 

16.963.700 
0 

8.923.000 
0 

Erläuterungen: 

41.07.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung 
mit GA“ 

41.08.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung“ 
42.04.1. “GRW (gewerblich) Sonstige 

Unternehmensinvestitionen“ 
42.04.2. “GRW (gewerblich) Unterstützung von KMU zur 

Förderung umweltfreundlicher Produkte und 
Produktionsverfahren“ 
Summe 

2011 
EUR 

2.000.000 

2.800.000 
12.000.000 

1.000.000 

17.800.000 

2012 
EUR 

2.213.700 

5.600.000 
9.000.000 

150.000 

16.963.700 

2013 
EUR 

2.500.000 

2.273.000 
4.000.000 

150.000 

8.923.000 

FuE, Innovationsförderung: 

Ebene 41.07.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung mit GA“ 

Ebene 41.08.0. “Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsförderung“ 

Die Förderung von Forschung und Entwicklung in kleinen und mittleren Unternehmen ist eine aktive Mittelstands- und 
Wirtschaftsförderung und damit wichtiges Instrument der ressortbezogenen Politik des MW. FuE-Förderung als Investition in 
die Zukunft hilft besonders den KMU, durch Innovationen mit neuen Produkten ihre Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. Es liegt 
im besonderen Interesse des Landes Sachsen-Anhalt, die KMU der gewerblichen Wirtschaft als Träger innovativer Prozesse 
hierbei zu unterstützen. Ziel ist die nachhaltige Stärkung der Wirtschaftskraft des Landes sowie die Schaffung neuer und die 
Sicherung bestehender Arbeitsplätze. 

894 68 169 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtungen 12.925.700 
9.375.000 

7.957.300 
0 

8.917.000 
0 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

41.17.0. “Außeruniversitäre Forschungsinfrastruktur 12.525.700 7.307.300 8.817.000 
(Photovoltaik)“ 

42.02.0. “Initiativen im Rahmen der Existenzgründungsoffensive 400.000 650.000 100.000 
ego.-Inkubator“ 
Summe 12.925.700 7.957.300 8.917.000 

Ebene 41.17.0. “Außeruniversitäre Forschungsinfrastruktur (Photovoltaik)“
 

Mit den Mitteln wird in Halle/Saale ein neues Fraunhofer-Center für Silizium-Photovoltaik (Fraunhofer CSP) errichtet.
 

Ebene 42.02.0. “Initiativen im Rahmen der Existenzgründungsoffensive ego.-Inkubator“
 

Mit den Mitteln sollen durch die Förderung von Infrastrukturen für Existenzgründer (Labore, Inkubatoren, Pilotanlagen) Impulse
 
zur Verbesserung des Gründerklimas im Hochschul- und Wissenschaftsbereich gesetzt werden.
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68	 44.772.700 39.838.400 33.123.400 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

        

70 

861 70 291 

Zuschüsse und Zuweisungen aus dem Landesfonds für 
Infrastruktur und Umwelt 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Darlehen an öffentliche Unternehmen und Einrichtungen 500.000 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 44.04.0. “Investitionen in die soziale Infrastruktur (Landesfonds)“ 

862 70 749 Darlehen an private Unternehmen 280.000 
0 

1.703.800 
0 

1.173.800 
0 

Erläuterungen: 

43.05.0.  “Schienengüterinfrastruktur (Landesfonds)“ 
44.02.0 “Investitionen in die soziale Infrastruktur - Art. 44 

Darlehen“ 
Summe 

2011 
EUR 

280.000 
0 

280.000 

2012 
EUR 

673.800 
1.030.000 

1.703.800 

2013 
EUR 

673.800 
500.000 

1.173.800 

863 70 692 Darlehen an Sonstige im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

883 70 629 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

900.000 
0 

0 
0 

1.528.400 
0 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

41.22.1. “Klimaschutz/Regenerative Energien (Landesfonds)“ 500.000 0 0 
-
41.25.1. 
45.10.1. “Wasser-/Abwasserinfrastruktur (Landesfonds) - 	 0 0 1.528.400 
- Wasserbewirtschaftung und -verteilung (Trinkwasser)“  
45.10.2. 
45.11.1. “Abfallinfrastruktur (Landesfonds) - Gemeinden“ 400.000 0 0 

Summe 900.000 0 1.528.400 

891 70 692 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 
0 

1.151.400 
0 

806.100 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 45.11.1. “Abfallinfrastruktur (Darlehensfonds)“ 

892 70 629 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 800.000 
0 

0 
0 

0 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
noch zu 892 70 
 

 

 

2013 

Erläuterungen: 

2011 2012 
EUR EUR EUR 

41.22.2. “Klimaschutz/Regenerative Energien (Landesfonds)“ 500.000 0 0 
-
41.25.2. 
45.11.2.	 “Abfallinfrastruktur (Landesfonds) - Private 300.000 0 0 

Unternehmen“ 
Summe	 800.000 0 0 

893 70 692 Zuschüsse für Investitionen an freie Träger	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 70	 2.480.000 2.855.200 3.508.300 
0 0 

71	 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich der 
Staatskanzlei (Epl. 02) 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 

Ausgabe zu vereinnahmen.
 

533 71 029 Dienstleistungen Außenstehender	 0 0 0 
0 0 0 

546 71 029	 Veranstaltungen im Rahmen der interregionalen 0 0 0 
Zusammenarbeit 0 0 0 

633 71 699	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 0 0 0 

682 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen	 0 65.000 65.000 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 42.08.1. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

683 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen	 0 65.000 65.000 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 42.08.2. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

684 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder ähnliche 135.000 10.000 10.000 
Einrichtungen 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 42.08.3. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
685 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 
0 

65.000 
0 

65.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 42.08.4. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

686 71 029 Sonstige Züschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 135.000 205.000 
0 

205.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 7.029.800 8.245.400 8.773.700 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 89.890.300 92.941.000 90.735.200 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 96.920.100 101.186.400 99.508.900 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 1.078.000 1.430.000 1.380.000 
0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 126.000 468.700 474.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 2.972.700 2.751.400 2.400.700 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

HGr. 7 Baumaßnahmen 27.512.100 28.792.900 28.926.200 
0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 62.696.700 67.829.100 56.625.200 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 
0 0 

Gesamtausgabe 94.385.500 101.272.100 89.806.100 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 2.534.600 -85.700 9.702.800 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 
 
 
 
 
 
 

Kap. 13 08Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF IV) 2007 - 2013, Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord

 

 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 1309 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 

Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der 

Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 

eingehalten wird.
 

Innerhalb des Kapitels 1308 sind die Titelgruppen 63 bis 71 

gegenseitig deckungsfähig.
 

Erläuterungen:
 

Vorbemerkungen zum Kapitel 1308
 

Im Kapitel 1308 sind die im Rahmen des Operationellen Programms ESF Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP ESF IV) 

vorgesehenen EU-Mittel (ohne Technische Hilfe) für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord (NUTS-Ebene 2 Magdeburg und 

Dessau) veranschlagt.
 

Das Programm hat eine Laufzeit von 2007 bis 2013 (2015).
 

Das Operationelle Programm  ESF IV besteht einschließlich der Technischen Hilfe aus fünf Prioritätsachsen:
 

A - Steigerung der Anpassungs- und Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen und Beschäftigten;
 
B - Verbesserung des Humankapitals:
 
C - Verbesserung der Arbeitsmarktchancen und Integration benachteiligter Personen;
 
D - Technische Hilfe (veranschlagt im Kapitel 1314);
 
E - Transnationale Maßnahmen.
 

Für die Fachbereiche der bewirtschaftenden Ressorts sind im Kapitel 1308 je Einzelplan folgende Titelgruppen veranschlagt:
 

TGr. 63  Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 64  Ministerium für Justiz und Gleichstellung (Epl. 11);
 
TGr. 65  Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15);
 
TGr. 67  Kultusministerium (Epl. 07);
 
TGr. 68  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08);
 
TGr. 70  Landesqualifizierungs-Darlehensfonds - Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 71  Staatskanzlei (Epl. 02).
 

In den Erläuterungen zu den Titeln dieser Titelgruppen ist die Aufteilung der Haushaltsplanansätze auf die Ebenen des 

Operationellen Programms ESF IV dargestellt. Die Nummerierung bezieht sich auf die den einzelnen Ebenen im Finanzplan 

zugeordneten laufenden Nummern.
 

Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen.
 

Einnahmen 

119 51 252 Vermischte Einnahmen	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Isolierte Zinszahlungen auf Zuwendungen gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 49a Abs. 4 VwVfG 

271 01 252 Erstattungen aus dem EU-Sozialfonds	 69.935.400 74.275.700 77.227.600 
55.535.346 

Erläuterungen: 

Einnahmen für konsumtive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

63	 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05) 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

633 63 261	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 343.400 420.000 210.000 
Gemeindeverbände 91.945 0 0 

***	 Umsetzung von 1308 684 68 an 1308 633 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche
 

Erläuterungen: 

Ebene 22.10.1. “Projekte zur Verbesserung der vorschulischen Bildung durch Qualifizierung des Betreuungspersonals“ 

682 63 252	 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 150.000 224.300 221.200 
46.644 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 23.08.0. “Integration von Patienten des Maßregelvollzugs in die Gesellschaft und den Arbeitsmarkt“ 

683 63 252	 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 36.114.500 44.116.700 41.356.400 
32.465.305 0 0 

***	 Umsetzung von 1308 683 68 an 1308 683 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 683 63 
 

 

 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

21.04.1. “Qualifizierung von Beschäftigten (Richtlinie)“ 8.402.400 1.000 0 
21.04.3. “Qualifizierung von Beschäftigten (Richtlinie)“ 0 13.482.300 13.483.300 
21.06.1. “Qualifizierung von Beschäftigten (Einzelprojekte zur 2.500.000 1.874.400 1.874.400 

Unterstützung POE“ 
22.05.2. “Projekte zur Beförderung des Transfers zwischen 1.265.400 1.596.100 1.596.100 

Wissenschaft und Wirtschaft“ 
22.14.1. “Modellprojekte zur Förderung der Erstausbildung“ 788.100 1.708.500 1.708.500 
22.16.1. “Förderung der Verbundausbildung“ 1.039.600 1.763.200 1.688.000 
22.18.0. “Berufliche Integration von Jugendlichen an der zweiten 6.934.300 5.367.500 5.300.000 

Schwelle“ 
22.22.1. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 0 75.500 73.700 

Bildung - Audit“ 
22.27.0. “Angebote für förderungsbedürftige Jugendliche“ 2.157.300 6.300.000 6.300.000 
23.02.0. “Aktiv zur Rente“ 4.326.500 3.613.600 2.434.600 
23.03.0. “Zukunft mit Arbeit“ 3.600.000 3.054.900 2.241.800 
23.04.0. “Praktikumsmaßnahmen für besondere Zielgruppen“ 2.742.600 3.313.700 3.300.000 
23.09.0. “Förderung von arbeitsmarktorientierten Mikroprojekten“ 321.300 376.000 0 
23.10.0. “Projekte zur beruflichen Wiedereingliederung von 1.204.700 772.700 700.000 

Behinderten“ 
25.02.1. “Transnationale Maßnahmen zur Aus- und 641.400 517.300 517.300 

Weiterbildung sowie zur beruflichen Integration 
besonderer Zielgruppen“ 

25.03.0. “Transnationale Maßnahmen zur Aus- und 190.900 300.000 138.700 
Weiterbildung sowie zur beruflichen Integration 
besonderer Zielgruppen - Private“ 
Summe 36.114.500 44.116.700 41.356.400 

684 63 261 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 1.474.700 704.400 385.200 
Einrichtungen 586.839 0 0 

*** Umsetzung von 1308 684 63 an 1308 684 67 und von 1308 
684 68 an 1308 684 63 aufgrund des Neuzuschnitts der 
Geschäftsbereiche 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.07.0. “Freiwilliges soziales Jahr“ 343.200 284.400 175.200 
22.10.2. “Projekte zur Verbesserung der vorschulischen Bildung 343.500 420.000 210.000 

durch Qualifizierung des Betreuungspersonals“ 
22.14.2. “Modellprojekte zur Förderung der Erstausbildung“ 788.000 0 0 

Summe 1.474.700 704.400 385.200 

685 63 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 116.300 0 0 
0 0 0 

*** Umsetzung von 1308 685 63 an 1308 683 64 und 685 64 
aufgrund des Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 685 63 
 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.22.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 76.900 0 0 
Bildung - Audit“ 

22.26.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 39.400 0 0 
Bildung - neue qualifizierte Berufe im 
Gesundheitssektor“ 
Summe 116.300 0 0 

686 63 252 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Innland 7.350.000 5.252.000 5.252.000 
8.260.886 0 0 

*** Umsetzung von 1308 686 68 an 1308 686 63 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.13.2.	 “Förderung außerbetrieblicher Ausbildungsplätze 0 2.658.560 2.658.560 
(APO)“ 

22.13.3.	 “Förderung außerbetrieblicher Ausbildungsplätze“ 6.350.000 1.629.440 1.629.440 
22.15.2.	 “Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung“ 1.000.000 964.000 964.000 

Summe	 7.350.000 5.252.000 5.252.000 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 45.548.900 50.717.400 47.424.800 
0 0 

64 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Justiz und Gleichstellung (Epl. 11) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

682 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0 
0 0 0 

683 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 524.200 1.107.900 932.700 
668.127 0 0 

*** Umsetzung von 1308 683 63 an 1308 683 64 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 683 64 
 

 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.11.1. “Ausbildungsförderung für Alleinerziehende“ 0 184.700 165.900 
22.12.1. “Berufsorientierung in zukunftsträchtigen Berufen“ 0 39.500 0 
22.24.1. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 0 229.500 162.600 

Bildung - Gender Mainstreaming“ 
23.05.0. “Qualifizierung, Information und Beratung von 524.200 654.200 604.200 

Strafgefangenen“ 
Summe 524.200 1.107.900 932.700 

684 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 324.700 337.500 337.500 
Einrichtungen 320.931 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

23.01.0. “Zuwendungen zu Maßnahmen des Täter-Opfer­ 158.000 158.000 158.000 
Ausgleiches und der Straffälligenentschuldung“ 

23.06.0. “Gefangenen- und Entlassenenfürsorge“ 109.500 122.300 122.300 
23.07.0. “Sonstige Beihilfen und Unterstützungen“ 57.200 57.200 57.200 

Summe 324.700 337.500 337.500 

685 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 802.400 303.100 63.800 
113.344 0 0 

*** Umsetzung von 1308 685 63 an 1308 685 64 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.04.2.	 “Unterstützung wissenschaftlicher Karrieren von 32.000 43.000 0 
Frauen“ 

22.11.2.	 “Ausbildungsförderung für Alleinerziehende“ 193.300 63.800 63.800 
22.12.2.	 “Berufsorientierung in zukunftsträchtigen Berufen“ 362.700 196.300 0 
22.24.2.	 “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 138.100 0 0 

Bildung - Gender Mainstreaming“ 
22.25.2.	 “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 76.300 0 0 

Bildung - Aufstiegschancen für Frauen“ 
Summe	 802.400 303.100 63.800 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 1.651.300 1.748.500 
0 

1.334.000 
0 

65 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

633 65 332	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 15.314 0 0 

683 65 332	 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 0 0 
45.840 0 0 

684 65 332	 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 572.100 840.100 840.100 
Einrichtungen 279.150 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.03.3. “Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 390.000 550.000 550.000 
22.06.0. “Freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ)“	 182.100 290.100 290.100 

Summe	 572.100 840.100 840.100 

685 65 332 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen	 0 0 0 
0 0 0 

686 65 332 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 572.100 840.100 
0 

840.100 
0 

67 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Kultusministeriums (Epl. 07) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

428 67 111 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 65.300 
256.463 

350.000 
0 

310.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 22.02.1. “Zentrale Koordinierungsaufgaben - Personalausgaben“ 

525 67 151 Aus- und Fortbildung 1.109.100 
670.035 

1.205.000 
0 

1.085.000 
0 

Erläuterungen: 

22.02.2. 

22.19.2. 

“Aus- und Fortbildung von Lehrkräften aus Sachsen-
Anhalt“ 
“Produktives Lernen in Schule und Betrieb in Sachsen-
Anhalt - Zuweisungen an das LVwA für Lehrerfort- und 
Lehrerweiterbildung und Reisekosten -“ 
Summe 

2011 
EUR 

1.009.100 

100.000 

1.109.100 

2012 
EUR 

1.100.000 

105.000 

1.205.000 

2013 
EUR 

980.000 

105.000 

1.085.000 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

633 67 129 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 582.500 917.600 932.600 
Gemeindeverbände 168.693 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

22.19.1.	 “Produktives Lernen in Schule und Betrieb in Sachsen- 180.000 180.000 180.000 
Anhalt“ 

22.20.0.	 “Frühzeitige Berufsorientierung an Förderschulen für 298.600 298.600 313.600 
Lernbehinderte in Sachsen-Anhalt“ 

22.21.1.	 “Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der allg. 103.900 439.000 439.000 
Bildung“ 
Summe	 582.500 917.600 932.600 

683 67 129 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen	 0 439.000 439.000 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 22.21.2. “Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der allg. Bildung“ 

684 67 129	 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 3.363.800 3.334.500 3.782.800 
Einrichtungen 2.772.030 0 0 

***	 Umsetzung von 1308 684 63 an 1308 684 67 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche
 

Erläuterungen: 

22.08.0. “Projekte zur Vermeidung von Schulversagen und zur Absenkung des vorzeitigen Schulabbruchs“ 

685 67 129 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 103.900 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 22.21.2. “Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der allg. Bildung“ 

686 67 262	 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 3.076.500 2.922.500 3.510.000 
1.830.795 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 22.09.1. “Projekte zur Vermeidung von Schulversagen und zur Absenkung des vorzeitigen Schulabbruchs“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 8.301.100 9.168.600 10.059.400 
0 0 

68 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

633 68 252 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 0 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

682 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

683 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 9.969.600 13.000.000 11.750.000 
3.984.025 0 0 

***	 Umsetzung von 1308 683 68 an 1308 683 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche
 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

21.01.0. 

21.02.0. 

21.03.2. 
21.05.1. 
22.01.1. 

“Maßnahmen und Einzelprojekte zur Sensibilisierung, 
Motivierung und Chancengleichheit für 
Existenzgründungen“ 
“Unterstützung für Gründer/-innen aus Hochschulen und 
wissenschaftlichen Einrichtungen“ 
“Qualifizierung von Existenzgründern (Einzelprojekte)“ 
“Qualifizierung von Existenzgründern (Richtlinie)“ 
“Personalaustausch/Innovationsassistent“ 
Summe 

1.585.700 

898.600 

2.015.300 
4.350.000 
1.120.000 
9.969.600 

5.000.000 

600.000 

1.500.000 
4.000.000 
1.900.000 

13.000.000 

4.500.000 

600.000 

1.250.000 
3.500.000 
1.900.000 

11.750.000 

684 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

*** Umsetzung von 1308 684 68 an 1308 684 63 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 

685 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

686 68 252 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

*** Umsetzung von 1308 686 68 an 1308 686 63 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68 9.969.600 13.000.000 
0 

11.750.000 
0 

70 Zuweisungen im Rahmen des Landesqualifizierungs-
Darlehensfonds 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

682 70 252 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Erläuterungen: 

Mittel im Rahmen des Landesqualifizierungs-Darlehensfonds für das Operationelle Programm ESF IV, Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord, im Zuständigkeitsbereich des MS, welche über die Investitionsbank zur Unterstützung von 
Qualifizierungsprojekten vergeben werden. 

Zuschüsse an öffentliche Unternehmen 531.000 603.900 603.900 
6.357.600 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 682 70
 
 

 

Erläuterungen:
 

Ebene 22.23.1. “Landesqualifizierungs-Darlehensfonds“
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 70 531.000 603.900 603.900 
0 0 

71 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich der 
Staatskanzlei (Epl. 02) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

533 71 029 Dienstleistungen Außenstehender 0 0 0 
0 0 0 

546 71 029 Veranstaltungen im Rahmen der interregionalen 0 0 0 
Zusammenarbeit 0 0 0 

633 71 699 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 40.000 60.000 
Gemeindeverbände 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 25.01.5. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

682 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 160.000 160.000 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 25.01.1. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

683 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 70.000 70.000 
76.213 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 25.01.2. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

684 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder ähnliche 336.000 0 0 
Einrichtungen 90.817 0 0 

685 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 110.000 110.000 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 25.01.4. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

686 71 029 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 0 0 
0 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Nachrichtlich: Summe TGr. 71 336.000 380.000 400.000 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 69.935.400 74.275.700 77.227.600 
Ausnahme für Investitionen 

Gesamteinnahme 69.935.400 74.275.700 77.227.600 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 65.300 350.000 310.000 
0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 1.109.100 1.205.000 1.085.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 65.735.600 74.903.500 71.017.200 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

Gesamtausgabe 66.910.000 76.458.500 72.412.200 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 3.025.400 -2.182.800 4.815.400 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 
 
 
 
 
 
 

Kap. 13 09Strukturfondsförderung des Europäischen Sozialfonds (ESF IV) 2007 - 2013, Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd

 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 08. 

Innerhalb des Kapitels 1309 sind die Titelgruppen 63 bis 71 

gegenseitig deckungsfähig.
 

Erläuterungen:
 

Vorbemerkungen zum Kapitel 1309
 

Im Kapitel 1309 sind die im Rahmen des Operationellen Programms ESF Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP ESF IV) 

vorgesehenen EU-Mittel (ohne Technische Hilfe) für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd (NUTS-Ebene 2 Halle) 

veranschlagt.
 

Das Programm hat eine Laufzeit von 2007 bis 2013 (2015).
 

Das Operationelle Programm ESF IV besteht einschließlich der Technischen Hilfe aus fünf Prioritätsachsen:
 

A - Steigerung der Anpassungs- und Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen und Beschäftigten;
 
B - Verbesserung des Humankapitals;
 
C - Verbesserung der Arbeitsmarktchancen und Integration benachteiligter Personen;
 
D - Technische Hilfe (veranschlagt im Kapitel 1314);
 
E - Transnationale Maßnahmen.
 

Für die Fachbereiche der bewirtschaftenden Ressorts sind im Kapitel 1309 je Einzelplan folgende Titelgruppen veranschlagt:
 

TGr. 63  Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 64  Ministerium für Justiz und Gleichstellung (Epl. 11);
 
TGr. 65  Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15);
 
TGr. 67  Kultusministerium (Epl. 07);
 
TGr. 68  Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08);
 
TGr. 70  Landesqualifizierungs-Darlehensfonds - Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05);
 
TGr. 71  Staatskanzlei (Epl. 02).
 

In den Erläuterungen zu den Titeln dieser Titelgruppen ist die Aufteilung der Haushaltsplanansätze auf die Ebenen des 

Operationellen Programms ESF IV dargestellt. Die Nummerierung bezieht sich auf die den einzelnen Ebenen im Finanzplan 

zugeordneten laufenden Nummern.
 

Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen.
 

Einnahmen 

119 51 252 Vermischte Einnahmen	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Isolierte Zinszahlungen auf Zuwendungen gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 49a Abs. 4 VwVfG 

271 01 252 Erstattungen aus dem EU-Sozialfonds	 31.820.900 30.647.900 28.256.000 
25.233.144 

Erläuterungen: 

Einnahmen für konsumtive Strukturfondsausgaben. Die Höhe der Einnahmen steht in direkter Abhängigkeit zu den tatsächlich 
getätigten Ausgaben. Die Ausgaben des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV werden 
von der EU-Kommission auf Antrag erstattet. Die Beantragung erfolgt ausschließlich durch die Bescheinigungsbehörde EFRE/ 
ESF, angesiedelt im Ministerium der Finanzen. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

63	 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministerium für Arbeit und Soziales (Epl. 05) 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der
 
Ausgabe zu vereinnahmen.
 

633 63 261	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 180.000 90.000 
Gemeindeverbände 58.009 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.10.1. “Projekte zur Verbesserung der vorschulischen Bildung durch Qualifizierung des Betreuungspersonals“ 

682 63 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen	 0 0 0 
0 0 0 

683 63 252	 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 17.047.500 14.323.500 11.976.200 
16.478.131 0 0 

***	 Umsetzung von 1309 683 68 an 1309 683 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche.
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 683 63 
 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

51.04.1. “Qualifizierung von Beschäftigten (Richtlinie) 5.000.000 500 0 
51.04.3. “Qualifizierung von Beschäftigten (Richtlinie) - Private 0 3.600.600 3.601.100 

Unternehmen - IB“ 
51.06.1. “Qualifizierung von Beschäftigten (Einzelprojekte zur 1.156.000 898.500 898.500 

Unterstützung POE)“ 
52.05.2. “Projekte zur Beförderung des Transfers zwischen 464.300 841.000 841.000 

Wissenschaft und Wirtschaft“ 
52.14.1. “Modellprojekte zur Förderung der Erstausbildung“ 319.300 639.700 639.700 
52.16.1. “Förderung der Verbundausbildung“ 440.400 764.200 761.200 
52.18.0. “Berufliche Integration von Jugendlichen an der zweiten 2.816.300 2.300.000 2.200.000 

Schwelle“ 
52.22.1. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 0 32.300 31.700 

Bildung - Audit“ 
52.27.0. “Angebote für förderungsbedürftige Jugendliche“ 924.500 1.931.200 1.430.000 
53.02.0. “Aktiv zur Rente“ 2.296.200 977.100 544.800 
53.03.0. “Zukunft mit Arbeit“ 1.450.000 1.153.100 745.300 
53.04.0. “Praktikumsmaßnahmen für besondere Zielgruppen“ 1.169.900 300.000 220.800 
53.09.0. “Förderung von arbeitsmarktorientierten Mikroprojekten“ 179.400 313.600 0 
53.10.0. “Projekte zur beruflichen Wiedereingliederung von 483.300 392.200 0 

Behinderten“ 
55.02.1. “Transnationale Maßnahmen zur Aus- und 315.200 62.100 62.100 

Weiterbildung sowie zur beruflichen Integration 
besonderer Zielgruppen“ 

55.03.0. “Transnationale Maßnahmen zur Aus- und 32.700 117.400 0 
Weiterbildung sowie zur beruflichen Integration 
besonderer Zielgruppen - Private“ 
Summe 17.047.500 14.323.500 11.976.200 

684 63 261 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 761.300 299.900 162.000 
Einrichtungen 200.581 0 0 

*** Umsetzung von 1309 684 63 an 1309 684 67 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

52.07.0. “Freiwilliges soziales Jahr“ 147.600 120.000 72.000 
52.10.2 “Projekte zur Verbesserung der vorschulischen Bildung 294.400 179.900 90.000 

durch Qualifizierung des Betreuungspersonals“ 
52.14.2. “Modellprojekte zur Förderung der Erstausbildung“ 319.300 0 0 

Summe 761.300 299.900 162.000 

685 63 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 50.000 0 0 
0 0 0 

*** Umsetzung von 1309 685 63 an 1309 683 64 und 685 64 
aufgrund des Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 685 63 
 

 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

52.22.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 33.000 0 0 
Bildung - Audit“ 

52.26.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 17.000 0 0 
Bildung - neue qualifizierte Berufe im 
Gesundheitssektor“ 
Summe 50.000 0 0 

686 63 252 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Innland 3.221.400 2.575.700 2.575.700 
3.196.683 0 0 

*** Umsetzung von 1309 686 68 an 1309 686 63 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

52.13.2.	 “Förderung außerbetrieblicher Ausbildungsplätze 0 1.358.610 1.358.610 
(APO)“ 

52.13.3.	 “Förderung außerbetrieblicher Ausbildungsplätze“ 2.721.400 832.690 832.690 
52.15.2.	 “Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung“ 500.000 384.400 384.400 

Summe	 3.221.400 2.575.700 2.575.700 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 21.080.200 17.379.100 14.803.900 
0 0 

64 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Justiz und Gleichstellung (Epl. 11) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

682 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0 
0 0 0 

683 64 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 293.600 748.900 647.100 
349.603 0 0 

*** Umsetzung von 1309 683 63 an 1309 683 64 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 683 64 
 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

52.11.1.	 “Ausbildungsförderung für Alleinerziehende“ 0 71.900 23.800 
52.24.1.	 “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 0 98.400 69.700 

Bildung - Gender Mainstreaming“ 
53.05.0.	 “Qualifizierung, Information und Beratung von 293.600 578.600 553.600 

Strafgefangenen“ 
Summe	 293.600 748.900 647.100 

684 64 252	 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen 

Erläuterungen: 

81.200 81.200 81.200 
77.489 0 0 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

685 64 252 

53.01.0. “Zuwendungen zu Maßnahmen des Täter-Opfer-
Ausgleiches und der Straffälligenentschuldung“ 

53.06.0. “Gefangenen- und Entlassenenfürsorge“ 
53.07.0. “Sonstige Beihilfen und Unterstützungen“ 

Summe 

Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 

*** Umsetzung von 1309 685 63 an 1309 685 64 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 

Erläuterungen: 

52.04.2. “Unterstützung wissenschaftlicher Karrieren von 
Frauen“ 

52.11.2. “Ausbildungsförderung für Alleinerziehende“ 
52.12.2. “Berufsorientierung in zukunftsträchtigen Berufen“ 
52.24.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 

Bildung - Gender Mainstreaming“ 
52.25.2. “Chancengleichheit/Förderung von Frauen in Beruf und 

Bildung - Aufstiegschancen für Frauen“ 
Summe 

39.500 

27.400 
14.300 
81.200 

343.800 
201.278 

2011 
EUR 

32.000 

64.400 
155.500 

59.200 

32.700 

343.800 

39.500 

27.400 
14.300 
81.200 

112.800 
0 

2012 
EUR 

42.600 

26.000 
0 
0 

44.200 

112.800 

39.500 

27.400 
14.300 
81.200 

49.100 
0 

2013 
EUR 

23.100 

26.000 
0 
0 

0 

49.100 

65 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 

Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt (Epl. 15) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

718.600 942.900 
0 

777.400 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

633 65 332 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

683 65 332 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

684 65 332 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 
Einrichtungen 

100.000 
22.500 

120.000 
0 

120.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.03.3. “Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung - Vereine/Verbände“ 

685 65 332 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 
26.423 

0 
0 

0 
0 

686 65 332 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 100.000 120.000 
0 

120.000 
0 

67 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Kultusministeriums (Epl. 07) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

428 67 111 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 28.000 
126.635 

150.000 
0 

132.900 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.02.1. “Zentrale Koordinierungsaufgaben - Personalausgaben“ 

525 67 151 Aus- und Fortbildung 471.500 
256.223 

517.400 
0 

466.000 
0 

Erläuterungen: 

52.02.2. 

52.19.2. 

“Aus- und Fortbildung von Lehrkräften aus Sachsen-
Anhalt“ 
“Produktives Lernen in Schule und Betrieb in Sachsen-
Anhalt - Zuweisungen an das LVwA für Lehrerfort- und 
Lehrerweiterbildung und Reisekosten -“ 
Summe 

2011 
EUR 

432.500 

39.000 

471.500 

2012 
EUR 

471.400 

46.000 

517.400 

2013 
EUR 

420.000 

46.000 

466.000 

633 67 129 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

252.500 
54.342 

391.200 
0 

397.600 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 633 67 
 

 

 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

52.19.1.	 “Produktives Lernen in Schule und Betrieb in Sachsen- 80.000 75.000 75.000 
Anhalt“ 

52.20.0.	 “Frühzeitige Berufsorientierung an Förderschulen für 128.000 128.000 134.400 
Lernbehinderte in Sachsen-Anhalt“ 

52.21.1.	 “Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der 44.500 188.200 188.200 
allgemeinen Bildung“ 
Summe	 252.500 391.200 397.600 

683 67 129 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen	 0 188.200 188.200 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.21.2. “Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der allg. Bildung“ 

684 67 129	 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 1.441.600 1.330.900 1.512.800 
Einrichtungen 1.223.921 0 0 

***	 Umsetzung von 1309 684 63 an 1309 684 67 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche.
 

Erläuterungen: 

52.08.0. “Projekte zur Vermeidung von Schulversagen und zur Absenkung des vorzeitigen Schulabbruchs“ 

685 67 129 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 44.500 0 0 
0 0 0 

686 67 262	 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 1.318.500 1.127.300 1.636.000 
705.595 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.09.1. “Projekte zur Vermeidung von Schulversagen und zur Absenkung des vorzeitigen Schulabbruchs“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 3.556.600 3.705.000 4.333.500 
0 0 

68 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich des 
Ministeriums für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

633 68 252 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 0 0 0 

682 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 0 0 
0 0 0 

683 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 4.460.100 6.267.400 5.050.000 
1.524.370 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 683 68 
 

 

2013 

***	 Umsetzung von 1309 683 68 an 1309 683 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche.
 

Erläuterungen: 

2011 2012 
EUR EUR EUR 

51.01.0.	 “Maßnahmen und Einzelprojekte zur Sensibilisierung, 707.500 3.000.000 2.300.000 
Motivierung und Chancengleichheit für 
Existenzgründungen“ 

51.02.0.	 “Unterstützung für Gründer/-innen aus Hochschulen und 385.900 630.000 620.000 
wissenschaftlichen Einrichtungen“ 

51.03.2.	 “Qualifizierung von Existenzgründern (Einzelprojekte)“ 1.012.400 0 0 
51.05.1.	 “Qualifizierung von Existenzgründern (Richtlinie)“ 1.874.300 1.800.000 1.300.000 
52.01.1.	 “Personalaustausch/Innovationsassistent“ 480.000 837.400 830.000 

Summe	 4.460.100 6.267.400 5.050.000 

684 68 252	 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale und ähnliche 0 0 0 
Einrichtungen 0 0 0 

***	 Umsetzung von 1309 684 68 an 1309 684 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche.
 

685 68 252 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen	 0 0 0 
0 0 0 

686 68 252 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland	 0 0 0 
0 0 0 

***	 Umsetzung von 1309 686 68 an 1309 686 63 aufgrund des 

Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche.
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68	 4.460.100 6.267.400 5.050.000 
0 0 

70	 Zuweisungen im Rahmen des Landesqualifizierungs-
Darlehensfonds 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Erläuterungen: 

Zuweisungen im Rahmen des Landesqualifizierungs-Darlehensfonds für das Operationelle Programm ESF IV, Fördergebiet 
Sachsen-Anhalt Süd, im Zuständigkeitsbereich des MS, welche über die Investitionsbank zur Unterstützung von 
Qualifizierungsprojekten vergeben werden. 

682 70 252	 Zuschüsse an öffentliche Unternehmen 219.000 265.700 265.700 
2.712.750 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 52.23.1. “Landesqualifizierungs-Darlehensfonds“ 

Nachrichtlich: Summe TGr. 70	 219.000 265.700 265.700 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

71 Zuschüsse und Zuweisungen im Zuständigkeitsbereich der 
Staatskanzlei (Epl. 02) 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

533 71 029 Dienstleistungen Außenstehender 0 
0 

0 
0 

0 
0 

546 71 029 Veranstaltungen im Rahmen der interregionalen 
Zusammenarbeit 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

633 71 699 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 
0 

40.000 
0 

60.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 55.01.5. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

682 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 0 
0 

68.000 
0 

68.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 55.01.1. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

683 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unternehmen 0 
0 

25.000 
0 

25.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 55.01.2. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

684 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale oder ähnliche 
Einrichtungen 

144.000 
0 

10.000 
0 

10.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 55.01.3. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

685 71 029 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 0 
0 

20.000 
0 

20.000 
0 

Erläuterungen: 

Ebene 55.01.4. “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ 

686 71 029 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 144.000 163.000 
0 

183.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 31.820.900 30.647.900 28.256.000 
Ausnahme für Investitionen 

Gesamteinnahme 31.820.900 30.647.900 28.256.000 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 28.000 150.000 132.900 
0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 471.500 517.400 466.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 29.779.000 28.175.700 24.934.600 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

Gesamtausgabe 30.278.500 28.843.100 25.533.500 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 1.542.400 1.804.800 2.722.500 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 10Ausgleichsleistungen zwischen Land, Bund und Ländern

 

Einnahmen 

211 02 911	 Allgemeine Bundesergänzungszuweisung 216.900.000 227.000.000 237.000.000 
194.428.573 

Erläuterungen: 

Gemäß § 11 Abs. 2 des Finanzausgleichsgesetzes vom 20.12.2001 zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
29.05.2009 erhalten finanzschwache Länder zur ergänzenden Deckung ihres allgemeinen Finanzbedarfs Allgemeine 
Bundesergänzungszuweisungen. 

211 03 911	 Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisung - Kosten 52.663.000 52.663.000 52.663.000 
politische Führung - 52.663.000 

Erläuterungen: 

Gemäß § 11 Abs. 4 des Finanzausgleichsgesetzes vom 20.12.2001 zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
29.05.2009 erhalten finanzschwache Länder zur ergänzenden Deckung ihres allgemeinen Finanzbedarfs Sonderbedarfs- 
Bundesergänzungszuweisungen - Kosten politische Führung-. 

211 04 911	 Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisung - 1.262.950.000 1.142.286.000 1.029.666.000 
teilungsbedingte Lasten - 1.375.569.000 

Erläuterungen: 

Gemäß § 11 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes vom 20.12.2001 zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
29.05.2009 erhalten finanzschwache Länder zur ergänzenden Deckung ihres allgemeinen Finanzbedarfs Sonderbedarfs- 
Bundesergänzungszuweisungen - teilungsbedingte Lasten. 

211 05 911	 Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisung - Sonderlasten 187.000.000 133.000.000 133.000.000 
durch die strukturelle Arbeitslosigkeit - 187.000.000 

Erläuterungen: 

Gemäß § 11 Abs. 3 a des Finanzausgleichsgesetzes vom 20.12.2001 zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
29.05.2009 erhalten finanzschwache Länder zur ergänzenden Deckung ihres allgemeinen Finanzbedarfs Sonderbedarfs- 
Bundesergänzungszuweisungen - Sonderlasten durch die strukturelle Arbeitslosigkeit-. 

211 06 911	 Allgemeine Zuweisungen vom Bund zum Ausgleich von 232.285.100 232.285.100 232.285.100 
Mindereinnahmen bei der Kraftfahrzeugsteuer 232.285.139 

Erläuterungen: 

Ausgleich von Mindereinnahmen bei der Kraftfahrzeugsteuer gemäß dem Gesetz zur Neuregelung der Kfz-steuer und 
Änderung anderer Gesetze (BGBl I S. 1170) vom 29. Mai 209. 

212 01 911	 Länderfinanzausgleich 492.000.000 548.000.000 561.000.000 
467.519.136 

**	 Rückzahlungen sind durch Absetzen von der Einnahme zu 

verausgaben.
 

Erläuterungen: 

Gemäß § 10 des Finanzausgleichsgesetzes vom 20.12.2001 zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 29.05.2009 
erhalten finanzschwache Länder zur ergänzenden Deckung ihres allgemeinen Finanzbedarfs Gelder aus dem 
Länderfinanzausgleich. 

221 01 911 Konsolidierungshilfen des Bundes 53.333.300 80.000.000 80.000.000 
0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 221 01 
 

Erläuterungen: 

Gesetz zur Gewährung von Konsolidierungshilfen 

Die Länder Berlin, Bremen, Saarland, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein erhalten auf der Grundlage von Artikel 143d 
Absatz 2 Grundgesetz für den Zeitraum 2011 bis 2019 Konsolidierungshilfen in Höhe von 800 Mio. EUR jährlich. Die 
Konsolidierungshilfen sollen es den genannten Ländern ermöglichen, im Jahr 2020 die Vorgaben des Artikels 109 Absatz 3 
Grundgesetz einzuhalten. Sachsen-Anhalt erhält einen Jahresbetrag von 80 Mio. EUR. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

 

 

 

 

Ausgaben 

631 01 921 Erstattungen an den Bund für Zins- und Tilgungsleistungen 1.684.500 0 0 
für kommunale Altschulden 1.684.421 0 0 

Erläuterungen: 

Das Gesetz zur Regelung der Altschulden für gesellschaftliche Einrichtungen vom 06. März 1997, geändert durch Artikel 4 des 
Solidarpaktfortführungsgesetzes vom 20. Dezember 2001 sieht eine Anschlussregelung über die Zuführung der Restzahlungen 
der Länder an den Erblastentilgungsfonds für den Zeitraum nach 2004 vor. Gemäß Verwaltungsvereinbarung zur Durchführung 
des Gesetzes zur Regelung der Altschulden für gesellschaftliche Einrichtungen erstatten die Länder zu gleichen Teilen dem 
Bund ihren Beitrag zu den Zins- und Tilgungsleistungen für die vom Erblastentilgungsfonds übernommenen Verbindlichkeiten, 
beginnend mit dem Jahr 2005 bis einschließlich 2008 jährlich einen Betrag in Höhe von 26.810.129,52 EUR. Für den Zeitraum 
ab 2009 bis zur vollständigen Tilgung der Verbindlichkeiten im Jahr 2011 sind dem Bund jährlich 1.684.421,89 EUR zu 
erstatten. Der Betrag ist in voller Höhe bis zum 31. Januar des jeweiligen Jahres an den Bund zu zahlen. 

687 01 029 Anteil des dem Land Österreich zustehenden 500 500 500 
Biersteueraufkommens gem. Artikel 12 des Vertrages vom 266  0  0
2.12.1890 

Erläuterungen: 

Nach dem deutsch-österreichischen Vertrag vom 2. Dezember 1890 über den Anschluss der österreichischen Gemeinde 
Mittelberg an das Zollsystem des Deutschen Reiches (RGBl. 1891, S. 59) ist der Bund Vertragspartner und im Außenverhältnis 
zu Österreich verpflichtet, den Biersteueranteil abzuführen. Im Innenverhältnis fordert der Bund den von den Ländern 
vereinnahmten Biersteueranteil zurück. Gemäß Beschluss der Finanzministerkonferenz vom 1. Oktober 1992 entfallen von 
dem Biersteueranteil auf Bayern die Hälfte und die zweite Hälfte auf die anderen Länder. Der Anteil des Landes Sachsen-
Anhalt beträgt 1,02 v. H. 
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13 10 Ausgleichsleistungen zwischen Land, Bund und Ländern 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

2.497.131.400 2.415.234.100 2.325.614.100 

Gesamteinnahme 2.497.131.400 2.415.234.100 2.325.614.100 

HGr. 6 

Ausgaben 

Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

1.685.000 500 
0 

500 
0 

Gesamtausgabe 1.685.000 500 500 
Gesamtsumme der VE 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 2.495.446.400 2.415.233.600 2.325.613.600 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 12Finanzzuweisungen an die Gemeinden

 

 

               

               

         

               

               

                   

         

Erläuterungen: 

Allgemeines: 

1. Das Land gewährt den Kommunen Zuweisungen auf der Grundlage des Finanzausgleichsgesetzes mit folgenden 
Zweckbestimmungen: 

- Zuweisungen zur Wahrnehmung der Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises 
- Zuweisungen zur Wahrnehmung der Aufgaben des eigenen Wirkungskreises 
- Investitionspauschale 
- Bedarfszuweisungen 

2. Die Aufgliederung der Finanzzuweisungen ist entsprechend der Regelungen des Finanzausgleichsgesetzes vorgenommen 
    worden. 

2012 2013 

Auftragskostenerstattung einschließlich besonderer Zuweisungen für die 332.895.500 333.988.700 

Aufgabenübertragung nach dem Ersten und Zweiten 

Funktionalreformgesetz 

Besondere Ergänzungszuweisungen für die Wahrnehmung der Aufgaben 

der Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II), der Aufgaben der 
136.907.100 139.302.300 

Sozialhilfe (SGB XII), der Aufgaben der Hilfe zur Erziehung einschließlich 

der Jugendpauschale (SGB VIII) und der Aufgaben nach § 7 

Gesundheitsdienstgesetz 

Zuweisungen an kreisfreie Städte und Landkreise 38.289.600 

Allgemeine Zuweisungen 883.630.500 901.186.800 

Investitionspauschale 128.041.000 125.000.000 

Ausgleichsstock 40.000.000 40.000.000 

1.559.763.700 1.539.477.800 

Einnahmen 

119 41 911	 Rückzahlung von Überzahlungen gemäß § 3 Abs. 3 52.000.000 26.648.500 26.648.500 
Finanzausgleichsgesetz 52.000.000 

119 45 234 Rückzahlungen von Überzahlungen	 0 0 0 
0 

Erläuterungen: 

Rückzahlungen von Überzahlungen nicht verwendeter oder nicht zweckentsprechend verwendeter Zuweisungen des Landes 
an die Drogen- und Suchtberatungsstellen (Kapitel 1312 Titel 633 16). 

119 51 012 Vermischte Einnahmen	 0 0 0 
0 

173 01 692	 Darlehensrückflüsse von Gemeinden aus dem kommunalen 1.000.000 800.000 0 
Investitionsprogramm 2002 1.140.053 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

Ausgaben 

533 02 911 Dienstleistungen Außenstehender im Zusammenhang mit 0 500.000 500.000 
STARK II 0 0 0 

613 04 911 Bedarfszuweisungen 60.000.000 40.000.000 40.000.000 
61.268.850 0 0 

Übertragbar 

* Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 12 Titel 613 05, 
Kapitel 13 12 Titel 613 06, Kapitel 13 12 Titel 613 07, Kapitel 
13 12 Titel 613 08, Kapitel 13 12 Titel 613 09, Kapitel 13 12 
Titel 613 11, Kapitel 13 12 Titel 613 12, Kapitel 13 12 Titel 613 
13, Kapitel 13 12 Titel 613 15 und Kapitel 13 12 Titel 883 01. 

** Rückzahlungen/Erstattungen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

*** Ausgaben bei den Titeln 613 04, 613 05, 613 06, 613 07, 613 
08, 613 09, 613 11, 613 12, 613 13, 613 15  und 883 01 
dürfen bis zur Höhe geleistet werden, die zur Erfüllung der 
sich aus dem Finanzausgleichsgesetz ergebenen 
Verpflichtungen notwendig sind. 

613 05 911 Allgemeine Zuweisungen 856.641.300 883.630.500 901.186.800 
843.017.105 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

Erläuterungen: 

Hinweis: 

Schülerbeförderungskosten sind auch im Epl. 14 Kapitel 1403 Titel 633 01 veranschlagt. 

613 06 911 Auftragskostenerstattung 325.839.300 322.673.600 323.895.900 
322.063.166 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 07 911 Besondere Zuweisungen 1. Funktionalreformgesetz 4.870.900 4.870.900 4.870.900 
4.870.897 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 08 911 Besondere Zuweisungen 2. Funktionalreformgesetz 5.444.100 5.351.000 5.221.900 
5.555.178 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

   

613 09 911 Besondere Ergänzungszuweisungen  Grundsicherung 68.535.900 23.670.100 24.091.000 
Arbeitssuchende (SGB II) 67.491.808 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 10 911 Zuweisungen an Gemeinden aus der Finanzausgleichsumlage 0 0 0 
nach § 19a FAG 7.055.181 0 0 

613 11 911 Besondere Ergänzungszuweisungen für Aufgaben der 41.660.800 22.392.800 22.813.900 
Sozialhilfe (SGB XII) 41.022.400 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 12 911 Besondere Eränzungszuweisungen - Jugendpauschale 6.391.100 6.391.100 6.391.100 
6.391.092 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 13 911 Besondere Ergänzungszuweisungen Hilfe zur Erziehung (SGB 91.703.200 82.956.700 84.509.900 
VIII) 90.342.924 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

613 14 911 Zuweisungen an Gemeinden aufgrund der 13.160.000 0 0 
Kompensationszahlungen des Bundes für den Wegfall der 13.160.000 0 0 
Kfz-Steuer 

Übertragbar 

Erläuterungen: 

Anteil der Kommunen an den Kompensationszahlungen des Bundes für den Wegfall der Kfz-Steuer 2009. 

613 15 911 Besondere Ergänzungszuweisung - Gesundheitsdienstgesetz 1.496.400 1.496.400 1.496.400 
1.496.377 0 0 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

633 02 911 Zuweisungen an Gemeinden für Schülerbeförderungskosten 0 0 0 
0 0 0 

633 03 911 Zuweisungen an Gemeinden mit der Funktion eines 11.000.000 0 0 
Grundzentrums 11.000.000 0 0 

Übertragbar 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

  

 

633 04 911	 Zuweisungen an Gemeinden zum Ausgleich besonderer 1.157.000 0 0 
Härten 1.156.785 0 0 

633 05 251	 Zuweisungen an kommunale Träger gemäß 157.000.000 110.000.000 110.000.000 
Grundsicherungsgesetz Sachsen-Anhalt aufgrund der 157.000.000 0 0 
Sonderlasten durch die Zusammenführung von Sozialhilfe 
und Arbeitslosenhilfe 

Erläuterungen: 

Anteil der Kommunen zum Ausgleich von Sonderlasten durch die strukturelle Arbeitslosigkeit und der daraus entstehenden 
überproportionalen Lasten infolge der Zusammenführung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe aufgrund des Vierten Gesetzes 
für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt 24. Dezember 2003 (BGBl. Teil I S. 2954). Die Unterstützung der Kommunen ist 
in § 1 des Gesetzes zur Umsetzung des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch - Grundsicherung für Arbeitssuchende - in 
Sachsen-Anhalt (Grundsicherungsgesetz Sachsen-Anhalt) vom 17. Dezember 2004 (GVBl. LSA S. 834), zuletzt geändert 
durch Art. 3 des Gesetzes vom 17. Juni 2010 (GVBl. LSA S. 69) geregelt. 

633 12 251	 Zuweisungen an kommunale Träger gemäß 56.800.000 56.800.000 56.800.000 
Grundsicherungsgesetz Sachsen-Anhalt aufgrund des SGB II 56.800.000 0 0 
ersparter Wohngeldaufwendungen des Landes 

***	 Einseitig deckungsfähig im Rahmen der Spitzabrechnung zu 

Lasten Kapitel 1408 Titel 681 41.
 

Erläuterungen: 

Zuweisungen an Kommunen gemäß § 1 des Gesetzes zur Umsetzung des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch  -
Grundsicherung für Arbeitssuchende - in Sachsen-Anhalt (Grundsicherungsgesetz Sachsen-Anhalt) vom 17. Dezember 2004 
(GVBl. LSA S. 834), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 17. Juni 2010 (GVBl. LSA S. 69) geregelt. 

Die Kommunen erhalten danach eine Zuweisung in Höhe der Minderausgaben des Landes aufgrund der Wohngeldreform im 
Rahmen des Vierten Gesetztes für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt vom 24. Dezember 2003 (BGBl. I S. 2954). 
Diese setzt sich aus einer im jährlichen Haushalt zu veranschlagenden Zuweisung und der Differenz der tatsächlichen zu den 
veranschlagenden Wohngeldausgaben des Landes zusammen. 

633 15 911	 Kostenausgleich an die Gemeinden für Mehrbelastungen der 124.000 124.000 124.000 
Kfz - Zulassungsbehörden 124.000 0 0 

Erläuterungen: 

Die bei den Kommunen durch die Wahrnehmung der Mitwirkung der Zulassungsbehörden bei der Verwaltung der 
Kraftfahrzeugsteuer entstehenden Mehraufwendungen werden durch die Zahlung eines jährlichen Pauschbetrages abgegolten. 

633 16 234	 Zuweisungen an die Kommunen zur Finanzierung von 1.496.400 1.496.000 1.496.000 
Suchtberatungsstellen 1.492.297 0 0 

633 20 911 Zuweisung an kreisfreie Städte und Landkreise	 0 38.289.600 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Einmalige Zuweisungen zur Aufstockung der Besonderen Ergänzungszuweisungen nach §§ 7, 8 und 11 FAG. 

671 01 692	 Erstattungen für Zinsen und Kosten an die Investitionsbank 1.800.000 1.400.000 0 
für das Investitionsprogramm für Kommunen 1.210.356 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 671 01 
  

  

  

  

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.400.000 

1.400.000 

1.400.000 

1.400.000 

Erläuterungen:
 

Zur Unterstützung der Kommunen wurde im Jahre 2002 ein Investitionsprogramm in Höhe von 100 Mio. EUR mit einer Laufzeit 

für Zins- und Tilgungszahlungen von zehn Jahren aufgelegt.
 
Die Zins- und Tilgungsleistungen werden vom Land übernommen.
 

671 02 692	 Erstattungen für Tilgungen an die Investitionsbank für das 10.000.000 10.000.000 0 
Investitionsprogramm für Kommunen 9.984.625 0 0 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

10.000.000 

10.000.000 

10.000.000 

10.000.000 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Kapitel 1312 Titel 671 01. 

671 03 692 Erstattungen der Zinsen für das kommunale 310.000 219.000 128.000 
Investitionsprogramm 2003 399.422 0 0 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.160.000 

1.160.000 

185.600 

160.000 

25.600 

2.691.200 

1.160.000 
1.160.000 

185.600 
160.000 
25.600 

2.691.200 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 671 03 
 
 

 

 
 

Erläuterungen: 

Zur Förderung kommunaler wirtschaftsnaher Infrastrukturmaßnahmen legte das Land das kommunale Investitionsprogramm 
2003 auf. Im Rahmen des Programms übernimmt das Land die Zins- und Tilgungsleistungen für die von den Kommunen in 
2003 aufgenommenen Kredite zur Finanzierung des notwendigen Eigenanteils bei Inanspruchnahme von Mitteln aus der 
Gemeinschaftsaufgabe “Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“. Weniger auf Grund der Zinsanpassung. 

671 04 692 Erstattungen der Tilgungen für das kommunale 2.504.500 2.504.500 2.504.300 
Investitionsprogramm 2003 2.517.616 0 0 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

2.500.000 

2.500.000 

1.241.900 

400.000 

60.000 

6.701.900 

2.500.000 
2.500.000 
1.241.900 

400.000 
60.000 

6.701.900 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterung zu Kapitel 1312 Titel 671 03. 

671 05 692 Erstattung für Zinsen und Kosten an die Investitionsbank 1.700.000 704.700 515.000 
848.723 0 0 

Erläuterungen: 

Die Kommunen müssen zur Kofinanzierung des Zukunftsinvestitionsgesetzes (ZuInvG) einen Anteil von 12,5 v. H. der 
förderfähigen Ausgaben aufbringen. Finanzschwache Kommunen sollen die Möglichkeit erhalten, ihre Kofinanzierung auf 
Darlehensbasis über die Investitionsbank sicherzustellen. Die Zahlungen erfolgen aufgrund des durch die IB aufgelegten 
Darlehensprogramms mit Zinsverbilligung. 

Aus diesem Titel werden die Zinsverbilligungen und die Verwaltungskosten der IB finanziert. 

671 07 692 Erstattungen von Zinsen und Kosten für Teilentschuldung 852.000 1.000.000 1.000.000 
463.067 92.269.700 0 

* Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen sind jeweils 
gegenseitig deckungsfähig: Kapitel 13 12 Titel 671 08. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.000.000 

529.300 

457.400 

383.300 

2.193.300 

4.563.300 

470.700 

205.600 

19.866.400 

14.743.500 

35.286.200 
92.269.700 

92.269.700 

1.000.000 
1.000.000 

663.000 
20.249.700 

109.206.500 
132.119.200 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 671 07 
 

  

 

 

  

Erläuterungen: 

Veranschlagt sind die in den folgenden Jahren anfallenden Administrationsaufwendungen der Investitionsbank sowie die VE für 
die - von der IB - zunächst vorfinanzierten Zinszuschüsse, die im Zusammenhang mit den Tilgungszuschüssen für das 
Teilentschuldungsprogramm (Kommunen) gewährt werden. 

671 08 692 Erstattungen von Tilgungen für Teilentschuldung 0 
0 

24.000.000 
408.277.300 

24.000.000 
0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 671 07. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

24.000.000 

12.803.800 

36.803.800 

19.811.700 

53.104.200 

72.915.900 

11.196.200 

44.652.100 

24.807.300 

327.621.700 

408.277.300 

24.000.000 
24.000.000 
44.652.100 
44.619.000 

380.725.900 
517.997.000 

Erläuterungen: 

Veranschlagt sind die VE für die - von der IB - vorfinanzierten Tilgungszuschüsse, die im Rahmen des 
Teilentschuldungsprogramms (Kommunen) durch das Land erstattet werden. 

671 09 692	 Erstattungen von Zinsen an die Investitionsbank für die 0 0 0 
Ausreichung von Darlehen (Liquiditätshilfen) 0 0 0 

671 10 692	 Erstattung von Zinsen und Kosten an die Investitonsbank für 0 200.000 1.600.000 
das Innovations- und Investitionsprogramm zur 0 20.000.000 0 
energetischen Sanierung von Kindertagesstätten und 
Schulen (STARK III) 

***	 Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen dürfen nur 

nach Vorliegen der entsprechenden Konzepte und mit 

Einwilligung des Ausschusses für Finanzen in Anspruch 

genomme werden.
 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.600.000 

1.840.000 

1.840.000 

14.720.000 

20.000.000 

1.600.000 
1.840.000 
1.840.000 

14.720.000 
20.000.000 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 671 10 
 

 

Erläuterungen: 

Gefördert werden insbesondere energetische Sanierungen von Kindertagesstätten und Schulen mit den dazugehörigen 
Sportstätten. 

Für finanzschwache Kommunen, Städte und Landkreise, die nicht in der Lage sind, die Kofinanzierungsmittel aus eigener Kraft 
zu bewältigen, erfolgt die Kofinanzierung über ein Darlehensprogramm der IB. Die Zinsen hierfür werden zu 100 v. H. vom Land 
gefördert. 

Veranschlagt sind hier die in den folgenden Jahren anfallenden Zinskosten sowie die Administrationsaufwendungen der 
Investitionsbank. 

883 01 911	 Zuweisungen für kommunale Investitionen (Investitionshilfe) 128.041.000 128.041.000 125.000.000 
151.181.291 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

*** Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 12 Titel 613 04. 

Titelgruppe(n) 

61	 Zuweisungen für den freiwilligen Zusammenschluss von
 
Gemeinden
 

Übertragbar 

Erläuterungen: 

Zuweisungen zur Stärkung der Verwaltungs- und Leistungsfähigkeit der Gemeinden. 

633 61 911	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden 25.000.000 0 0 
12.000.000 0 0 

883 61 911	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden 0 0 0 
15.000.000 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 25.000.000 0 0 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss
 

Einnahmen
 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 53.000.000 27.448.500 26.648.500 
Schuldendienst und dgl. 

Gesamteinnahme 53.000.000 27.448.500 26.648.500 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 500.000 500.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 1.745.486.900 1.640.170.900 1.612.645.100 
Ausnahme für Investitionen 520.547.000 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 128.041.000 128.041.000 125.000.000 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

Gesamtausgabe 1.873.527.900 1.768.711.900 1.738.145.100 
Gesamtsumme der VE 520.547.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -1.820.527.900 -1.741.263.400 -1.711.496.600 

0 
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Kap. 13 13Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013)

   
 

 

 

 

 

 

 

 

Erläuterungen:
 

Im Kapitel 1313 sind die im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP EFRE IV) 

vorgesehenen Mittel für die Technische Hilfe für die Fördergebiete Sachsen-Anhalt Nord (NUTS-Ebene 2 Magdeburg und 

Dessau) und Sachsen-Anhalt Süd (NUTS-Ebene 2 Halle) veranschlagt.
 

Die Technische Hilfe dient der Verstärkung der Qualität und Kohärenz der Fondsinterventionen. Ihre Höhe wird durch den 

Mitgliedstaat bzw. die Region festgelegt und richtet sich nach der Bedarfsentwicklung des Landes. Die Obergrenze ist in Art. 46
 
der VO (EG) 1083/2006 auf 4 % des Gesamtbezugs des Operationellen Programms EFRE IV festgelegt. 


Die Förderschwerpunkte der Technischen Hilfe liegen auf:
 
a) Maßnahmen zum Ausbau der Verwaltungskapazitäten;
 
b) Bewertungen, Expertengutachten, Statistiken und Studien, auch solche allgemeiner Art, die sich auf die Tätigkeit der Fonds 

beziehen;
 
c) Maßnahmen, die sich an die Partner, die Begünstigten der Fondsinterventionen und die Öffentlichkeit richten, einschließlich 

Informationsmaßnahmen;
 
d) Maßnahmen zur Informationsverarbeitung, Vernetzung, Bewusstmachung und Förderung der Zusammenarbeit und des 

Erfahrungsaustauschs auf der Ebene der Gemeinschaft;
 
e) der Einrichtung, dem Betrieb und der Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und 

Bewertungssystemen und
 
f) der Verbesserung der Bewertungsmethoden und dem Austausch von Informationen über die Praktiken in diesem Bereich.
 

Es wird zwischen der Technischen Hilfe im engeren Sinne und der Technischen Hilfe im weiteren Sinne unterschieden.
 

Technische Hilfe im engeren Sinne (TGr. 61 - TGr. 64):
 

Darunter fallen u. a. Ausgaben für Datenbanken, Datenvalidierung, IT-Systeme, Information, Publizität, Öffentlichkeitsarbeit, 

Evaluierung, Gutachten und Studien sowie Personalausgaben und sächliche Verwaltungsausgaben für die EU-

Verwaltungsbehörde, die EU-Bescheinigungsbehörde und die EU-Prüfbehörde einschl. der Prüfstellen. Die EU beteiligt sich an 

den aufzuwendenden Mitteln gemäß dem Finanzierungssatz des Operationellen Programms EFRE IV.
 

Die Veranschlagung erfolgt getrennt 


- nach den Fördergebieten Sachsen-Anhalt Nord und Sachsen-Anhalt Süd und 
- nach den Ausgaben, die von der EU erstattet werden (EU-Mittel von 75 %) und den Ausgaben des Landes (Landesmittel von 
25 %). 

TGr. 61 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 62 
Hier erfolgt die Veranschlagung des Landesanteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 63 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 

TGr. 64 
Hier erfolgt die Veranschlagung des Landesanteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 

Technische Hilfe im weiteren Sinne (TGr. 71 und TGr. 72): 

Darunter fallen vor allem Personalkosten im Bereich der durchführenden Stellen. Die EU beteiligt sich an den aufzuwendenden 
Mitteln gemäß dem Finanzierungssatz des Operationellen Programms EFRE IV. 

Die Veranschlagung erfolgt getrennt nach den Fördergebieten Sachsen-Anhalt Nord und Sachsen-Anhalt Süd. 

TGr. 71 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im weiteren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 72 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV für die Technische 
Hilfe im weiteren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 
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Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen. 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

61	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 63 im Kap. 1313 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 

Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 

eingehalten wird.
 

422 61 699	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 150.000 144.100 106.600 
und Beamten 111.051 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ (EU) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

427 61 699	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der TH im engern 0 12.500 50.000 
Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.8. “Projektbeschäftigte EU-Behörden des Landes“ (EU) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 61 699	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 150.000 240.000 240.000 
166.559 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ (EU) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 61 699 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 300.000 675.500 813.100 
und Verwaltung der Strukturfonds 289.313 0 0 
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noch zu 511 61 
 

  

 
 

 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.7. “EDV-Begleitsysteme“ (EU) 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporters im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV. 

526 61 699 Gutachten, Studien, Berichte Land	 385.000 582.500 590.000 
450.000 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.4 “Bewertung (Studien, Gutachten)“ (EU) 

Es werden Maßnahmen zur Durchführung, Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen 
Programms EFRE IV finanziert: 
- on-going-Bewertung 
- Expertengutachten 
- Statistiken 

531 61 699 Öffentlichkeitsarbeit	 800.000 1.481.900 1.481.900 
973.280 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.6. “Öffentlichkeitsarbeit OeA“ (EU) 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms EFRE IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem EFRE IV gewährleistet werden. 

547 61 699 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 66.000 45.000 45.000 
99.832 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ (EU) 

Veranschlagt sind EU-Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms EFRE IV 
entstehen, insbesondere für die Vorbereitung und Durchführung von Sitzungen und Teilnahme an Sitzungen des 
Begleitausschusses des Landes, der Verwaltungsbehörde des Bundes und der EU-Kommission. 

633 61 699 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 61 699 Clearing, Consulting, Controlling	 1.300.000 1.300.100 1.162.500 
1.247.237 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.3. “Durchführung OP durch die EU-VB“ (EU) 

Es werden personelle und materielle Ressourcen bei einem Dienstleister zwecks Administration und Controlling der 
Strukturfonds-Förderdaten 2007 - 2015 sowie die EU-Prüfstelle für den EFRE, angesiedelt bei einem externen Dienstleister, 
finanziert. Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Vorschriften der EU eine Pflichtaufgabe der EU-
Verwaltungsbehörde im Rahmen der Operationellen Programme. 

682 61 699 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 3.151.000 4.481.600 4.489.100 
0 0 
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62	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - Landesanteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 64 im Kap. 1313 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Landesmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd und das Finanzierungsverhältnis 

zwischen EU und Land auf Ebene der jeweiligen
 
Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) eingehalten wird.
 

422 62 699	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 50.000 48.300 35.300 
und Beamten 37.017 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ (Land) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

427 62 699	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der TH im engern 0 4.000 17.000 
Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.8. “Projektbeschäftigte EU-Behörden des Landes“ (Land) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 62 699	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 50.000 80.000 80.000 
55.519 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ (Land) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 62 699	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 100.000 225.300 271.000 
und Verwaltung der Strukturfonds 96.438 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.7. “EDV-Begleitsysteme“ (Land) 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporters im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV. 

526 62 699	 Gutachten, Studien, Berichte Land 128.300 194.200 196.700 
150.000 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.4 “Bewertung (Studien, Gutachten)“ (Land) 

Es werden Maßnahmen zur Durchführung, Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen 
Programms EFRE IV finanziert: 
- on-going-Bewertung 
- Expertengutachten 
- Statistiken 
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531 62 699 Öffentlichkeitsarbeit	 266.700 495.600 495.600 
324.427 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.6. “Öffentlichkeitsarbeit OeA“ (Land) 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms EFRE IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem EFRE IV gewährleistet werden. 

547 62 699 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 22.000 15.000 15.000 
33.277 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ (Land) 

Veranschlagt sind EU-Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms EFRE IV 
entstehen, insbesondere für die Vorbereitung und Durchführung von Sitzungen und Teilnahme an Sitzungen des 
Begleitausschusses des Landes, der Verwaltungsbehörde des Bundes und der EU-Kommission. 

633 62 699 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 62 699 Clearing, Consulting, Controlling	 433.300 433.400 387.500 
415.746 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 16.01.3. “Durchführung OP durch die EU-VB“ (Land) 

Es werden personelle und materielle Ressourcen bei einem Dienstleister zwecks Administration und Controlling der 
Strukturfonds-Förderdaten 2007 - 2015 sowie die EU-Prüfstelle für den EFRE, angesiedelt bei einem externen Dienstleister, 
finanziert. Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Vorschriften der EU eine Pflichtaufgabe der EU-
Verwaltungsbehörde im Rahmen der Operationellen Programme. 

682 62 699 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 1.050.300 1.495.800 1.498.100 
0 0 

63 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 61 im Kap. 1313 

422 63 699 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 0 46.900 46.900 
und Beamten 0 0 0 
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428 63 699	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 30.000 141.600 141.600 
60.986 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ (EU) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 63 699	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 55.000 465.000 465.000 
und Verwaltung der Strukturfonds 36.503 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.7. “EDV-Begleitsysteme“ (EU) 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporters im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV. 

526 63 699	 Gutachten, Studien, Berichte Land 100.000 120.000 120.000 
42.075 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.4 “Bewertung (Studien, Gutachten)“ (EU) 

Es werden Maßnahmen zur Durchführung, Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen 
Programms EFRE IV, insbesondere die Bereitstellung der Kontextindikatoren durch das Statistische Landesamt finanziert. 

531 63 699	 Öffentlichkeitsarbeit 300.000 567.500 560.000 
344.693 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.6. “Öffentlichkeitsarbeit OeA“ (EU) 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms EFRE IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem EFRE IV gewährleistet werden. 

547 63 699 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 28.000 7.500 11.300 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ (EU) 

Veranschlagt sind EU-Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms EFRE IV 
entstehen. 

633 63 699 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 63 699	 Clearing, Consulting, Controlling 492.000 412.500 412.500 
276.356 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.3. “Durchführung OP durch die EU-VB“ (EU) 

Es werden die Begleitung der EU-Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftprüfungsgesellschaft und die Personal- und 
Sachkosten der EU-Prüfstelle für den EFRE finanziert. Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Vorschriften der EU 
eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im Rahmen der Operationellen Programme. 
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682 63 699 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63	 1.005.000 1.761.000 1.757.300 
0 0 

64	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - Landesanteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 62 im Kap. 1313. 

422 64 699	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 0 15.700 15.700 
und Beamten 0 0 0 

428 64 699	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 10.000 47.200 47.200 
20.328 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ (Land) 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 64 699	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 18.300 155.000 155.000 
und Verwaltung der Strukturfonds 12.168 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.7. “EDV-Begleitsysteme“ (Land) 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporters im Rahmen des Operationellen Programms EFRE IV. 

526 64 699	 Gutachten, Studien, Berichte Land 33.300 40.000 40.000 
14.025 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.4 “Bewertung (Studien, Gutachten)“ (Land) 

Es werden Maßnahmen zur Durchführung, Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen 
Programms EFRE IV, insbesondere die Bereitstellung der Kontextindikatoren durch das Statistische Landesamt finanziert. 

531 64 699	 Öffentlichkeitsarbeit 100.000 189.200 186.700 
114.898 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.6. “Öffentlichkeitsarbeit OeA“ (Land) 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms EFRE IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem EFRE IV gewährleistet werden. 

547 64 699	 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 9.300 2.500 3.800 
0 0 0 
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Erläuterungen: 

Ebene 46.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ (Land) 

Veranschlagt sind EU-Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms EFRE IV 
entstehen. 

633 64 699 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 64 699	 Clearing, Consulting, Controlling 164.000 137.500 137.500 
92.119 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 46.01.3. “Durchführung OP durch die EU-VB“ (Land) 

Es werden die Begleitung der EU-Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftprüfungsgesellschaft und die Personal- und 
Sachkosten der EU-Prüfstelle für den EFRE finanziert. Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Vorschriften der EU 
eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im Rahmen der Operationellen Programme. 

682 64 699 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64	 334.900 587.100 585.900 
0 0 

71	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im weiteren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 72 im Kap. 1313 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 

Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 

eingehalten wird.
 

Erläuterungen: 

In dieser Titelgruppe ist der EU-Anteil der Technischen Hilfe im weiteren Sinne für die folgenden Ressorts veranschlagt: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Inneres und Sport	 81.900 378.900 378.900 
2. Staatskanzlei	 52.100 52.800 53.100 
3. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft	 3.928.600 3.894.700 4.136.400 
4. Kultusministerium 	380.200 0 0 
5. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt	 33.200 210.100 211.100 
6. Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr	 41.400 34.900 34.900 

Summe	 4.517.400 4.571.400 4.814.400 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

  

422 71 699 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 79.600 54.100 54.100 
und Beamten 41.237 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr	 41.400 34.900 34.900 
2. Ministerium für Inneres und Sport	 38.200 19.200 19.200 

Summe	 79.600 54.100 54.100 

Die für das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der 
Personalausgaben für den Ressortkoordinator (Ebene 16.05.0.). 

Für das Ministerium für Inneres und Sport ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der 
einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 16.07.1.). 

428 71 699	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 169.200 463.200 464.400 
126.268 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Staatskanzlei	 33.400 33.400 33.400 
2. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft	 28.900 35.900 36.100 
3. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt	 33.200 34.200 35.200 
4. Kultusministerium	 30.000 0 0 
5. Ministerium für Inneres und Sport	 43.700 359.700 359.700 

Summe	 169.200 463.200 464.400 

Für die Staatskanzlei ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im 
Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 16.08.1.). 

Die für das Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft, das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt und das 
Kultusministerium veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der Personalausgaben für den jeweiligen Ressortkoordinator 
(Ebenen 16.02.0., 16.04.0. und 16.03.0.). 

Für das Ministerium für Inneres und Sport ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der 
einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 16.07.2.). 

533 71 699	 Dienstleistungen anderer Außenstehender (einschl. Studien 0 0 0 
und Gutachten) 0 0 0 

547 71 699 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

671 71 699	 Dienstleistungen der Investitionsbank 4.268.600 4.054.100 4.295.900 
3.144.318 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Beauftragung der Investitionsbank zur Durchführung von EU-
Maßnahmen folgender Ressorts (Ebenen 16.06.0., 16.08.2., 16.09.1., 16.09.2.und 16.10.0.) veranschlagt: 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 671 71 
 

 

 

 

 

 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 3.899.700 3.858.800 4.100.300 
2. Kultusministeruim (Epl. 06) 226.000 0 0 
3. Staatskanzlei 18.700 19.400 19.700 
4. Kultusministerium (Epl. 07) 124.200 0 0 
5. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt 0 175.900 175.900 

Summe 4.268.600 4.054.100 4.295.900 

Nachrichtlich: Summe TGr. 71 4.517.400 4.571.400 
0 

4.814.400 
0 

72 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im weiteren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Einnahme zu verausgaben. 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 71 im Kap. 1313. 

Erläuterungen: 

In dieser Titelgruppe ist der EU-Anteil der Technischen Hilfe im weiteren Sinne für die folgenden Ressorts veranschlagt: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

1. Ministerium für Inneres und Sport 35.100 162.400 162.400 
2. Staatskanzlei 22.500 22.700 22.900 
3. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft 1.683.800 1.669.200 1.772.800 
4. Kultusministerium 15.000 193.100 188.400 
5. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt 14.200 101.300 101.700 
6. Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 17.700 15.100 15.100 

Summe 1.788.300 2.163.800 2.263.300 

422 72 699 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 
und Beamten 

Erläuterungen: 

34.100 
17.673 

2011 
EUR 

23.300 
0 

2012 
EUR 

23.300 
0 

2013 
EUR 

1. Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 17.700 15.100 15.100 
2. Ministerium für Inneres und Sport 16.400 8.200 8.200 

Summe 34.100 23.300 23.300 

Die für das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der 
Personalausgaben für den Ressortkoordinator (Ebene 46.05.0.). 

Für das Ministerium des Innern ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der einzelnen 
Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 46.07.1.). 



13 
- 114 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

  

428 72 699 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 74.700 198.700 199.200 
54.115 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Staatskanzlei	 14.400 14.400 14.400 
2. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft	 12.400 15.400 15.500 
3. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt	 14.200 14.700 15.100 
4. Kultusministerium 	15.000 0 0 
5. Ministerium für Inneres und Sport	 18.700 154.200 154.200 

Summe	 74.700 198.700 199.200 

Für die Staatskanzlei ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im 
Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 46.08.1.). 

Die für das Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft, das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt und das 
Kultusministerium veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der Personalausgaben für den jeweiligen Ressortkoordinator 
(Ebenen 46.02.0., 46.04.0. und 46.03.0.). 

Für das Ministerium für Inneres und Sport ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der 
einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 46.07.2.). 

533 72 699	 Dienstleistungen anderer Außenstehender (einsch. Studien 0 0 0 
und Gutachten) 0 0 0 

547 72 699 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

671 72 699	 Dienstleistungen der Investitionsbank 1.679.500 1.941.800 2.040.800 
1.204.808 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Beauftragung der Investitionsbank zur Durchführung von EU-
Maßnahmen folgender Ressorts (Ebenen 46.06.0., 46.08.2.,  46.09.1., 46.09.2. und 46.10.0.) veranschlagt: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft (Epl. 08) 1.671.400 1.653.800 1.757.300 
2. Kultusministerium (Epl. 06)	 0 0 0 
3. Staatskanzlei	 8.100 8.300 8.500 
4. Kultusministerium (Epl. 07)	 0 193.100 188.400 
5. Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt	 0 86.600 86.600 

Summe	 1.679.500 1.941.800 2.040.800 

Nachrichtlich: Summe TGr. 72	 1.788.300 2.163.800 2.263.300 
0 0 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

HGr. 4 

Ausgaben 

Personalausgaben 797.600 1.519.600 
0 

1.521.300 
0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

2.711.900 5.261.700 
0 

5.450.100 
0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

8.337.400 8.279.400 
0 

8.436.700 
0 

Gesamtausgabe 11.846.900 15.060.700 15.408.100 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -11.846.900 -15.060.700 -15.408.100 

0 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 14Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013)

  

   

Erläuterungen:
 

Im Kapitel 1314 sind die im Rahmen des Operationellen Programms ESF Sachsen-Anhalt 2007 - 2013 (OP ESF IV) 

vorgesehenen Mittel für die Technische Hilfe für die Fördergebiete Sachsen-Anhalt Nord (NUTS-Ebene 2 Magdeburg und 

Dessau) und Sachsen-Anhalt Süd (NUTS-Ebene 2 Halle) veranschlagt.
 

Die Technische Hilfe dient der Verstärkung der Qualität und Kohärenz der Fondsinterventionen. Ihre Höhe wird durch den 

Mitgliedsstaat bzw. die Region festgelegt und richtet sich nach der Bedarfsentwicklung des Landes. Die Obergrenze ist in Art. 

46 der VO (EG) 1083/2006 auf 4 % des Gesamtbezugs des Operationellen Programms ESF IV festgelegt. 


Die Förderschwerpunkte der Technischen Hilfe liegen auf: 

a)  Maßnahmen zum Ausbau der Verwaltungskapazitäten;
 
b) Bewertungen, Expertengutachten, Statistiken und Studien, auch solche allgemeiner Art, die sich auf die Tätigkeit der Fonds 

beziehen;
 
c) Maßnahmen, die sich an die Partner, die Begünstigten der Fondsinterventionen und die Öffentlichkeit richten, einschließlich
 
Informationsmaßnahmen;
 
d)  Maßnahmen zur Informationsverbreitung, Vernetzung, Bewusstmachung und Förderung der Zusammenarbeit und des 

Erfahrungsaustauschs auf der Ebene der Gemeinschaft;
 
e) der Einrichtung, dem Betrieb und der Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und 

Bewertungssystemen und
 
f) der Verbesserung der Bewertungsmethoden und dem Austausch von Informationen über die Praktiken in diesem Bereich.
 

Es wird zwischen der Technischen Hilfe im engeren Sinne und der Technischen Hilfe im weiteren Sinne unterschieden.
 

Technische Hilfe im engeren Sinne (TGr. 61 - TGr. 64):
 

Darunter fallen u. a. Ausgaben für Datenbanken, Datenvalidierung, IT-Systeme, Information, Publizität, Öffentlichkeitsarbeit, 

Evaluierung, Gutachten und Studien sowie Personalausgaben und sächliche Verwaltungsausgaben für die EU-

Verwaltungsbehörde, die EU-Bescheinigungsbehörde und die EU-Prüfbehörde einschließlich der Prüfstellen. Die EU beteiligt 

sich an den aufzuwendenden Mitteln gemäß dem Finanzierungssatz des Operationellen Programms ESF IV.
 

Die Veranschlagung erfolgt getrennt
 

- nach den Fördergebieten Sachsen-Anhalt Nord und Sachsen-Anhalt Süd und 
- nach den Ausgaben, die von der EU erstattet werden (EU-Mittel von 75 %) und den Ausgaben des Landes (Landesmittel von 
25 %). 

TGr. 61 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische Hilfe 
im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 62 
Hier erfolgt die Veranschlagung des Landesanteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 63 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische Hilfe 
im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 

TGr. 64 
Hier erfolgt die Veranschlagung des Landesanteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische 
Hilfe im engeren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 

Technische Hilfe im weiteren Sinne (TGr. 71 und TGr. 72): 

Darunter fallen vor allem Personalkosten im Bereich der durchführenden Stellen. Die EU beteiligt sich an den aufzuwendenden 
Mitteln gemäß dem  Finanzierungssatz des Operationellen Programms ESF IV. 

Die Veranschlagung erfolgt getrennt nach den Fördergebieten Sachsen-Anhalt Nord und Sachsen-Anhalt Süd. 

TGr. 71 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische Hilfe 
im weiteren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Nord vorgesehenen Mittel. 

TGr. 72 
Hier erfolgt die Veranschlagung des EU-Anteils der im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV für die Technische Hilfe 
im weiteren Sinne für das Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd vorgesehenen Mittel. 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

Auf die Ausführungen im Vorbericht, insbesondere bezüglich der Veranschlagung der Kofinanzierungsmittel, wird verwiesen. 

Ausgaben 

Titelgruppe(n) 

61	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 63 im Kap. 1314 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 

Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 

eingehalten wird.
 

422 61 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 50.000 55.600 55.600 
und Beamten 46.223 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 61 252	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 400.000 534.800 540.000 
301.223 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der unabhängigen Prüfstelle des ESF und der EU-Verwaltungsbehörde 
finanziert. 

429 61 252 Nicht aufteilbare Personalausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

511 61 252	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 125.000 9.000 37.500 
und Verwaltung der Strukturfonds 94.476 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.7. “ EDV-Begleitsysteme“ 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporter im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV. 

526 61 252	 Gutachten, Studien, Berichte Land 125.000 129.800 105.000 
89.571 0 0 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 526 61 
 

 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.4.  “Bewertung (Studien, Gutachten)“ 

Finanzierung von Maßnahmen zur Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen Programms ESF 
IV, insbesondere des Kompetenzzentrums der Wirtschafts- und Sozialpartner. 

531 61 252 Öffentlichkeitsarbeit	 43.000 70.500 72.300 
124.118 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.6.  “Öffentlichkeitsarbeit“ 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms ESF IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem ESF IV gewährleistet werden. Es werden u. a. die Bekanntmachung von Ideenwettbewerben sowie 
Medienresonanzanalysen finanziert. 

547 61 252 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 45.000 3.800 3.800 
109.688 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ 

Veranschlagt sind Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms ESF IV 
entstehen, insbesondere für die Vorbereitung und Durchführung von Sitzungen und Teilnahme an Sitzungen des 
Begleitausschusses des Landes, der Verwaltungsbehörde des Bundes und der EU-Kommission. 

633 61 252 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 61 252 Clearing, Consulting, Controlling	 300.000 480.000 375.000 
239.025 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.3.  “Durchführung OP durch die EU-VB“ 

Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Verordnungen der EU eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im 
Rahmen der Operationellen Programme. 

Finanzierung der Sicherstellung des laufenden Betriebs und der Wartung des Zentralen Fördermitteldatenbanksystems 
efREporter2 Sachsen-Anhalt durch einen externen Dienstleister. Bereitstellung von EU-Mitteln für die Begleitung der EU-
Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 

682 61 252 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61 1.088.000 1.283.500 
0 

1.189.200 
0 

62 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - Landesanteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 
 

 

 

***	 Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 64 im Kap. 1314 mit der 

Maßgabe, dass die im genehmigten Finanzplan 2007 - 2013 

festgeschriebene Aufteilung der Landesmittel zwischen den 

Regionen Nord und Süd und das Finanzierungsverhältnis 

zwischen EU und Land auf Ebene der jeweiligen
 
Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der
 
Strukturfondsperiode) eingehalten wird.
 

422 62 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 16.700 18.600 18.600 
und Beamten 15.408 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 62 252	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 133.000 178.300 180.000 
100.406 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der unabhängigen Prüfstelle des ESF und der EU-Verwaltungsbehörde 
finanziert. 

429 62 252 Nicht aufteilbare Personalausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

511 62 252	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 41.600 3.000 12.500 
und Verwaltung der Strukturfonds 31.492 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.7. “ EDV-Begleitsysteme“ 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporter im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV. 

526 62 252	 Gutachten, Studien, Berichte Land 41.600 43.300 35.000 
29.857 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.4.  “Bewertung (Studien, Gutachten)“ 

Finanzierung von Maßnahmen zur Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen Programms ESF 
IV, insbesondere des Kompetenzzentrums der Wirtschafts- und Sozialpartner. 

531 62 252	 Öffentlichkeitsarbeit 41.600 23.500 23.800 
41.373 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.6.  “Öffentlichkeitsarbeit“ 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms ESF IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem ESF IV gewährleistet werden. Es werden u. a. die Bekanntmachung von Ideenwettbewerben sowie 
Medienresonanzanalysen finanziert. 

547 62 252	 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 15.000 1.300 1.300 
36.678 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 547 62 
 

 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ 

Veranschlagt sind Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms ESF IV 
entstehen, insbesondere für die Vorbereitung und Durchführung von Sitzungen und Teilnahme an Sitzungen des 
Begleitausschusses des Landes, der Verwaltungsbehörde des Bundes und der EU-Kommission. 

633 62 252 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 62 252	 Clearing, Consulting, Controlling 100.000 160.000 125.000 
79.675 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 24.01.3.  “Durchführung OP durch die EU-VB“ 

Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Verordnungen der EU eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im 
Rahmen der Operationellen Programme. 

Finanzierung der Sicherstellung des laufenden Betriebs und der Wartung des Zentralen Fördermitteldatenbanksystems 
efREporter2 Sachsen-Anhalt durch einen externen Dienstleister. Bereitstellung von Landesmitteln für die Begleitung der EU-
Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 

682 62 252 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62	 389.500 428.000 396.200 
0 0 

63	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

**	 Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 

Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 

Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 

veranschlagt sind.
 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 61 im Kap. 1314. 

422 63 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 150.000 202.900 202.900 
und Beamten 100.348 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 63 252 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer	 0 30.300 30.300 
50.771 0 0 



13 
- 121 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 428 63 
 

 

 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 63 252	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 53.000 7.500 7.500 
und Verwaltung der Strukturfonds 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.7. “ EDV-Begleitsysteme“ 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporter im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV. 

526 63 252	 Gutachten, Studien, Berichte Land 96.000 33.800 33.800 
54.134 0 0 

Erläuterungen: 

Maßnahmen zur Durchführung, Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen Programms ESF IV 
im Fördergebiet Sachsen-Anhalt Süd: Bewertungen, Expertengutachten, Statistiken und Studien. 

531 63 252	 Öffentlichkeitsarbeit 128.000 105.000 108.800 
116.426 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.6.  “Öffentlichkeitsarbeit“ 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms ESF IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem ESF IV gewährleistet werden. Finanzierung eines Dienstleisters zur Unterstützung der EU-VB bei 
der Umsetzung der Informations- und Publizitätsverpflichtungen. 

547 63 252	 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 18.000 15.000 15.000 
6.500 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ 

Veranschlagt sind Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms ESF IV 
entstehen, insbesondere bei der Durchführung der Finanzkontrolle durch die unabhängige Prüfstelle des ESF. 

633 63 252 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 63 252	 Clearing, Consulting, Controlling 146.400 93.800 93.800 
80.633 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.3.  “Durchführung OP durch die EU-VB“ 

Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Verordnungen der EU eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im 
Rahmen der Operationellen Programme. 

Finanzierung der Sicherstellung des laufenden Betriebs und der Wartung des Zentralen Fördermitteldatenbanksystems 
efREporter2 Sachsen-Anhalt durch einen externen Dienstleister. Bereitstellung von EU-Mitteln für die Begleitung der EU-
Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

  

682 63 252 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63	 591.400 488.300 492.100 
0 0 

64	 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im engeren Sinne - Landesanteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 62 im Kap. 1314. 

422 64 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 50.000 67.700 67.700 
und Beamten 33.449 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.1. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

428 64 252	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 0 10.100 10.100 
16.923 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.2. “Personal EU-Behörden des Landes“ 

Mit diesen Mitteln werden die Personalkosten der EU-Verwaltungsbehörde, der EU-Bescheinigungsbehörde und der EU-
Prüfbehörde finanziert. 

511 64 252	 Anschaffung und Errichtung von Systemen zur Begleitung 17.600 2.500 2.500 
und Verwaltung der Strukturfonds 0 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.7. “ EDV-Begleitsysteme“ 

Einrichtung, Betrieb und Verknüpfung von elektronischen Verwaltungs-, Begleit-, Kontroll- und Bewertungsmodulen des 
efREporter im Rahmen des Operationellen Programms ESF IV. 

526 64 252	 Gutachten, Studien, Berichte Land 32.000 11.300 11.300 
18.045 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.4.  “Bewertung (Studien, Gutachten)“ 

Finanzierung von Maßnahmen zur Beschleunigung, Weiterentwicklung und Zielerreichung des Operationellen Programms ESF 
IV, insbesondere der Bereitstellung von Kontextindikatoren. 

531 64 252	 Öffentlichkeitsarbeit 42.600 35.000 36.300 
38.809 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 531 64 
 

 

 

 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.6.  “Öffentlichkeitsarbeit“ 

Die EU-Verwaltungsbehörde hat nach den Verordnungen der EU sicherzustellen, dass bestimmte Informations- und 
Publizitätsverpflichtungen eingehalten werden. Danach informiert die EU-Verwaltungsbehörde über die Vorhaben im Rahmen 
des Operationellen Programms ESF IV und sorgt für deren Bekanntmachung. Die Informationen richten sich an die 
Öffentlichkeit und an die Begünstigten und sollen die Rolle der Gemeinschaft betonen; außerdem soll dadurch die Transparenz 
der Unterstützung aus dem ESF IV gewährleistet werden. Finanzierung eines Dienstleisters zur Unterstützung der EU-VB bei 
der Umsetzung der Informations- und Publizitätsverpflichtungen. 

547 64 252 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 6.000 5.000 5.000 
2.167 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.5. “Sächliche Verwaltungsausgaben“ 

Veranschlagt sind Mittel zur Finanzierung von Sachkosten, die bei der Umsetzung des Operationellen Programms ESF IV 
entstehen, insbesondere bei der Durchführung der Finanzkontrolle durch die unabhängige Prüfstelle des ESF. 

633 64 252 Konzepte, Studien an Kommunen	 0 0 0 
0 0 0 

671 64 252 Clearing, Consulting, Controlling	 48.600 31.300 31.300 
26.878 0 0 

Erläuterungen: 

Ebene 54.01.3.  “Durchführung OP durch die EU-VB“ 

Die Organisation der Finanzkontrolle ist laut den Verordnungen der EU eine Pflichtaufgabe der EU-Verwaltungsbehörde im 
Rahmen der Operationellen Programme. 

Finanzierung der Sicherstellung des laufenden Betriebs und der Wartung des Zentralen Fördermitteldatenbanksystems 
efREporter2 Sachsen-Anhalt durch einen externen Dienstleister. Bereitstellung von Landesmitteln für die Begleitung der EU-
Prüfbehörde durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 

682 64 252 Konzepte, Studien an kommunale Unternehmen, Verbände	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 196.800 162.900 
0 

164.200 
0 

71 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im weiteren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Nord 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Einnahme zu verausgaben. 

*** Gegenseitig deckungsfähig mit TGr. 72 im Kap. 1314 mit der 
Maßgabe, dass die im Finanzplan 2007 - 2013 
festgeschriebene Aufteilung der Fondsmittel zwischen den 
Regionen Nord und Süd auf Ebene der jeweiligen 
Prioritätsachse (bezogen auf den gesamten Zeitraum der 
Strukturfondsperiode) unter Beachtung der n+2-Regel 
eingehalten wird. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

  

  

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Inneres und Sport	 1.141.100 1.483.600 1.483.600 
2. Staatskanzlei	 30.000 30.400 30.600 
3. Ministerium für Arbeit und Soziales	 59.500 39.300 39.600 
4. Kultusministerium	 25.000 30.300 30.200 

Summe	 1.255.600 1.583.600 1.584.000 

422 71 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 573.300 638.800 638.800 
und Beamten 571.225 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist für das Ministerium für Inneres und Sport der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-
Maßnahmen der einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt. 

Ebene 24.05.1. “Personal LVwA“ 

428 71 252	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 671.500 933.600 933.800 
642.483 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Arbeit und Soziales	 59.500 39.300 39.600 
2. Kultusministerium 	25.000 30.300 30.200 
3. Staatskanzlei	 19.200 19.200 19.200 
4. Ministerium für Inneres und Sport	 567.800 844.800 844.800 

Summe	 671.500 933.600 933.800 

Die für das Ministerium für Arbeit und Soziales und das Kultusministerium veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der 
Personalausgaben für den jeweiligen Ressortkoordinator (Ebenen 24.02.0. und 24.03.0.). 

Für die Staatskanzlei ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im 
Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 24.06.1.). 

Für das Ministerium für Inneres und Sport ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der 
einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 24.05.2.). 

533 71 252	 Dienstleistungen anderer Außenstehender (einschl. Studien 0 0 0 
und Gutachten) 0 0 0 

547 71 252 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

671 71 252	 Dienstleistungen der Investitionsbank 10.800 11.200 11.400 
8.604 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist für die Staatskanzlei der EU-Anteil der Ausgaben für die Beauftragung der Investitionsbank zur Durchführung 
der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 24.06.2.). 

Nachrichtlich: Summe TGr. 71	 1.255.600 1.583.600 1.584.000 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
 

 

 

 

72 Zuschüsse und Zuweisungen im Rahmen der Technischen 
Hilfe im weiteren Sinne - EU-Anteil - Fördergebiet Sachsen-
Anhalt Süd 

Übertragbar 

** Gemäß § 35 Abs. 2 LHO dürfen Ausgaben im Rahmen des 
Verwendungszwecks auch geleistet werden, wenn an anderer 
Stelle des Landeshaushalts Mittel für denselben Zweck 
veranschlagt sind. 

Rückzahlungen und Zinsen sind durch Absetzen von der 
Einnahme zu verausgaben. 

*** Vgl. D-Vermerk zu TGr. 71 im Kap. 1314. 

Erläuterungen: 

2011 
EUR 

2012 
EUR 

2013 
EUR 

1. Ministerium Ministerium für Inneres und Sport	 489.100 635.900 635.900 
2. Staatskanzlei	 12.900 13.100 13.200 
3. Ministerium für Arbeit und Soziales	 25.600 16.900 17.000 
4. Kultusministerium	 12.000 13.200 13.100 

Summe	 539.600 679.100 679.200 

422 72 252	 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen 245.700 273.800 273.800 
und Beamten 244.812 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist für das Ministerium für Inneres und Sport der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-
Maßnahmen der einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt. 

Ebene 54.05.1. “Personal LVwA“ 

428 72 252	 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 289.300 400.500 400.500 
275.353 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Ministerium für Arbeit und Soziales	 25.600 16.900 17.000 
2. Kultusministerium	 12.000 13.200 13.100 
3. Staatskanzlei	 8.300 8.300 8.300 
4. Ministerium für Inneres und Sport	 243.400 362.100 362.100 

Summe	 289.300 400.500 400.500 

Die für das Ministerium für Arbeit und Soziales und das Kultusministerium veranschlagten Mittel beinhalten den EU-Anteil der 
Personalausgaben für den jeweiligen Ressortkoordinator (Ebenen 54.02.0. und 54.03.0.). 

Für die Staatskanzlei ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im 
Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 54.06.1.). 

Für das Ministerium für Inneres und Sport ist der EU-Anteil der Ausgaben für die Durchführung von EU-Maßnahmen der 
einzelnen Ressorts durch das Landesverwaltungsamt veranschlagt (Ebene 54.05.2.). 

533 72 252 Dienstleistungen anderer Außenstehender (einsch. Studien 	 0 0 0 
und Gutachten)	 0 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
  

547 72 252 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

671 72 252 Dienstleistungen der Investitionsbank	 4.600 4.800 4.900 
3.687 0 0 

Erläuterungen: 

In diesem Titel ist für die Staatskanzlei der EU-Anteil der Ausgaben für die Beauftragung der Investitionsbank zur Durchführung 
der Maßnahme “Förderung von Maßnahmen im Rahmen der interregionalen Zusammenarbeit, von Verwaltungskontakten und 
Netzwerken“ veranschlagt (Ebene 54.06.2.). 

Nachrichtlich: Summe TGr. 72	 539.600 679.100 679.200 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

HGr. 4 

Ausgaben 

Personalausgaben 2.579.500 3.345.000 
0 

3.352.100 
0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

871.000 499.300 
0 

511.400 
0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

610.400 781.100 
0 

641.400 
0 

Gesamtausgabe 4.060.900 4.625.400 4.504.900 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -4.060.900 -4.625.400 -4.504.900 

0 
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13 15 Zuschüsse an Religionsgemeinschaften 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Ausgaben 

684 31 199	 Zuschüsse für die evangelischen Gliedkirchen in Sachsen- 24.340.100 24.686.400 25.180.100 
Anhalt 23.815.670 0 0 

*	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 15 Titel 684 33 und 

Kapitel 13 15 Titel 684 34.
 

Erläuterungen: 

Gesamtzuschuss gem. Art. 13 des Staatskirchenvertrages LSA mit den Evangelischen Landeskirchen vom 15. September 
1993. 

684 33 199	 Zuschüsse für die Katholische Kirche in Sachsen-Anhalt 5.009.900 5.081.100 5.182.700 
4.901.862 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 15 Titel 684 31. 

Erläuterungen: 

Gesamtzuschuss gem. Art. 18 des Staatsvertrages LSA mit dem Heiligen Stuhl vom 15. Januar 1998 i. V. m. dem 
Schlussprotokoll zu Art. 18 Abs. 3 (Anpassung der Staatsleistungen). 

684 34 199	 Zuschüsse an den Landesverband Jüdischer Gemeinden 1.242.300 1.260.000 1.285.200 
1.215.488 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 15 Titel 684 31. 

Erläuterungen: 

Gesamtzuschuss (Landeszuschuss) gem. Art. 13 des Staatsvertrages des LSA mit der Jüdischen Gemeinschaft in Sachsen-
Anhalt vom 20. März 2006. 
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13 15 Zuschüsse an Religionsgemeinschaften 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Ausgaben 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 30.592.300 31.027.500 31.648.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

Gesamtausgabe 30.592.300 31.027.500 31.648.000 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -30.592.300 -31.027.500 -31.648.000 

0 
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Kap. 13 20Vermögensverwaltung

 

 

Einnahmen 

121 11 872	 Gewinne aus der Beteiligung an Unternehmen des 5.000.000 0 0 
öffentlichen Rechts 0 

Erläuterungen: 

Die Beteiligungen des Landes Sachsen-Anhalt und die zu erwartenden Gewinne sind in der Beilage 1 zum Einzelplan 13 
sachlich geordnet zusammengestellt. 

121 12 872	 Gewinne aus der Beteiligung an Unternehmen des privaten 200.000 12.276.000 6.116.000 
Rechts 923.822 

Erläuterungen: 

Die Beteiligungen des Landes Sachsen-Anhalt und die zu erwartenden Gewinne sind in der Beilage 1 zum Einzelplan 13 
sachlich geordnet und zusammengestellt. 

121 13 872	 Gewinne aus Beteiligungen der Mitteldeutschen Sanierungs- 0 20.000.000 7.500.000 
und Entsorgungsgesellschaft mbH (MDSE) 0 

Erläuterungen: 

Die Beteiligungen des Landes Sachsen-Anhalt und die zu erwartenden Gewinne sind in der Beilage 1 zum Einzelplan 13 
sachlich geordnet und zusammengestellt. 

Einnahmen sind eckwerterhöhend dem Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt anzurechnen. 

Vgl. § 10 Haushaltsgesetz 2012/2013 (HG 2012/2013). 

133 04 872	 Erlöse aus der Veräußerung von Beteiligungen und sonstige 0 0 15.000.000 
Einnahmen 1.327.334 

***	 Im Zusammenhang mit den Veräußerungsvorbereitungs- und 

begleitkosten stehende Aufwendungen dürfen von den 

Einnahmen abgesetzt werden.
 

Erläuterungen: 

Einnahmen sind eckwerterhöhend dem Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt anzurechnen. 

Vgl. § 10 Haushaltsgesetz 2012/2013 (HG 2012/2013). 

161 02 872	 Zinseinnahmen durch die Inanspruchnahme von 0 0 0 
Betriebsmittelvorschüssen durch das LIZ 290 

161 03 872	 Zinseinnahmen durch die Inanspruchnahme von 1.000 1.000 1.000 
Betriebsmittelvorschüssen im Einzelplan 09 19.093 

Erläuterungen: 

Die fünf nach § 26 LHO wirtschaftenden Landesbetriebe (Landgestüt Prussendorf,  Landwirtschaftlicher Betrieb - 
Tierproduktion Iden, Landwirtschaftlicher Betrieb - Acker- und Pflanzenproduktion Bernburg, Landesforstbetrieb, Landesbetrieb 
für Privatwaldbetreuung und Forstservice) erhalten zur Sicherstellung der Liquidität Betriebsmittelvorschüsse. Für die 
Inanspruchnahme sind Zinsen zu berechnen. 

162 55 872	 Zinsen aus Zwischenanlagen für Wirtschafts-, Agrar- und 500.000 500.000 100.000 
Wohnungsbauförderung 127.688 

Erläuterungen: 

Zinsen aus Zwischenanlagen der Investitionsbank werden dem Landeshaushalt zugeführt. 



13 
- 131 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
13 20 Vermögensverwaltung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 
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359 01 872	 Entnahmen aus dem Vermögen der Zukunftsstiftung des 0 0 26.000.000 
Landes Sachsen-Anhalt 0 

***	 Im Zusammenhang mit der Auflösung stehende
 
Aufwendungen dürfen von den Einnahmen abgesetzt werden.
 

Erläuterungen: 

Einnahmen sind eckwerterhöhend für das Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft. 

Vgl. § 10 Haushaltsgesetz 2012/2013 (HG 2012/2013). 

382 07 991	 Bundesanteile an den Darlehen einzelbetriebliche Förderung 746.000 721.700 697.300 
GemAgrG - Zinsen - 701.617 

* Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 13 20 Titel 982 04. 

Erläuterungen: 

Die Gewährung der öffentlichen Darlehen erfolgt im Rahmen der Förderung der Wiedereinrichtung und Modernisierung 
bäuerlicher Familienbetriebe im Haupterwerb.  Die Darlehen sind mit 1 v. H. zu verzinsen.  Der Bundesanteil der 
Zinsrückführungen beträgt 60 v. H.. 

382 08 991	 Bundesanteile an den Darlehen einzelbetriebliche  Förderung 2.417.500 2.441.700 2.466.200 
GemAgrG - Tilgungen - 2.898.771 

* Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 13 20 Titel 982 04. 

Erläuterungen: 

Die Gewährung der öffentlichen Darlehen erfolgt im Rahmen der Förderung der Wiedereinrichtung und Modernisierung 
bäuerlicher Familienbetriebe im Haupterwerb. Die Darlehen sind nach vier tilgungsfreien Jahren unter Zuwachs der ersparten 
Zinsen mit 2 v. H. zu tilgen. Der Bundesanteil der Tilgungsrückführungen beträgt 60 v. H.. 

Titelgruppe(n) 

67	 Darlehen aus dem Epl. 06 

Erläuterungen: 

Zinseinnahmen und Darlehensrückflüsse aufgrund von Rückzahlungen der BAföG-Darlehen vom Bundesverwaltungsamt gem. 
§ 56 Abs. 2 BAföG.  Der Planansatz beruht auf Schätzungen des Bundesverwaltungsamtes. 

162 67 872	 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 62.000 65.000 65.000 
64.680 

182 67 872	 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 6.000.000 6.000.000 6.000.000 
5.834.412 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67	 6.062.000 6.065.000 6.065.000 

68	 Darlehen aus dem Epl. 09 

162 68 872	 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 497.300 481.200 464.800 
467.745 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 382 07 und zu Titel 382 08.
 
Zinsen aus öffentlichen Darlehen im Rahmen der Förderung der Wiedereinrichtung und Modernisierung bäuerlicher
 
Familienbetriebe im Haupterwerb. Hier ist der Landesanteil (40 v. H.) veranschlagt.
 

182 68 872	 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 1.611.700 1.627.900 1.644.200 
1.932.514 
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noch zu 182 68 
Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 382 07 und zu Titel 382 08.
 
Darlehnsrückflüsse aus öffentlichen Darlehen im Rahmen der Förderung der Wiedereinrichtung und Modernisierung 

bäuerlicher Familienbetriebe im Haupterwerb (Landesanteil 40 v. H.).
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68 2.109.000 2.109.100 2.109.000 

69 Darlehen aus dem Epl. 14 

Erläuterungen: 

Rückflüsse aus den gewährten Baudarlehen aus den Wohnungsbauprogrammen ab dem Jahre 1991, aus Altkrediten der 
damaligen DDR sowie aus Rückflüssen von im Sondervermögen “Förderfonds Sachsen-Anhalt“ ausgereichten Darlehen. 

162 69 872 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 6.000.000 6.000.000 6.000.000 
8.030.478 

173 69 872 Darlehensrückflüsse von Gemeinden und Gemeindeverbände 514.000 514.000 514.000 
0 

182 69 872 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 31.209.300 35.000.000 33.500.000 
34.185.382 

Nachrichtlich: Summe TGr. 69 37.723.300 41.514.000 40.014.000 

72 Darlehen aus dem Epl. 08 

Erläuterungen: 

Rückflüsse aus den bisher ausgereichten Darlehen im Sondervermögen “Förderfonds Sachsen-Anhalt“. Die Rückflüsse aus 
gewährten EU - Mitteln für Programme zur Förderung von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) sind veranschlagt im 
Einzelplan 08. 

162 72 872 Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 103.100 900 600 
140.240 

Erläuterungen:
 

Zinsrückflüsse aus den ausgereichten Darlehen im Sondervermögen “Förderfonds Sachsen-Anhalt“.
 

182 72 872 Sonstige Darlehensrückflüsse aus dem Inland 48.900 4.400 4.700 
96.290 

Erläuterungen:
 

Tilgungsrückflüsse aus den ausgereichten Darlehen im Sondervermögen “Förderfonds Sachsen-Anhalt“.
 

Nachrichtlich: Summe TGr. 72 152.000 5.300 5.300 
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Ausgaben 

526 01 061 Gerichts- und ähnliche Kosten 25.000 25.000 25.000 
0 0 0 

533 01 061 Gutachten, Rechtsberatung und betriebswirtschaftliche 300.000 300.000 300.000 
Beratung 0 0 0 

Erläuterungen: 

Es handelt sich um Kosten bei der Restrukturierung und anderweitiger Neuausrichtung von Landesunternehmen und Stiftungen 
des Landes. 

682 01 853 Zuschüsse zum Ausgleich von Verlusten an die 0 0 0 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt 0 0 0 

682 05 872 Zuschüsse an öffentliche Unternehmen (Liquidationskosten) 0 0 0 
0 0 0 

683 13 859 Landesanteil Kosten der Liquiditations der Neue Länder 0 0 0 
Grundstücksverwertung und Verwaltung GmbH i. L. (NLG) 0 0 0 

831 28 859 Kapitalzuführung an die ekz.bibliotheksservice GmbH - 0 0 0 
Reutlingen 10.000 0 0 

831 29 872 Kapitalzuführungen an Unternehmen mit Landesbeteiligung 3.303.600 3.765.400 355.700 
9.253.593 0 0 

** Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Erläuterungen: 

- Finanzierung des Projektes Start- und Landebahn Süd der Flughafens Leipzig/Halle GmbH, 
- Finanzierung der Sanierung und Verlängerung der Start- und Landebahn der Flughafen Dresden GmbH 

831 33 859 Kapitalzuführung an die Grundstücksfonds SachsenAnhalt 0 0 0 
GmbH 0 0 0 

982 04 991 Abführung des Bundesanteils an den Zinsen und Tilgungen 3.163.500 3.163.400 3.163.500 
für Darlehen einzelbetriebliche Förderung GemAgrG 3.600.387 0 0 

Übertragbar 

* Ausgaben dürfen nur geleistet werden bis zur Höhe der 
Isteinnahmen bei Kapitel 13 20 Titel 382 07 und Kapitel 13 20 
Titel 382 08. 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Titel 382 07 und zu Titel 382 08. 
Hier ist der Bundesanteil von 60 v. H. veranschlagt. 
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Titelgruppe(n) 

61	 Zuschüsse und Kapitalzuführungen an die Mitteldeutsche 
Medienförderung GmbH 

Erläuterungen: 

Die Mitteldeutsche Medienförderung GmbH ist eine gemeinsam von Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie MDR und 
ZDF finanzierte Gesellschaft. Das Land Sachsen-Anhalt ist mit 20 v. H. an der Mitteldeutschen Medienförderung GmbH (MDM) 
beteiligt. Der in der Ländervereinbarung für Sachsen-Anhalt vorgesehene Zuschussbetrag beläuft sich auf jährlich 2.556 500 
EUR. 

Auf der Grundlage des Beschlusses des Aufsichtsrates der MDM vom 17. April 2009 beträgt der Zuschussbetrag des Landes 
Sachsen-Anhalt zur Kapitalrücklage der MDM ab 2012 jährlich 2.806.500 EUR. 

682 61 872	 Zuschüsse zum Ausgleich von Verlusten 392.000 379.500 391.000 
370.740 0 0 

831 61 872	 Kapitalzuführungen an Unternehmen 2.164.500 2.427.000 2.415.500 
2.185.760 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 2.556.500 2.806.500 2.806.500 
0 0 
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Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 51.747.300 82.470.400 76.910.300 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 3.163.500 3.163.400 29.163.500 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 54.910.800 85.633.800 106.073.800 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 325.000 325.000 325.000 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 392.000 379.500 391.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 5.468.100 6.192.400 2.771.200 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 3.163.500 3.163.400 3.163.500 
0 0 

Gesamtausgabe 9.348.600 10.060.300 6.650.700 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 45.562.200 75.573.500 99.423.100 

0 
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Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

Gesamteinnahme 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 
0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

Gesamtausgabe 
Gesamtsumme der VE 0 0 
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Kap. 13 25Schuldenverwaltung

 

Erläuterungen: 

Der  Schuldenstand des Landes Sachsen-Anhalt beträgt kumulativ zum 31. Dezember 2010  20,4  Mrd. EUR. Für die 
Haushaltsjahre 2012 und 2013 sind keine Neuverschuldungen  geplant. 

Einnahmen 

111 12 062 Gebühren aus der Verwaltung von Bürgschaften	 1.000.000 1.000.000 1.000.000 
1.182.526 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus Entgelten für vom Land übernommene Gewährleistungen. Die Entgelte werden in der Regel von den 
Mandataren erhoben und nach Verrechnung mit deren Vergütung sowie den Anteilen des Bundes an das Land als 
Nettoentgelte abgeführt. Eine genaue Berechnung der zu erwartenden Entgelte ist auf Grund der Abhängigkeit des Betrages 
vom Umfang des Neugeschäftes, der Kreditsalden und der Ausfälle nicht möglich. Es ist ein erheblicher Rückgang der 
Neuanträge und eine zunehmende Rückgabe bereits ausgereichter Landes- und Bundesbürgschaften zu verzeichnen. 

111 13 872 Entgelte aus NORD/LB-Garantieprogramm	 0 5.500.000 8.500.000 
0 

**	 Mehreinnahmen sollen der Steuerschwankungsreserve bei 

Kapitel 1302 Titel 911 01 zugeführt werden.
 

Erläuterungen: 

Die Garantieentgelte für die ausgereichten Garantien entsprechend dem Gesetz zur Garantieermächtigungdes MF zugunsten 
der Norddeutschen Landesbank - Girozentrale - vom 09.04.2009,  werden bis maximal 2016 dem Landeshaushalt zufließen. 

162 01 872 Zinseinnahmen aus Zwischenanlagen	 0 0 0 
5.541.470 

***	 Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 1325 Titel 575 02. 

Erläuterungen: 

Einnahmen aus Zwischenanlagen können nur bei Vorliegen günstiger Marktsituationen erwirtschaftet werden. 

162 53 872 Zinsen aus Geldanlagen der Kassen	 6.000.000 6.000.000 6.000.000 
445.884 

***	 Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 1325 Titel 575 02. 

Erläuterungen: 

Die Höhe der Zinseinnahmen ist vom Zinsniveau des Geldmarktes und der jeweiligen Liquiditätslage abhängig. 

325 01 921 Schuldenaufnahmen auf dem Kreditmarkt 

***	 Die Beschaffung und Bewirtschaftung aller Kredite obliegt 
dem MF. Einnahmen aus Krediten dürfen in das folgende 
Haushaltsjahr umgebucht werden; desgleichen dürfen am 
Anfang des folgenden Haushaltsjahres eingehende 
Einnahmen aus Krediten noch zugunsten des 
abschließenden Haushaltsjahres gebucht oder umgebucht 
werden. 

Erläuterungen: 

3.547.124.600 3.242.000.000 3.242.000.000 
4.293.036.964 

Es handelt sich ausschließlich um nicht zweckgebundene Kredite vom Kreditmarkt. Kredite können auch in einer anderen 
Währung als EURO aufgenommen werden. 

325 02 921 Tilgung von Darlehen	 -3.242.000.000 -3.242.000.000 -3.267.000.000 
-3.681.110.099 
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noch zu 325 02
 
 

Erläuterungen:
 

Aufgrund von Kapitalfälligkeiten sind Tilgungsleistungen aufgenommen worden.
 

325** Netto-Kreditfinanzierung 305.124.600 0 -25.000.000 
611.926.865 
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Ausgaben 

527 01 921	 Reisekostenvergütungen für Dienstreisen 0 0 0 
2.188 0 0 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 25 Titel 575 02. 

533 01 921	 Ausgaben  für Beratung, Rating und sonstige 1.050.000 800.000 800.000 
Dienstleistungen Außenstehender 437.160 0 0 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 25 Titel 575 02. 

Erläuterungen: 

Ausgaben, die für Ratings durch internationale Ratingagenturen anfallen, Kosten für die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht sowie für die Aktualisierung/Aufdatierung der Kapitalmarktprogramme MTN und CP und für die 
jährliche Prüfung der derivaten Finanzinstrumente durch ein unabhängiges Wirtschaftsprüfungsunternehmen. 

575 02 921	 Zinsausgaben für Darlehen und Schuldverschreibungen an 784.000.000 683.861.600 620.476.500 
Kreditmarkt 786.157.888 0 0 

*	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 25 Titel 527 01, 

Kapitel 13 25 Titel 533 01, Kapitel 13 25 Titel 575 03, Kapitel 

13 25 Titel 575 04 und Kapitel 13 25 Titel 575 06.
 

***	 Die Ausgaben innerhalb des Deckungskreises dürfen 

überschritten werden bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei 

Kapitel 1325 Titel 162 01 und Kapitel 1325 Titel 162 53.
 

Das Ministerium der Finanzen wird ermächtigt, im 

Zusammenhang mit der Kreditaufnahme auch 

Nutzungsrechte zu übertragen und zurück zu leasen und 

dadurch anfallende Zahlungen entsprechend Zinszahlungen 

zu leisten. Hiermit verbundene Verträge dürfen in jedem 

Einzelfall nur mit Zustimmung des Ausschusses für Finanzen
 
geschlossen werden.
 

Erläuterungen: 

Für die Berechnung wurde der Kreditbestand zum Zeitpunkt des Beginns des Haushaltsaufstellungsverfahrens sowie die 
voraussichtliche Kreditaufnahme 2011 zugrunde gelegt. 

575 03 921	 Geldbeschaffungskosten 10.000.000 10.000.000 10.000.000 
1.412.927 0 0 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 25 Titel 575 02. 

***	 Aufschläge (Agio) bei der Kreditaufnahme sind durch 

Absetzen von der Ausgabe zu vereinnahmen.
 

Erläuterungen: 

Geldbeschaffungskosten werden als Erfahrungswert veranschlagt. 

575 04 921 Ausgaben zur Erzielung von Zinsminderungen 7.500.000 7.500.000 7.500.000 
-9.381.832 0 0 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 25 Titel 575 02. 

**	 Einnahmen im Zusammenhang mit derivativen Geschäften 

sind durch Absetzen von der Ausgabe zu vereinnahmen.
 

Erläuterungen: 

Mehrausgaben führen i. d. R. zu Minderausgaben bei “Zinsausgaben für Darlehen und Schuldverschreibungen an Kreditmarkt“. 

575 06 921 Zinsausgaben für Kassenverstärkungskredite und sonstige 10.000.000 10.000.000 10.000.000 
schwebende Verpflichtungen	 1.317.487 0 0 
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* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 25 Titel 575 02. 

***	 Zinseinnahmen aus den Besicherungsanhängen zu den 
Rahmenverträgen für Finanztermingeschäfte können duch 
Absetzen von der Ausgabe vereinnahmt werden. 

Erläuterungen: 

Die Berechnung erfolgt auf der Grundlage eines prognostizierten Geldmarktzinses und aufgrund von Erfahrungswerten der 
Liquiditätslage des Landes. 

871 01 681 Für die Inanspruchnahme und für Aufwendungen zur 
Vermeidung von Verlusten aus Bürgschafts-, Gewähr- pp. 
Verträgen 

20.000.000 
19.979.504 

20.000.000 
0 

18.000.000 
0 

* Einseitig deckungsfähig zugunsten Kapitel 13 99 Titel 671 01. 

** Erstattungen sind durch Absetzen von der Ausgabe zu 
vereinnahmen. 

Erläuterungen: 

Die Veranschlagung wurde ausgehend von den übernommenen Garantien und Bürgschaften vorgenommen. Im Ansatz  sind 
auch die damit im Zusammenhang entstehenden Kosten der Rechtsverfolgung enthalten. 

Das Land kann der IB im Garantiefall entweder den Kreditausfall in einer Summe oder der IB die jährlichen 
Refinazierungskosten des notleidenden Kreditengagements erstatten. 
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Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 7.000.000 12.500.000 15.500.000 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 305.124.600 0 -25.000.000 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 312.124.600 12.500.000 -9.500.000 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 812.550.000 712.161.600 648.776.500 
den Schuldendienst 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 20.000.000 20.000.000 18.000.000 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 

Gesamtausgabe 832.550.000 732.161.600 666.776.500 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -520.425.400 -719.661.600 -676.276.500 

0 
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*** Vermerk: 

Übertragbar 

Innerhalb des Kapitels sind die TGr. 61 bis 75 gegenseitig 

deckungsfähig. Für diesen Deckungskreis darf die bei Titel 

883 03 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung zu Lasten 

der Ausgabemittel der Haushaltsjahre 2010 und 2011 in  

Anspruch genommen werden. Die Ausgaben der Titelgruppen 

dürfen in Höhe der Einnahmen sowie der notwendigen 

Kofinanzierung geleistet werden. Rückzahlungen sind durch 

Absetzen von der Ausgabe zu vereinnahmen. 


Mit Einwilligung MF können Mehrausgaben geleistet werden. 

MF wird ermächtigt, weitere Titel einzurichten. 

Erläuterungen: 

Mit dem 13.02.2009 hat der Bundestag das Gesetz zur Sicherung von Beschäftigung und Stabilität in Deutschland 
(Konjunkturpaket II) verabschiedet (Zustimmung durch den Bundesrat am 20.02.2009). Bestandteil dieses Paketes ist das 
Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG). Die Umsetzung des ZuInvG bedeutet für Sachsen-Anhalt ein Volumen von 356 Mio. Euro 
an Bundesmitteln. Mit der Kofinanzierung durch Land und Kommunen von insgesamt 119 Mio. Euro ergibt sich ein 
Gesamtvolumen von 475 Mio. Euro. 

In den Erläuterungen sind die Gesamtausgaben dargestellt. In der Titelveranschlagung werden die Landes- und Bundesanteile 
nachgewiesen. 

Aus den Infrastrukturmitteln für Informationstechnologie und Breitbandversorgung sind insgesamt 13 Mio. EUR zu entnehmen 
und wie folgt zu verwenden: 

- 8 Mio. EUR für Informationstechnologie (IT) an die neun in 2007 neu gebildeten Landkreise (pauschal nach Einwohnerzahl), 
- 5 Mio. EUR für Schulsanierung (pauschal nach Schülerzahl). 

Einnahmen 

119 52 011 Zinseinnahmen nach dem ZuInvG - Landesanteil 

119 53 011 Zinseinnahmen nach dem ZuInvG - Bundesanteil 

331 01 692 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 

334 01 692 Zuweisungen für Investitionen vom Bund 

0 
440 

0 0 

0 
2.537 

0 0 

0 
0 

0 0 

13.337.200 
163.071.399 

0 0 
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Ausgaben 

883 01 129	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände - Bildungsinfrastruktur 13.966.573 0 0 

* Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 30 Titel 883 02. 

883 02 692	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände - sonstige Infrastruktur 7.957.945 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 30 Titel 883 01. 

883 03 692	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 0 0 0 

Erläuterungen: 

Hier erfolgt die Darstellung der Verpflichtungsermächtigung die entsprechend dem ***Vermerk am Kapitel 1330 zu Lasten der 
Ausgabemittel der Haushaltsansätze 2010 und 2011 der gegenseitigen deckungsfähigen TGr. 61 bis 75  in Anspruch 
genommen werden darf. 

883 04 692	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände - Informationstechnologie 3.218.877 0 0 

Titelgruppe(n) 

61	 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Justiz und Gleichstellung 

Erläuterungen: 

Maßnahmen für den Zuständigkeitsbereich des MJ ( Epl. 11) sind in der TGr. 61 in  Höhe von 159.000 EUR veranschlagt. 
Baumaßnahmen in Höhe von 8.841.000 EUR sind in der TGr. 62 (Hochbaumaßnahmen) veranschlagt. 

Schulinfrastruktur (insbesondere energetische Sanierung) gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1b) ZuInvG 

Anschaffung von Textildruckmaschinen zur Ausbildung in der JVA Halle  
50.000 EUR 

Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen für die Erstausbildung der Tischler in der Niederlassung der JA Raßnitz         
109.000 EUR 

812 61 127	 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 0 0 0 
Ausrüstungsgegenständen 0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 0 0 0 
0 0 
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62 Maßnahmen Hochbau 

Erläuterungen: 

Hochbaumaßnahmen des Landes 
Gesamtausgaben 66,581 Mio. EUR, davon 2009  27,104 Mio. EUR 

davon nach Förderbereichen: 

Schulinfrastruktur (insbesondere energetische Sanierung) gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 b) ZuInvG 
Gesamtausgaben 30,815 Mio. EUR, davon 2009  12,615 Mio. EUR 

Hochschulen (insbesondere energetische Sanierung) gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 c) ZuInvG 
Gesamtausgaben 24,710 Mio. EUR, davon 2009  7,903 Mio. EUR 

Forschung gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 e) ZuInvG 
Gesamtausgaben 4,0 Mio. EUR, davon 2009   2,0 Mio. EUR 

Städtebau (ohne Abwasser und ÖPNV) gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 b) ZuInvG 
Gesamtausgaben 1,730 Mio. EUR, davon 2009  1,730 Mio. EUR 

sonstige Infrastrukturinvestitionen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 f) ZuInvG 
Gesamtausgaben 5,326 Mio. EUR, davon 2009  2,856 Mio. EUR 

711 62 131 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 0 
40.652.562 

0 
0 

0 
0 

713 62 133 Große Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg - Sanierung Gebäude 40 
Kostenschätzung 8,0 Mio. EUR, davon 2009  2,667 Mio. EUR 
Die Gesamtkosten stehen noch nicht fest. Sie werden gemäß § 24 LHO nachgewiesen 

812 62 133 Kosten für die erstmalige Einrichtung 0 
142.806 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 0 0 
0 

0 
0 
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63	 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Inneres und Sport 

Erläuterungen: 

Informationstechnologie § 3 Abs. 1 Nr. 2 e) ZuInvG 

a) Ausbau des Landesnetzes
    Gesamtausgaben 4,08 Mio. EUR, davon 2009: 0,1 Mio. EUR, 2010: 2,3 Mio. EUR und 2011: 1,68 Mio. EUR (Titel 812 63). 

b) IT-Ausstattung der Kommunen

    Gesamtausgaben 0,18 Mio. EUR, davon 2009: 0,18 Mio. EUR (Titel 883 63).
 

c) Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie / Behördentelefon D 115
    Gesamtausgaben 2 Mio. EUR, davon 2009: 1,5 Mio. EUR und 2010: 0,5 Mio. EUR (Titel 812 63). 

c) Geodateninfrastruktur Sachsen-Anhalt
    Gesamtausgaben 0,2 Mio. EUR, davon 2009: 0,1 Mio. EUR und 2010: 0,1 Mio. EUR (Titel 883 63). 

e) eGovernment-Vorhaben - Förderung der Kinderbetreuung
    Gesamtausgaben 0,5 Mio. EUR, davon 2009: 0,25 Mio. EUR und 2010: 0,25 Mio. EUR (Titel 883 63). 

Sonstige Infrastrukturinvestitionen § 3 Abs. 1 Nr. 2 f) ZuInvG 

Beschaffung von Ausstattungsgegenständen und Fahrzeugen für den Bereich des Katastrophenschutzes 
Gesamtausgaben 8,1 Mio. EUR, davon 2010: 8,1 Mio. EUR (Titel 883 63). 

812 63 012	 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen 1.680.000 0 0 
710.975 0 0 

883 63 012	 Zuweisungen für Investitione an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 7.204.780 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63	 1.680.000 0 0 
0 0 
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64 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 

Landesentwicklung und Verkehr
 

Erläuterungen: 

Umsetzung der Förderung gemäß  § 3 Abs. 1 Nr. 1 e und Nr. 2 b, d, f ZuInvG. 

Gesamtbetrag 40,5 Mio. EUR       (4,6 Mio. EUR kom. Anteil)
 
davon:             15,5 Mio. EUR 2009  (1,8 Mio. EUR kom. Anteil)
 

19,0 Mio. EUR 2010  (2,1 Mio. EUR kom. Anteil)

  6,0 Mio. EUR 2011  (0,7 Mio. EUR kom. Anteil).
 

a) Maßnahmen gemäß § 3Abs. 1 Nr. 2 b (Stadtumbau- und Städtebauförderung)  in Höhe von 25,0 Mio. EUR (kom. Anteil 3,1 
Mio. EUR), 

davon  	2009:  8,9 Mio. EUR (kom. Anteil 1,1 Mio. EUR)

         2010: 10,7 Mio. EUR (kom. Anteil 1,3 Mio. EUR)

         2011:  5,4 Mio. EUR (kom. Anteil 0,7 Mio. EUR).
 

b) Maßnahmen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 d (Lärmschutzwände an kommunalen Straßen) in Höhe von 8,1 Mio. EUR (kom. Anteil 
1,0 Mio. EUR), 

davon 2009: 4,1 Mio. EUR (kom. Anteil 0,5 Mio. EUR)

        2010: 4,0 Mio. EUR (kom. Anteil 0,5 Mio. EUR).
 

c) Maßnahmen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 f (Sonstige Infrastrukturinvestitionen) in Höhe von 6,3 Mio. EUR (kom. Anteil 0,5 Mio. 
EUR), 

davon 2009: 2,0 Mio. EUR (kom. Anteil 0,2 Mio. EUR)

        2010: 3,8 Mio. EUR (kom. Anteil 0,3 Mio. EUR)

        2011: 0,5 Mio. EUR.
 

d) Maßnahmen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 e (Forschung) in Höhe von 1,1 Mio. EUR, 

davon 2009: 0,6 Mio. EUR
        2010: 0,5 Mio. EUR. 

812 64 711 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen 

Erläuterungen: 

Ausgaben für 
- Telematik 
- Verkehrslage Mitteldeutschland (landesbezogen) 

883 64 441 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

Erläuterungen: 

Ausgaben für: 
- Stadtumbau Ost - Programmteil Aufwertung 
- Städtebauliche Sanierung im ländlichen Bereich 
- Lärmschutzmaßnahmen an kommunalen Straßen 
- Verkehrslage Mitteldeutschland (kommunalbezogen) 

0 0 0 
197.551 0 0 

4.727.600 0 0 
12.115.994 0 0 

892 64 839 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen	 500.000 0 0 
1.439.077 0 0 
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noch zu 892 64 
 
 
 

 

Erläuterungen: 

Ausgaben für: 
- Verkehrslandeplätze 
- Häfen und Fähren 
- Regio Info 
- Beräumung, städtebauliche Reaktivierung und Gestaltung von ehemaligen Bahnhofsflächen 
- Werksbahnen. 

894 64 749 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtungen 0 
450.860 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Erweiterung des Galileo Testfeldes in Magdeburg in den Bereichen Verkehr und Logistik. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64	 5.227.600 0 0 
0 0 

65	 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Landwirtschaft und Umwelt - Bereich Umwelt 

Erläuterungen: 

Gesamtbetrag: 16,5 Mio. EUR
 - davon 2009:  	5,5 Mio. EUR,
 - davon 2010:  	6,0 Mio. EUR und
 - davon 2011:  	5,0 Mio. EUR. 

Kommunale Straßen § 3 Abs. 1 Nr. 2 d) ZuInvG
 

Lärmsanierung an hoch belasteten Straßen
 
Gesamtausgaben 8,0 Mio. EUR, davon 2009: 2,0 Mio. EUR, 2010: 3,0 Mio. EUR und 2011: 3,0 Mio. EUR.
 

Sonstiges - § 3 Abs. 1 Nr. 2 f) ZuInvG
 
a) öffentliche Investitionen im Abfallbereich
 
Gesamtausgaben 4,5 Mio. EUR, davon 2009: 3,0 Mio. EUR und 2010: 1,5 Mio. EUR
 

b) Initiativenentwicklung im Biosphärenreservat Kartslandschaft Südharz
 
Gesamtausgaben 0,5 Mio. EUR, in 2009
 

c) Hochwasserschutz Kommunen
 
Gesamtausgaben 3,5 Mio. EUR, davon 2010: 1,5 Mio. EUR und 2011: 2,0 Mio. EUR
 

812 65 332 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel 

883 65 332	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 4.375.000 0 0 
Gemeindeverbände 4.590.246 0 0 

887 65 332 Zuweisungen für Investitione an Zweckverbände	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 

891 65 332	 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 0 0 0 
0 0 0 
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noch zu 891 65 
Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 

893 65 332 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 65 4.375.000 0 
0 

0 
0 

66 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Wissenschaft und Wirtschaft - Bereich Wissenschaft 

Erläuterungen: 

Umsetzung der Förderung gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 e ZuInvG. 

Gesamtbetrag 37,0 Mio. EUR, davon je 18,5 Mio. EUR in 2009 bzw. 2010. 

a) Beschaffungen für Hochschulen insgesamt 21,9 Mio. EUR, 
davon je 10,95 Mio. EUR 2009 bzw. 2010 

b) Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen insgesamt 10,7 Mio. EUR, 
davon je 5,35 Mio. EUR 2009 bzw. 2010 

c) Mensen, Studentenwerke insgesamt 4,4 Mio. EUR, 
davon je 2,2 Mio. EUR 2009 bzw. 2010 

812 66 131 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen 

0 
8.722.648 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Ausstattungsmaßnahmen und Gerätebeschaffungen der Hochschulen. 

894 66 131 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 0 
10.551.488 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Baumaßnahmen und Gerätebeschaffungen für außeruniversitäre Forschungseinrichtungen und andere 
Wissenschaftseinrichtungen sowie Mensen der Studentenwerke. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 66 0 0 
0 

0 
0 
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67	 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des 
Kultusministeriums - Schulen 

Erläuterungen: 

Maßnahmen im Bereich des Einzelplanes 07 

Bildungsinfrastruktur § 3 Abs. 1 Nr. 1 ZuInvG 

a) Schulinfrastruktur 
    Gesamtausgaben: 129,1 Mio. EUR, davon 2009: 58,9 Mio. EUR, 2010: 58,9  Mio. EUR und 2011: 11,1 Mio. EUR 

b) Kommunale und gemeinnützige Einrichtungen der Weiterbildung
   Gesamtausgaben: 10,3 Mio. EUR, davon 2009: 5 Mio. EUR und 2010: 2,8 Mio. EURund 2011: 2,5 Mio. EUR
   Gesamtinvestitionssumme mit kommunalem Anteil : 10,0 Mio. EUR, davon 2009: 17,45 Mio. EUR 

c) sonstige Infrastruktur
    Gesamtausgaben: 24,7 Mio. EUR, davon 2009: 10,2 Mio. EUR, 2010: 11,4 Mio. EUR und 2011: 3,1 Mio. EUR 

883 67 129	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 4.375.000 0 0 
Gemeindeverbände 48.464.655 0 0 

893 67 129	 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige im Inland 0 0 0 
3.309.427 0 0 

894 67 129	 Zuschüsse für Investitionen an freie Träger 0 0 0 
4.589.373 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 67 4.375.000 0 
0 

0 
0 

68 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Wissenschaft und Wirtschaft - Wirtschaft 

Erläuterungen: 

Maßnahmen gemäß  § 3 Abs. 1 Nr. 1 e) ZuInvG -  Forschung 

Errichtung eines Forschungs- und Entwicklungszentrums Automotive als industrienahe Forschungsstruktur in Form eines An-
Instituts am Standort IGZ Magdeburg sowie auf dem Campus der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Projektteil 
Universität Magdeburg. 

Ausgaben Projektteil Universität Magdeburg: 
Insgesamt 10,0 Mio. EUR, davon 2,0 Mio. EUR Hochbau (TGr. 62, 2009 und 2010 je 1,0 Mio. EUR),

                   8,0 Mio. EUR FuE-Geräte und Ausstattungen (TGr. 68, 2009 und 2010 je 4,0 Mio. EUR). 

Die Mittel für die Umsetzung des Projektteils IGZ Magdeburg sind Bestandteil der Ansätze bei Kapitel 0802 Titel 893 72. 

893 68 169 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige 0 
2.480.000 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

Zuweisungen an den Wirtschaftsplan der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 68 0 0 
0 

0 
0 
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69 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Mnisteriums für 
Landwirtschaft und Umwelt - Bereich Landwirtschaft 

Erläuterungen: 

ländliche Infrastruktur § 3 Abs. 1 Nr. 2 c) ZuInvG 

a) Dorferneuerung und -entwicklung sowie Wegebau außerhalb der Flurneuordnung 
Gesamtausgaben: 10,0 Mio. EUR, davon 2009 und 2010 je 5,0 Mio. EUR 

b) Landesgartenschau Aschersleben 
Gesamtausgaben: 1,5 Mio. EUR, davon 2009: 1,5 Mio. EUR 

Informationstechnologie  3 Abs. 1 Nr. 2e ZuInvG
 Breitbandtechnologie / Verbesserung der Breitbandversorgung 
Gesamtausgaben: 6,15 Mio. EUR, davon 2009 3,43 Mio. EUR  und 2010 5,85 Mio. EUR 

Gesamtbetrag: 17,6 Mio. EUR,
 - davon 2009: 9,07 Mio. EUR  
 - davon 2010:  8,6 Mio. EUR 

812 69 549 Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

vorsorglich Leertitel 

883 69 549 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindevebände 

0 
7.203.584 

0 
0 

0 
0 

887 69 549 Zuweisungen für Investitonen an Zweckverbände 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

vorsorglich Leertitel 

892 69 549 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen: 

vorsorglich Leertitel 

893 69 549 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 69 0 0 
0 

0 
0 

72 

883 72 692 

Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich der Staatskanzlei 

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

Erläuterungen:
 

Gesamtausgaben: 15,9 Mio. EUR, davon 2009: 8,0 Mio. EUR und 2010: 7,9 Mio. EUR
 

Förderung der Breitband-Technologie in Sachsen-Anhalt - zusätzliche Datenleitungen sowie zusätzliche Anschlüsse für 
Privathaushalte, öffentliche Einrichtungen und Unternehmen -, Zuwendungsempfänger sind Landkreise und/oder Gemeinden. 
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Nachrichtlich: Summe TGr. 72	 0 0 0 
0 0 

75	 Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Arbeit und Soziales 

Erläuterungen:
 

Maßnahmen gemäß § 3 Abs. 1 Nr.1 ZuInvG Investitionen mit Schwerpunkt Bildungsinfrastruktur
 
veranschlagt sind Mittel für Investitionen in Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur und Schulinfrastruktur/Sport.
 

Maßnahmen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 ZuInvG Investitionsschwerpunkt Infrastruktur
 
veranschlagt sind Mittel für Investitionen zur Sanierung und Sicherung in Landeskrankenhäusern.
 

Gesamtausgaben 40,0  Mio. EUR, davon 2009  26,8 Mio. EUR, 2010  13,0 Mio. EUR  und 2011: 0,2 Mio.EUR
 

883 75 274	 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 175.000 0 0 
Gemeindeverbände 14.787.675 0 0 

Erläuterungen: 

Maßnahmen für Investitionen in Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur und Schulinfrastruktur/Sport. 

891 75 312	 Zuschüsse für Investitionen des Maßregelvollzugs 0 0 0 
1.190.213 0 0 

893 75 274 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige	 0 0 0 
0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 75	 175.000 0 0 
0 0 
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Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 

HGr. 3 

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

13.337.200 

0 

0 

0 

0 

Gesamteinnahme 13.337.200 0 0 

HGr. 7 

Ausgaben 

Baumaßnahmen 0 0 
0 

0 
0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

15.832.600 0 
0 

0 
0 

Gesamtausgabe 
Gesamtsumme der VE 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) 

15.832.600 

-2.495.400 

0 
0 

0 

0 
0 

0 



13 
- 153 ­

Allgemeine Finanzverwaltung 
13 50 Versorgung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
Kap. 13 50Versorgung

 

 

Einnahmen 

281 06 018	 Erstattungen von Versorgungszuschlägen für Beamte 617.000 617.000 617.000 
565.178 

Erläuterungen: 

Erstattungsleistungen gem. Tz. 6.1.10 der Allgemeinen Verwaltungsvorschriften zum Beamtenversorgungsgesetz. 

281 07 018	 Erstattungen von Pensionslasten von Landesbetrieben u. Ä. 8.800.800 6.827.800 6.634.300 
8.925.705 

* Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 916 11. 

281 08 018	 Erstattungen von Versorgungszuschlägen für Beamte gemäß 0 261.000 284.000 
§ 1 Abs. 4 der Pensionsfonds-Zuführungsverordnung 0 

* Vgl. K-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 916 15. 

Erläuterungen: 

Erstattungsleistungen gem. Tz. 6.1.10 der Allgemeinen Verwaltungsvorschriften zum Beamtenversorgungsgesetz, die auf die 
Zuführungen nach § 5 Abs. 5 des Pensionsfondsgesetzes i.V. m. § 1 Abs. 4 der Pensionsfonds-Zuführungsverordnung in das 
Sondervermögen Pensionsfonds anzurechnen sind. 

Titelgruppe(n) 

61	 Versorgungslastenteilung 
- Staatsvertrag ­

Erläuterungen: 

In der Titelgruppe 61 erfolgt die Veranschlagung der Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit dem Staatsvertrag 
Versorgungslastenteilung und dem Versorgungslastenteilungsgesetz Sachsen-Anhalt. 

231 61 018 Sonstige Zuweisungen vom Bund	 0 0 0 
0 

232 61 018 Sonstige Zuweisungen von Ländern	 0 0 0 
0 

233 61 018	 Sonstige Zuweisungen von Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbänden 0 

359 61 018 Entnahme aus dem Pensionsfonds	 0 0 0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 0 0 0 
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13 50 Versorgung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 
  

 

 

 

 
 

Ausgaben 

439 01 018 Sonstige Versorgungsbezüge 0 0 0 
-500 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 631 12. 

Erläuterungen: 

Der Ansatz beinhaltet die Zuschüsse der Beiträge zur Pflegeversicherung an die Empfänger von nicht überführten Leistungen. 
Den Zuschuss zur Pflegeversicherung erhalten Empfänger der befristeten erweiterten Versorgung, des Vorruhestandsgeldes 
sowie der Übergangsrente, die in der gesetzlichen Krankenversicherung freiwillig versichert sind. Der Zuschuss wird 
rückwirkend gewährt. Auf Grund der zur Zeit ruhenden Zahlfälle, die jederzeit aktive Zahlfälle werden können, und des 
geringfügigen Ansatzes wird der Titel auf Null gesetzt. 

446 01 018	 Beihilfen für Versorgungsempfängerinnen und 0 0 0 
Versorgungsempfänger der übrigen Bereiche -2.400 0 0 

*** Umsetzung ab dem Haushaltsjahr 2007 in die Ressorts. 

461 01 981 Zur Deckung des Mehrbedarfs an Versorgungsausgaben 15.000.000 19.518.000 31.174.100 
0 0 0 

Erläuterungen: 

2011 2012 2013 
EUR EUR EUR 

1. Verstärkungsmittel für Versorgungsausgaben 15.000.000 13.518.000 22.174.100 
2 Verstärkungsmittel für Zuführungen in den 0 6.000.000 9.000.000 

Pensionsfonds (Titel 916 13) 
Summe	 15.000.000 19.518.000 31.174.100 

Verstärkungsmittel für die ab dem Haushaltsjahr 2007 in die Ressorts umgesetzten Versorgungsbezüge. 

533 01 011 Dienstleistungen Außenstehender 80.000 80.000 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Das versicherungsmathematische Gutachten dient der Aktualisierung der Zuführungssätze, die in der 
Pensionszuführungsverordnung geregelt sind (üblich ist eine Aktualisierung alle 3 bis 5 Jahre). In Sachsen-Anhalt ist eine 
regelmäßige Aktualisierung (siehe § 5 Abs. 2 Satz 3 Pensionsfondsgesetz) vorgesehen. 

533 02 011	 Dienstleistungen Außenstehender zur Prüfung und 0 0 0 
Vorbereitung externer Verwaltung des Pensionsfonds 0 0 0 

631 01 229	 Erstattungen von Verwaltungsausgaben an den Bund im 500.000 500.000 300.000 
Zusammenhang mit der Sonderversorgung 163.905 0 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 631 12. 

Erläuterungen: 

Gemäß dem Gesetz zur Überführung von Ansprüchen und Anwartschaften aus Zusatz- und Sonderversorgungssystemen von 
Ländern des Beitrittsgebietes in Verbindung mit der Erstattungsverordnung (einschl. der AAÜG-Erstattungs-
Änderungsverordnung) sowie für durch das Bundesversicherungsamt durchgeführte Leistungen nach § 9 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. b
bis d AAÜG sind anteilige Verwaltungskosten zu erstatten. 

631 02 229 Erstattungen von Verwaltungsausgaben an den Bund im 1.760.000 1.260.000 1.273.000 
Zusammenhang mit der Zusatzversorgung 1.222.490 0 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 631 12. 

0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 631 02 
 
 

 

Erläuterungen: 

Vgl. Erläuterungen zu Kapitel 1350 Titel 631 01. 

631 11 229	 Sonstige Erstattungen an den Bund für Sonderversorgung 135.000.000 130.000.000 130.000.000 
der Angehörigen der Polizei, der Organe der Feuerwehr und 127.371.822 0 0 
des Strafvollzugs 

*	 Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 13 50 Titel 631 12. 

Erläuterungen: 

Nach § 15 des Gesetzes zur Überführung der Ansprüche und Anwartschaften aus Zusatz- und Sonderversorgungssystemen 
des Beitrittsgebietes werden dem Bund die entstehenden Aufwendungen für die nach § 4 AAÜG überführten 
Sonderversorgungsleistungen sowie nach § 9 AAÜG für nicht überführte Sonderversorgungsleistungen von den Ländern im 
Beitrittsgebiet erstattet. Feststehende Anpassungen und angenommene Erhöhungen wurden berücksichtigt. Die 
Veranschlagung beruht auf der Entwicklung der monatlichen Erstattungsbeträge. 

631 12 229	 Erstattungen an den Bund für Zusatzversorgungssysteme 305.438.000 260.500.000 263.100.000 
255.218.491 0 0 

*	 Gegenseitig deckungsfähig mit Kapitel 13 50 Titel 439 01, 

Kapitel 13 50 Titel 631 01, Kapitel 13 50 Titel 631 02 und 

Kapitel 13 50 Titel 631 11.
 

Erläuterungen: 

Nach § 15 des Gesetzes zur Überführung der Ansprüche und Anwartschaften aus Zusatz- und Sonderversorgungssystemen 
des Beitrittsgebietes (AAÜG) werden dem Bund die entstehenden Aufwendungen für die Zusatzversorgungssysteme von den 
Ländern im Beitrittsgebiet erstattet. Seit dem Jahr 2010 beträgt der Länderanteil 60 v. H.. 

916 10 951	 Zuführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des 20.000.000 0 20.000.000 
Landes Sachsen-Anhalt“ 0 0 0 

Erläuterungen: 

Die Mittel werden aus dem Landeshaushalt gemäß § 5 Abs.3 Nr. 2 des Pensionsfondsgesetzes dem Sondervermögen 
“Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ zugeführt. 

916 11 951	 Zuführungen von Landesbetrieben u. ä. an das 8.800.800 6.827.800 6.634.300 
Sondervermögen “Pensionsfonds des Landes Sachsen- 8.925.705 0 0 
Anhalt“ 

*	 Ausgaben dürfen nur geleistet werden bis zur Höhe der 

Isteinnahmen bei Kapitel 13 50 Titel 281 07.
 

Erläuterungen: 

Abführungen der unselbständigen Landesbetriebe an das Sondervermögen “Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ 
gemäß § 5 Abs.3 Nr. 1 des Pensionsfondsgesetzes. 

916 13 951	 Zuführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des 0 0 0 
Landes Sachsen-Anhalt“ für Bedienstete 0 0 0 

Erläuterungen: 

Die Abführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ gemäß § 5 Abs.2 des 
Pensionsfondsgesetzes werden in den Ressorts veranschlagt. 

916 14 951	 Weitere Sonderzuführungen an das Sondervermögen 0 0 0 
“Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ 0 0 0 

Erläuterungen: 

Nach Maßgabe des Landeshaushaltes können gemäß § 5 Abs. 3 Nr. 4 des Pensionsfondsgesetzes weitere 
Sonderzuführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ vorgenommen werden. 

916 15 951 Zuführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des 0 261.000 284.000 
Landes Sachsen-Anhalt“ für beurlaubte Beamte 0 0 0 
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VE 2013 

Angaben in EUR 

noch zu 916 15 
 

 

*	 Ausgaben dürfen nur geleistet werden bis zur Höhe der 

Isteinnahmen bei Kapitel 13 50 Titel 281 08.
 

Erläuterungen: 

Abführungen an das Sondervermögen “Pensionsfonds des Landes Sachsen-Anhalt“ gemäß § 5 Abs. 5 des 
Pensionsfondsgesetzes. 

Titelgruppe(n) 

61	 Versorgungslastenteilung
 
- Staatsvertrag ­

**	 Ausgaben bei Kapitel 1350 Titel 631 61, 632 61 und 633 61
 
dürfen nur in Höhe der Isteinnahmen bei Kapitel 1350 Titel 

359 01 geleistet werden.
 

Erläuterungen: 

In der Titelgruppe 61 erfolgt die Veranschlagung der Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit dem Staatsvertrag 
Versorgungslastenteilung und dem Versorgungslastenteilungsgesetz Sachsen-Anhalt. 

631 61 018 Sonstige Zuweisungen an den Bund	 0 0 0 
0 0 0 

632 61 018 Sonstige Zuweisungen an Länder 5.000.000 0 0 
0 0 0 

633 61 018	 Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und 0 0 0 
Gemeindeverbände 0 0 0 

916 61 951 Zuführungen an den Pensionsfonds	 0 0 0 
0 0 0 

**	 Die Zuführungen aus dem “Pensionsfonds des Landes 

Sachsen-Anahlt“ Kapitel 5501 Titel 232 07 erfolgen in Höhe 

der Einnahmen bei kapitel 1350 Titel 231 61, 232 61 und 233 

61. 

Erläuterungen: 

Zuführungen an den Pensionsfonds von Einnahmen aus dem Staatsvertrag Versorgungslastenteilung. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61	 5.000.000 0 0 
0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
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Ist 2010 
Ansatz 2012 
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VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 9.417.800 7.705.800 7.535.300 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3	 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 0 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 9.417.800 7.705.800 7.535.300 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 15.000.000 19.518.000 
0 

31.174.100 
0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

80.000 80.000 
0 

0 
0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

447.698.000 392.260.000 
0 

394.673.000 
0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 28.800.800 7.088.800 
0 

26.918.300 
0 

Gesamtausgabe 491.578.800 418.946.800 452.765.400 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -482.161.000 -411.241.000 -445.230.100 

0 
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Kap. 13 99Sonstige Einnahmen und Ausgaben

 

Einnahmen 

093 01 911 Spielbankabgabe 600.000 200.000 700.000 
718.959 

*** Ausgaben dürfen bis zur Höhe geleistet werden, die zur 
Erfüllung der sich aus dem SpielG über die Höhe des Anteils 
der Gemeinden an der Spielbank- und Zusatzabgabe 
ergebenden Verpflichtungen notwendig sind. 

Erläuterungen: 

Gemäß § 12 Spielbankgesetz (SpielbG) hat die Spielbank eine am Bruttospielertrag ausgerichtete Spielbankabgabe zu 
entrichten. 

093 05 911 Zusatzabgabe von Spielbanken 0 0 0 
5.400 

Erläuterungen: 

Neben der Spielbankabgabe (Kapitel 1399 Titel 093 01) hat die Spielbank eine Zusatzabgabe zu entrichten. Diese beträgt 40 v. 
H. des nach § 13 Abs. 2 bis 4 Spielbankgesetz (SpielbG) ermittelten Gewinns. 

281 05 291 Erstattung der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe durch 10.000 10.000 10.000 
die Landesbetriebe nach § 26 LHO 84.387 

Erläuterungen: 

Erstattungen der vom Land für die Landesbetriebe (§ 26 LHO) verauslagten Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe auf Grund 
Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) vom 19. Juni 2001. 
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Angaben in EUR 
 

 

 
 

 

 

 

 

Ausgaben 

542 11 961	 Lohnsteuer des Landes für die VBL-Umlage 2.100.000 2.850.000 2.900.000 
2.723.378 0 0 

Erläuterungen: 

Mit der Einführung der Zusatzversorgung im Tarifgebiet Ost ab 1997 hat der  Arbeitgeber die nach § 16 Abs. 2 des 
Tarifvertrages Altersversorgung  zu zahlende Umlage zur VBL bis zu einem Betrag von monatlich 89,48 EUR zu versteuern, 
solange die Pauschalversteuerung rechtlich möglich ist. Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird die auf die VBL-
Umlage entfallende Lohnsteuer für die aus dem Landeshaushalt zu vergütenden Arbeitnehmer jährlich pauschal festgesetzt. 

544 01 011 Rückzahlungen vereinnahmter Beträge aus Vorjahren	 0 0 0 
0 0 0 

546 59 961 Vermischte Verwaltungsausgaben	 0 0 0 
0 0 0 

Erläuterungen: 

Vorsorglich Leertitel. 

633 01 911	 Anteil der Spielbankgemeinden an der Spielbank- und 120.000 45.000 170.000 
Zusatzabgabe 191.351 0 0 

***	 Ausgaben dürfen bis zu der Höhe geleistet werden, die zur 

Erfüllung der sich aus dem SpielG über die Höhe des Anteils 

der Gemeinden an der Spielbank- und Zusatzabgabeabgabe 

ergebenden Verpflichtungen notwendig sind.
 

Erläuterungen: 

Nach § 18 Spielbankgesetz (SpielbG) erhält die Gemeinde, in der sich eine Spielbank befindet, einen Anteil an der 
Spielbankabgabe (Kapitel 1399 Titel 093 01), der auf diese Spielbank entfällt und dem Land tatsächlich zufließt. Des Weiteren 
erhalten die einzelnen Spielbankgemeinden einen Anteil von 20 v. H. an der Zusatzabgabe. 

671 01 681	 Erstattungen von Kosten, die nicht durch den 0 0 0 
Mandatarvertrag für Landesbürgschaften gedeckt werden 0 0 0 

* Einseitig deckungsfähig zu Lasten Kapitel 13 25 Titel 871 01. 

Erläuterungen: 

Es handelt sich um Kosten für durch das Land in Auftrag gegebene Prüfungen nach den Bürgschaftsrichtlinien, die nicht durch 
den Geschäftsbesorgungsvertrag mit dem Mandatar des Landes gedeckt sind. 

671 02 011	 Erstattung des Landesanteils an den Kosten der 88.000 88.000 90.000 
Geschäftsstelle der Tarifgemeinschaft deutscher Länder 81.993 0 0 

Erläuterungen: 

Seit 1991 ist das Land Sachsen-Anhalt Mitglied der Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL). Entsprechend § 5 Absatz 6 
Satzung der TdL ist das Land verpflichtet, die durch die Mitgliederversammlung festgesetzten Jahresbeiträge zu zahlen. 

916 01 951	 Zuführungen an das Sondervermögen “Schwerbehinderten- 1.000.000 500.000 500.000 
Ausgleichsabgabe“ 326.829 0 0 

Erläuterungen: 

Öffentliche Arbeitgeber haben gemäß § 71 Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) auf wenigstens 5 Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen.Für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz für schwerbehinderte 
Menschen hat das Land Sachsen-Anhalt gemäß § 77 SGB IX die dafür gesetzlich vorgeschriebene Ausgleichsabgabe 
abzuführen.  Für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz beträgt die Ausgleichsabgabe bei einer jahresdurchschnittlichen 
Beschäftigungsquote von drei Prozent bis unter fünf Prozent monatlich 105 EUR. Aus Vereinfachungsgründen wird die vom 
Land zu entrichtende Ausgleichsabgabe zentral im Epl. 13 nachgewiesen und dem Sondervermögen “Schwerbehinderten-
Ausgleichsabgabe“ zugeführt. 
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Titelgruppe(n) 

62	 Kosten- und Leistungsrechnung 

Übertragbar 

Erläuterungen: 

Im Rahmen des Projektes “Verbesserung der staatlichen Finanzwirtschaft und Planung“ sollen die Grundlagen für eine 
verbesserte strategische Haushaltssteuerung unter Nutzung der Basis-KLR, der Aufbau einer Vermögensrechnung sowie die 
Entwicklung eines Indikatoren- und Kennzahlensystems geschaffen werden. 

525 62 012	 Aus- und Fortbildung 100.000 124.300 124.300 
26.918 0 0 

533 62 012	 Beratungsleistungen, Dienstleistungen Außenstehender 706.000 506.700 475.700 
456.529 0 0 

Erläuterungen: 

Zur Umsetzung der Kabinettsbeschlüsse vom 23.12.2008 und 14.07.2009 ist vorgesehen, folgende begleitende externe 
Beratungsleistungen in Anspruch zu nehmen: 

- Vertrag für die IT-bezogene Unterstützung sowie hinsichlich Customizingleistungen bei der Einführung der Basis-KLR 
auf Grundlage des Haushaltssystems und dem Aufbau eines Datawarehouses im Rahmen des Haushaltsmanagement 

- Rahmenvertrag für die prozessbegleitende Evaluation sowie die Qualitätssicherung für die Gesamtkonzeptition zur 
ausgabenbereichsorientierten Haushaltssteuerung sowie zur Unterstützung bei dem Aufbau eines 
ausgabenbereichsbezogenen 
Indikatoren- und Kennzahlensystems. 

547 62 012	 Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben 194.000 369.000 400.000 
5.522 0 0 

812 62 012	 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und 0 0 0 
Ausrüstungsgegenständen 0 0 0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62	 1.000.000 1.000.000 1.000.000 
0 0 
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13 99 Sonstige Einnahmen und Ausgaben 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2011 

Ist 2010 
Ansatz 2012 

VE 2012 
Ansatz 2013 

VE 2013 

Angaben in EUR 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen 
Abgaben 

600.000 200.000 700.000 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

10.000 10.000 10.000 

Gesamteinnahme 610.000 210.000 710.000 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

3.100.000 3.850.000 
0 

3.900.000 
0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

208.000 133.000 
0 

260.000 
0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

0 0 
0 

0 
0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 1.000.000 500.000 
0 

500.000 
0 

Gesamtausgabe 4.308.000 4.483.000 4.660.000 
Gesamtsumme der VE 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -3.698.000 -4.273.000 -3.950.000 

0 
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13 Allgemeine Finanzverwaltung Beilage 1 
1320 Vermögensverwaltung 

Verzeichnis der Beteiligungen des Landes Sachsen-Anhalt an Unternehmen in den Haushaltsjahren 2012/2013 

Lfd. Bezeichnung des Höhe der vorauss.  vorauss.  Bemerkungen Kapitel/Titel/ 
Nr. Unternehmens Beteiligung im HH-Jahr im HH-Jahr TGr. 

a) EUR 2012 2013 

b) v. H. zufließender zufließender 
Gewinn Gewinn 

EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 

I. 	 Unternehmen des öffentlichen Rechts 

1. 	Kreditinstitute 

1.1 	Kreditanstalt für Wiederaufbau a) 22.500.000 
Frankfurt a. M. b) 0,60 

1.2	 Norddeutsche Landesbank a) 89.583.335 5.000.000 5.000.000 1320 121 11 
Mitteldeutsche Landesbank b) 8,25 

II. 	 Unternehmen des privaten Rechts 

1.	 Mitteldeutsche Medienförderung 
GmbH (MDM) 

2.	 Agrarmarketinggesellschaft Sachsen-
Anhalt mbH 

3. 	G.I.P. Gesellschaft für innovative 
Personalwirtschaftssysteme mbH 

Diese Gesellschaft hält Anteile an der 

3.1 	 GIPRO S.R.L. 

4. 	IBG Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH 

Diese Gesellschaft hält Anteile an der 

4.1 	IBG Beteiligungsverwaltung 

Komplementär GmbH 

4.1.2 	 IBG Innovationsfonds GmbH & Co.KG 

4.1.3 	IBG Risikokapitalfonds I 

GmbH & Co. KG 

4.1.4 	IBG Risikokapitalfonds II 

GmbH & Co. KG 

4.1.5 	Mitteldeutsche Kartographie und 

Druck GmbH i.L. 

5.	 Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt 

6.	 Neue Länder Grundstückverwertung 

und Verwaltung 
GmbH i. I. 

7.	 NKL Nordwestdeutsche 
Klassenlotterie  

8. DEGES Deutsche Einheit Fern­
straßenplanungs- u. –bau GmbH 

a) 112.083.335 

a) 10.226 
b) 20 

a) 25.450 
b) 25,14 

a) 100.000 
b) 6,67 

a) 1,73 
b) 3,33 

a) 6.000.000 
b) 100 

a) 25.000 

b) 100 

a) 500.000 

b) 99,96  

a) 1.000.000 

b) 99,98 

a) 1.000.000 

b) 99,98   

a)2.045.167,52 

b) 100 

a) 3.200.000 

b) 100 

a) 4.806 

b) 18,8 

a) 36.700 
b) 3,67 

a) 3.700 
b) 7,18 

5.000.000 5.000.000 

1320 682 61 
1320 831 61 

2.900.000 600.000 	 1320 121 12 

390.000 430.000 voraussichtlich zum 1320 121 12 
. 	 01.01.2012 
     Gründung GKL 

     (NKL+SKL) 

* 

1 
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Lfd. 
Nr. 

1 

Bezeichnung des 
Unternehmens 

2 

Höhe der 
Beteiligung 

a) EUR 
b) v. H. 

3 

vorauss.  
im HH-Jahr 

2012 
zufließender 

Gewinn 

EUR 

4 

vorauss.  
im HH-Jahr 

2013 
zufließender 

Gewinn 

EUR 

Bemerkungen 

5 

Kapitel/Titel/ 
TGr. 

6 

 9. 

 9.1 

 9.1.1 

 9.1.2 

 9.2 

 9.2.1 

 9.3 

 9.4 

10.

10.1 

11.

12. 

13.

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

Mitteldeutsche Flughafen AG a) 1.520.280 
b) 18,54 

Diese Gesellschaft hält Anteile an der

Flughafen Leipzig/Halle GmbH a) 891.059,04 
b) 17,43 

Flughafen Abfertigungsgesellschaft 
Leipzig/Halle mbH (FAL) 

a) 7.322,43 
b) 17,43 

FSG Flughafenservice 
Gesellschaft mbH 

a) 4.455,29 
b) 17,43 

Flughafen Dresden GmbH a) 534.256,25 
b) 17,43 

Flughafen Dresden Service GmbH a) 4.455,10 
b) 17,43 

PortGround GmbH a) 92.700 
b 18,54 

EasternAirCargo GmbH i.L. a) 4.635 
b) 18,54 

 Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt 
GmbH 

Diese Gesellschaft hält Anteile an der 

a) 511.292 
b) 100 

Mitteldeutscher Verkehrsverbund 

(MDV) 

a) 2.200 

b) 2,99 

 SALEG Sachsen-Anhaltinische 
Landesentwicklungsgesellschaft mbH 

a) 2.566.685 
b) 26,94 

Mittelständische Beteiligungsge­
sellschaft Sachsen-Anhalt (MBG) mbH 

a) 1.024.000 
b) 15,9 

 Investitions- und 
Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt 
mbH (IMG) 

a) 25.000 
b) 100 

FWU Institut für Film und Bild in 
Wissenschaft und Unterricht gGmbH 

a) 10.226 
b) 6,25 

Historische Kuranlagen und 
Goethetheater Bad Lauchstädt GmbH 

a) 25.565 
b) 100 

HIS Hochschul-Informations-System 
GmbH 

a) 2.050 
b) 4,17 

Kunst- und Ausstellungshalle der 
Bundesrepublik Deutschland GmbH 

a) 1.023 
b) 2,44 

Staatliche Textil- und Gobelin­
manufaktur Halle GmbH, Burg 

Giebichenstein 

a) 562.000 
b) 100 

Helmholtz-Zentrum für 
Umweltforschung  GmbH - UFZ 

a) 1.278 
b) 5 

Umfirmierung der ASD 
Air Service Dresden 
GmbH zum 17.11.2009

in Liquidation 
seit 01.01.2011 

86.000 5.086.000 1320 121 12 

2 
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Lfd. 
Nr. 

1 

Bezeichnung des 
Unternehmens 

2 

Höhe der 
Beteiligung 

a) EUR 
b) v. H. 

3 

vorauss.  
im HH-Jahr 

2012 
zufließender 

Gewinn 

EUR 

4 

vorauss.  
im HH-Jahr 

2013 
zufließender 

Gewinn 

EUR 

Bemerkungen 

5 

Kapitel/Titel/ 
TGr. 

6 

20.	 Brockenhaus GmbH a) 16.000 
b) 64 

21.	 Landgesellschaft Sachsen-Anhalt a) 8.704.744 
mbH Gemeinnütziges Unternehmen b) 94,45 

für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes 

22. 	 Landesweingut Kloster Pforta GmbH a) 100.000 
b) 100 

23. 	 MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- a) 500.000 
und Entsorgungsgesellschaft mbH b) 100

Diese Gesellschaft hält Anteile an der 

23.1 	 MDVV Mitteldeutsche Vermögens- a) 250.000 
verwaltungsgesellschaft mbH b) 100 

23.2 	 C.A.R.E. Biogas GmbH a) 49.000 
b) 49 

23.3 	Grundstücksfonds a) 49.350 
Sachsen-Anhalt GmbH b) 94,9 

23.4 	 MDSE International GmbH a) 25.000 
b) 100 

24.	 SALUS gGmbH Betreibergesellschaft a) 25.600 
für sozialorientierte Einrichtungen des b) 100 
Landes Sachsen-Anhalt 

Diese Gesellschaft hält Anteile an der 

24.1 	 SALUS-Service GmbH a) 25.600 
b) 100 

24.2 	 SALUS Integra gGmbH Gesellschaft a) 25.000 
zur sozialorientierten Integration in b) 100 
Sachsen-Anhalt 

24.3 	 SALUS-Praxis GmbH a) 25.000 
b) 100 

   8.900.000 	 1320 121 12 

  20.000.000 7.500.000	 1320 121 13 

3 
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Zusammenstellung 

Gesamtsumme der unmittelbaren 137.059.960 
Beteiligungen des Landes 

 Gesamtsumme der mittelbaren 6.560.202,36 

Beteiligungen des Landes 

lfd. 
Nr. 

Kapitel/Titel vorauss. im 
HH-Jahr 2012 
zufließender 

Gewinn 
EUR 

vorauss. im 
HH-Jahr 2013 
zufließender 

Gewinn 
EUR 

I. 1320 121 11 5.000.000 5.000.000 

II. 1320 121 12 12.276.000 6.116.000 

II. 1320 121 13 20.000.000 7.500.000 

37.276.000 18.616.000 

* 

4 



- 166 ­
Schuldendiensthilfen

  
  

  
  

 

  

  
  

  

  

  
  

  
  

 

 

  

 

Beilage 2 
Übersicht 

über die Schuldendiensthilfen 

Kapitel Titel/ 
TGr. 

Bezeichnung 

Ansatz 2012 

E A 

Ansatz 2013 

E A 

- EUR ­ - EUR ­
03 46 663 01 Schuldendiensthilfen an den Landessportbund 

Summe Kapitel 03 46 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
Summe Einzelplan 03 0 0 0 0 

04 06 

04 06 

261 01 

261 02 

Schuldendiensthilfen und Erstattungen von 
Verwaltungsausgaben für die Verwaltung der 
Kirchensteuer 

Erstattung sonstiger Verwaltungskosten 

Summe Kapitel 04 06 

1.350.000 

12.000 

1.362.000 

0 

0 

0 

1.350.000 

12.000 

1.362.000 

0 

0 

0 
Summe Einzelplan 04 1.362.000 0 1.362.000 0 

05 13 

05 13 

05 13 

TGr. 66 

623 66 

663 66 

Förderung von Krankenhäusern nach § 9 Abs. 1 u. 2 
KHG - Einzelförderung ­

Schuldendiensthilfen an Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 

Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 
(konfessionelle und private Krankenhäuser) 

Summe Kapitel 05 13 

0 

0 

0 

14.000.000 

10.000.000 

24.000.000 

0 

0 

0 

13.500.000 

10.000.000 

23.500.000 
05 18 663 01 Schuldendiensthilfen an den Landessportbund 

Summe Kapitel 05 18 
0 

0 
0 

0 
Summe Einzelplan 05 0 24.000.000 0 23.500.000 

07 30 

07 30 

TGr. 61 

623 61 

Zuweisungen/Zuschüsse an Träger für den Bau, 
Umbau und die Erweiterung von Schulen 

Schuldendiensthilfen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

Summe Kapitel 07 30 

0 

0 

3.630.000 

3.630.000 

0 

0 

1.550.000 

1.550.000 
07 76 
07 76 

TGr. 63 
663 63 

Franckesche Stiftungen 

Schuldendiensthilfen 

Summe Kapitel 07 76 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
07 85 
07 85 

TGr. 62 
664 62 

Denkmalpflege 

Schuldendiensthilfen 

Summe Kapitel 07 85 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
Summe Einzelplan 07 0 3.630.000 0 1.550.000 

08 02 
08 02 

TGr. 65 
662 65 

Ergänzende Mittelstandsförderung 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Summe Kapitel 08 02 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
Summe Einzelplan 08 0 0 0 0 

09 02 

09 02 

09 02 

662 01 

TGr. 98 

662 98 

Zinszuschüsse an private Unternehmen im Rahmen 
des Konsolidierungsprogramms 

Kofinanzierung zu EU-Mitteln zur Förderung der 
Entwicklung des ländlichen Raumes durch den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) sowie 
des Fischereisektors durch den Europäischen 
Fischereifonds (EFF) 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Summe Kapitel 09 02 

0 

0 

0 

68.300 

0 

68.300 

0 

0 

0 

28.800 

0 

28.800 
09 03 

09 03 

TGr. 68 

221 68 

Wiedereinrichtung und Modernisierung bäuerlicher 
Familienbetriebe, Junglandwirte - 
Niederlassungsprogramm ­

Schuldendiensthilfen vom Bund für 
Wiedereinrichtung, Modernisierung, Junglandwirte 
Niederlassungsprogramm 

177.700 0 130.000 0 
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Schuldendiensthilfen Beilage 2 
Übersicht 

über die Schuldendiensthilfen 

Kapitel Titel/ 
TGr. 

Bezeichnung 

Ansatz 2012 

E A 

Ansatz 2013 

E A 

- EUR ­ - EUR ­
09 03 
09 03 
09 03 

09 03 
09 03 
09 03 

09 03 
09 03 
09 03 

09 03 
09 03 

09 03 
09 03 
09 03 
09 03 
09 03 
09 03 
09 03 

662 68 
TGr. 69 
221 69 

662 69 
TGr. 76 
221 76 

662 76 
TGr. 78 
221 78 

662 78 
TGr. 85 

221 85 
662 85 
TGr. 97 
221 97 
TGr. 98 
221 98 
662 98 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Umstrukturierung landwirtschaftlicher Unternehmen 

Schuldendiensthilfen vom Bund für die 
Umstrukturierung landwirtschaftlicher Unternehmen 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Einzelbetriebliches Förderungsprogramm 

Schuldendiensthilfen vom Bund für das 
einzelbetriebliche Förderungsprogramm 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Agrarinvestitionsprogramm 

Schuldendiensthilfen vom Bund für das 
Agrarinvestitionsprogramm 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Kofinanzierung zu EU-Mitteln zur Förderung der 
Entwicklung des ländlichen Raumes 2014-2020 

Schuldendiensthilfen vom Bund 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Kofinanzierung zu EU-Mitteln 

Schuldendiensthilfen vom Bund 

Kofinanzierung zum ELER 2007-2013 

Schuldendiensthilfen vom Bund 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Summe Kapitel 09 03 

0 

578.900 

0 

0 

282.300 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1.038.900 

296.200 

0 

964.900 

0 

0 

470.500 

0 

0 

0 

0 

0 

1.731.600 

0 

430.000 

0 

0 

237.200 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

797.200 

216.600 

0 

716.700 

0 

0 

395.400 

0 

0 

0 

0 

0 

1.328.700 
09 07 

09 07 
09 07 

TGr. 61 

221 61 
662 61 

Zuschüsse der EU zur Förderung der 
Schweinezucht, Rinderhaltung sowie des Garten- 
und Weinbaus 

Zuschüsse der EU zu Schuldendiensthilfen 

Schuldendiensthilfen an private Unternehmen 

Summe Kapitel 09 07 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
09 08 

09 08 

TGr. 61 

221 61 

Zusammenarbeit bei der Entwicklung neuer 
Produkte, Verfahren und  Technologien in der Land-, 
Forst- und Ernährungswirtschaft 

Zuschüsse der EU zu Schuldendiensthilfen 

Summe Kapitel 09 08 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
09 10 261 01 Erstattungen von Verwaltungsausgaben aus dem 

Inland 

Summe Kapitel 09 10 

500.000 

500.000 

0 

0 

500.000 

500.000 

0 

0 
Summe Einzelplan 09 1.538.900 1.799.900 1.297.200 1.357.500 

13 10 221 01 Konsolidierungshilfen des Bundes 

Summe Kapitel 13 10 
80.000.000 

80.000.000 
0 

0 
80.000.000 

80.000.000 
0 

0 
Summe Einzelplan 13 80.000.000 0 80.000.000 0 

14 05 
14 05 

TGr. 61 
623 61 

Kommunaler Straßenbau 

Schuldendiensthilfen an Gemeinden 

Summe Kapitel 14 05 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
14 09 261 01 Einnahmen von Verwaltungsanteilen aus 

Vereinbarungen mit Dritten 
(Eisenbahnkreuzungsgesetz) 

Summe Kapitel 14 09 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
Summe Einzelplan 14 0 0 0 0 
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Schuldendiensthilfen Beilage 2 
Übersicht 

über die Schuldendiensthilfen 

Kapitel Titel/ Bezeichnung 

Ansatz 2012 

E A 

Ansatz 2013 

E A 
TGr. 

- EUR ­ - EUR ­
15 02 
15 02 

15 02 
15 02 
15 02 
15 02 

TGr. 63 
623 63 

TGr. 67 
627 67 
TGr. 81 
663 81 

Förderung von Umweltschutzmaßnahmen 

Schuldendiensthilfen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

Sanierung der Abwasserzweckverbände 

Sanierungs- und Liquiditätshilfen 

Abwasserabgabe 

Schuldendiensthilfen an Sonstige im Inland 

Summe Kapitel 15 02 

0 

0 

0 

0 

276.000 

9.986.400 

300.000 

10.562.400 

0 

0 

0 

0 

212.000 

4.011.200 

150.000 

4.373.200 
Summe Einzelplan 15 0 10.562.400 0 4.373.200 

54 20 
54 20 

661 01 
662 01 

Schuldendiensthilfe an öffentliche Unternehmen 

Schuldendiensthilfe an private Unternehmen 

Summe Kapitel 54 20 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
Summe Einzelplan 54 0 0 0 0 

Gesamtsumme 82.900.900 39.992.300 82.659.200 30.780.700 
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Beilage 3 

Veranschlagung von Leistungen für die Zusatz- und Sonderversorgungssysteme 

Die Erstattungen an den Bund für die Zusatz- und Sonderversorgungssysteme der DDR sind im Einzelplan 13 „Allgemeine 
Finanzverwaltung“, Kapitel 1350 „Versorgung“ in der Gruppe 631 in folgender Höhe veranschlagt: 

Titel Bezeichnung Ansatz 2012 Ansatz 2013
 

EUR EUR 


631 01 Erstattungen von 
Verwaltungsausgaben an den Bund 
im Zusammenhang mit der 

Sonderversorgung 

500.000 300.000 

631 02 Erstattungen von 
Verwaltungsausgaben an den Bund 
im Zusammenhang mit der 

Zusatzversorgung 

1.260.000 127.300 

631 11 Sonstige Erstattungen an den Bund 
für Sonderversorgung der 
Angehörigen der Polizei, der Organe 

der Feuerwehr und des Strafvollzugs 

130.000.000 130.000.000 

631 12 Erstattungen an den Bund für 
Zusatzversorgungssysteme 

260.500.000 263.100.000 

Summe 392.260.000 392.527.300 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Kap. 13 13Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013)

 

 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 62 (62) 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B2 Ministerialrat/-rätin 1 1 1 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A15 Regierungsdirektor/-in 0 1 1 

A14 Oberregierungsrat/-rätin 0 1 1 

A13 L2.1 Regierungsrat/-rätin, Regierungsoberamtsrat/-rätin 0 1 1 

A12 Regierungsamtsrat/-rätin 1 3 3 

A11 Regierungsamtmann/-frau 1 1 1 

Summe : 3 8 8 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 A15 1 +1 Hebung von A 14 

2 A14 2 +1 Umwandlung von E 14 
Verwaltungsdienst 

3 1 Hebung nach A 15 

4 A13 L2.1 1 +1 Umwandlung von E 12 
Verwaltungsdienst 

5 A12 2 +2 Umwandlung von E 11 
Verwaltungsdienst 

Ohne TG 96 5  1  1  +5  

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

428 62 (62) 

EntgeltGruppe 

E 14 Verwaltungsdienst 2 0 0 

E 12 Verwaltungsdienst 1 0 0 

E 11 Verwaltungsdienst 2 0 0 

Summe : 5 0 0 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 14 2 -2 Umwandlung nach A 14 

Oberregierungsrat/-rätin 

2 E 12 1 -1 Umwandlung nach A 13 L2.1 
Regierungsrat/-rätin, 
Regierungsoberamtsrat/-rätin 

3 E 11 2 -2 Umwandlung nach A 12 
Regierungsamtsrat/-rätin 

Ohne TG 96 5  -5  

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 64 (64) 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A13 L2.2 Regierungsrat/-rätin 0 1 1 

A13 L2.1 Regierungsrat/-rätin, Regierungsoberamtsrat/-rätin 0 1 1 

A8 Regierungshauptsekretär/-in 0 1 1 

Summe : 0 3 3 
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13 13 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des EFRE IV (2007 - 2013) 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 

 

 

 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 A13 L2.2 1 +1 Umwandlung von E 13 

Verwaltungsdienst 

2 A13 L2.1 1 +1 Umwandlung von E 12 
Verwaltungsdienst 

3 A8 1 +1 Umwandlung von E 8 Verwaltungsdienst 

Ohne TG 96 3  +3

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

428 64 (64) 

EntgeltGruppe 

E 13 Verwaltungsdienst 1 0 0 

E 12 Verwaltungsdienst 1 0 0 

E 8 Verwaltungsdienst 1 0 0 

Summe : 3 0 0 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 13 1 -1 Umwandlung nach A 13 L2.2 

Regierungsrat/-rätin 

2 E 12 1 -1 Umwandlung nach A 13 L2.1 
Regierungsrat/-rätin, 
Regierungsoberamtsrat/-rätin 

3 E 8 1 -1 Umwandlung nach A 8 
Regierungshauptsekretär/-in 

Ohne TG 96 3  -3  

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Kap. 13 14Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013)

 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 62 (62) 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A15 Regierungsdirektor/-in 1 1 1 

A14 Oberregierungsrat/-rätin 0 1 1 

A13 L2.2 Regierungsrat/-rätin 0 1 1 

A12 Regierungsamtsrat/-rätin 0 4 4 

A11 Regierungsamtmann/-frau 0 4 4 

Summe : 1 11 11 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 A14 1 +1 Umwandlung von E 14 

Verwaltungsdienst 

2 A13 L2.2 1 +1 Umwandlung von E 13 
Verwaltungsdienst 

3 A12 4 +4 Umwandlung von E 11 
Verwaltungsdienst 

4 A11 4 +4 Umwandlung von E 10 
Verwaltungsdienst 

Ohne TG 96 10 +10 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

428 62 (62) 

EntgeltGruppe 

E 14 Verwaltungsdienst 1 0 0 

E 13 Verwaltungsdienst 1 0 0 

E 11 Verwaltungsdienst 4 0 0 

E 10 Verwaltungsdienst 4 0 0 

Summe : 10 0 0 
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13 14 Technische Hilfe im Rahmen der Strukturfondsförderung des ESF IV (2007 - 2013) 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
 

 

 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 14 1 -1 Umwandlung nach A 14 

Oberregierungsrat/-rätin 

2 E 13 1 -1 Umwandlung nach A 13 L2.2 
Regierungsrat/-rätin 

3 E 11 4 -4 Umwandlung nach A 12 
Regierungsamtsrat/-rätin 

4 E 10 4 -4 Umwandlung nach A 11 
Regierungsamtmann/-frau 

Ohne TG 96 10 -10 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 64 (64) 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A15 Regierungsdirektor/-in 1 2 2 

A14 Oberregierungsrat/-rätin 1 0 0 

A13 L2.1 Regierungsoberamtsrat/-rätin 1 1 1 

A11 Regierungsamtmann/-frau 1 1 1 

Summe : 4 4 4 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 A15 1 +1 Hebung von A 14 

2 A14 1 -1 Hebung nach A 15 

Ohne TG 96 1 1 0 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 



- 177 ­

13 21 Liegenschaftsverwaltung 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Kap. 13 21Liegenschaftsverwaltung

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 01 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B2 Direktor/-in des LIMSA 1 0 0 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A15 Regierungs-, Brand-, Biologiedirektor/-in 2 0 0 

A14 Oberregierungsrat/-rätin 1 0 0 

A13 L2.2 Regierungsrat/-rätin 1 0 0 

A13 L2.1 Regierungsoberamtsrat/-rätin 6 0 0 

A12 Regierungsamtsrat/-rätin 4 0 0 

A11 Regierungs-, Brand-, Sozialamtmann/-frau 11 0 0 

A11 Regierungsamtmann/-frau 4 0 0 

A10 Regierungs-, Brandoberinspektor/-in 2 0 0 

A10 Regierungsoberinspektor/-in 6 0 0 

A9 L1.2 Regierungsamtsinspektor/-in 2 0 0 

A8 Regierungshauptsekretär/-in 8 0 0 

Summe : 48 0 0 



- 178 ­

13 21 Liegenschaftsverwaltung 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
 
 

 

 

 

 

 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run­
gen 

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-
gen 

Sum­
me Bemerkungen 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 B2 1 -1 Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 

89 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

A15 

A14 

A13 L2.2 

A13 L2.1 

A12 

A11 

A11 

A10 

A10 

A9 L1.2 

A8 

2 

1 

1 

6 

4 

11 

4 

2 

6 

2 

8 

-2 

-1 

-1 

-6 

-4 

-11 

-4 

-2 

-6 

-2 

-8 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
89 

Ohne TG 96 48 -48 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

422 96 (96) 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A15 Regierungs-, Brand-, Biologiedirektor/-in 1 0 0 

A13 L2.2 Regierungs-, Brand- und Biologierat/-rätin 1 0 0 

A10 Regierungs-, Brandoberinspektor/-in 1 0 0 

A8 Regierungshauptsekretär/-in 1 0 0 

Summe : 4 0 0 
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13 21 Liegenschaftsverwaltung 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 A15 1* -1 Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 

96 

2 A13 L2.2 1* -1 Vollzug kw-Vermerk 

3 A10 1* -1 Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
96 

4 A8 1* -1 Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 422 
96 

Ohne TG 96 0 

TG 96 1* 3* -4 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

gestrichene oder vollzogene Vermerke: 

Planstellen künftig wegfallend: 

1 Stelle A15 Eintritt in den Ruhestand (aus HH 2008/2009) 

1 Stelle A13 L2.2 Eintritt in den Ruhestand (aus HH 2008/2009) 

1 Stelle A10 am 01.09.2012 Eintritt in den Ruhestand (aus HH 2008/2009) 

1 Stelle A8 Eintritt in den Ruhestand (aus HH 2008/2009) 

Stellenanzahl 
2011 2012 2013 

428 96 (96) 

EntgeltGruppe 

E 8 Verwaltungsdienst 2 0 0 

E 2 Ü Sonstige Dienste 2 0 0 

E 2 Sonstige Dienste 2 0 0 

Summe : 6 0 0 
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13 21 Liegenschaftsverwaltung 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 8 2* -2 Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 428 

96 

2 E 2 Ü 1* -2 Vollzug kw-Vermerk 

3 1* Umsetzung nach Kapitel 2001 Titel 428 
96 

4 E 2 2* -2 Vollzug kw-Vermerk 

Ohne TG 96 0 

TG 96 3* 3* -6 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

gestrichene oder vollzogene Vermerke: 

Stellen künftig wegfallend: 

1 Stelle E 2 Ü am 31.01.2011 

1 Stelle E 2 Ü am 31.01.2017 

2 Stellen E 8 am 31.12.2020 

2 Stellen E 2 am 01.02.2010 

ATZ, Beendigung der Freistellungsphase 

ATZ, Beendigung der Freistellungsphase 

ATZ, Beendigung Freistellungsphase 

(aus HH 2008/2009) 

(aus HH 2008/2009) 

(aus HH 2010/2011) 

(aus HH 2010/2011) 



Stellenübersicht 2012
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Zergliederung der Stellen, 
Stellenübersichten und Bedarfsnachweise 2012 

Kapitel 

1321 Summe 
1. Planmäßige 
Beamte 
Besoldungsordnung B 

B2 L2.2 0 0 

Summe 0 0 
Besoldungsordnung A 

A15 L2.2 0 0 
A14 L2.2 0 0 
A13 L2.2 0 0 
A13 L2.1 0 0 
A12 L2.1 0 0 
A11 L2.1 0 0 
A10 L2.1 0 0 
A9 L1.2 0 0 
A8 L1.2 0 0 

Summe 0 0 

Summe 2012 
Summe 2011 

0 
48 

0 
48 

Stellen 2012 
Stellen 2011 

0 
48 

0 
48 

Leerstellen 2012 
Leerstellen 2011 



Stellenübersicht 2013
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Zergliederung der Stellen, 
Stellenübersichten und Bedarfsnachweise 2013 

Kapitel 

1321 Summe 
1. Planmäßige 
Beamte 
Besoldungsordnung B 

B2 L2.2 0 0 

Summe 0 0 
Besoldungsordnung A 

A15 L2.2 0 0 
A14 L2.2 0 0 
A13 L2.2 0 0 
A13 L2.1 0 0 
A12 L2.1 0 0 
A11 L2.1 0 0 
A10 L2.1 0 0 
A9 L1.2 0 0 
A8 L1.2 0 0 

Summe 0 0 

Summe 2013 
Summe 2012 

0 
0 

0 
0 

Stellen 2013 
Stellen 2012 

0 
0 

0 
0 

Leerstellen 2013 
Leerstellen 2012 



Stellenübersicht übrige TGr. 2012
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Zergliederung der Stellen, 
Stellen aus den übrigen Titelgruppen (ohne TGrn. 89 und 96) 2012 

Einzelpläne 

1313 1314 Summe 
1. Planmäßige 
Beamte 
Besoldungsordnung B 

B2 L2.2 1 1 

Summe 

Besoldungsordnung A 

A15 L2.2 

A14 L2.2 

A13 L2.2 

A13 L2.1 

A12 L2.1 

A11 L2.1 

A8 L1.2 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

4 

5 

1 

4 
2 
2 
3 
7 
6 
1 

Summe 10 15 25 

Summe 2012 
Summe 2011 

11 
3 

15 
5 

26 
8 

4. 
Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer 

E 14 

E 13 

E 12 

E 11 

E 10 

E 8 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 
0 

Summe  0  0  0 

Summe 2012 
Summe 2011 

0 
8 

0 
10 

0 
18 

Stellen 2012 
Stellen 2011 

11 
11 

15 
15 

26 
26 

Leerstellen 2012 
Leerstellen 2011 



Stellenübersicht übrige TGr. 2013
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Zergliederung der Stellen, 
Stellen aus den übrigen Titelgruppen (ohne TGrn. 89 und 96) 2013 

Einzelpläne 

1313 1314 Summe 
1. Planmäßige 
Beamte 
Besoldungsordnung B 

B2 L2.2 1 1 

Summe 

Besoldungsordnung A 

A15 L2.2 

A14 L2.2 

A13 L2.2 

A13 L2.1 

A12 L2.1 

A11 L2.1 

A8 L1.2 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

4 

5 

1 

4 
2 
2 
3 
7 
6 
1 

Summe 10 15 25 

Summe 2013 
Summe 2012 

11 
11 

15 
15 

26 
26 

4. 
Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer 

E 14 

E 13 

E 12 

E 11 

E 10 

E 8 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 
0 

Summe  0  0  0 

Summe 2013 
Summe 2012 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

Stellen 2013 
Stellen 2012 

11 
11 

15 
15 

26 
26 

Leerstellen 2013 
Leerstellen 2012 
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